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2024
STADT INGOLSTADT

in Kooperation mit

 103 Ausbildungsberufe
 18 Studiengänge
 8 Ausbildung in Teilzeit
 191 Praktika
 34 Ferienjobs
 bei 100 Ausbildungsbetrieben



Wir suchen DICH
als ZFA (m,w,d)      
Start 2024

Hey du!
Willst du in einer topmodernen Praxis 
für Kiefer- und Gesichtschirurgie sowie 
Kieferorthopädie durchstarten?
 
Wir suchen dich als Auszubildende/n zur/zum Zahnmedizinischen Fachangestellten (ZFA).
Bei uns erwartet dich eine motivierte und freundliche Arbeitsatmosphäre im Team. Unsere Mediziner 
und Zahnmediziner beraten, behandeln und operieren unsere Patienten auf einem hochprofessionellen 
Niveau. Und dabei kannst du uns zukünftig unterstützen.
 
Wir bieten dir eine fundierte Ausbildung mit vielfältigen Aufgaben, die weit über die einer 
normalen Zahnarztpraxis hinausgehen. Du wirst Teil eines qualifizierten Teams, das dich 
unterstützt und dir im Laufe der Ausbildung alle notwendigen Fähigkeiten vermittelt: von der 
Patientenbetreuung über Hygiene, Qualitäts-, Beschaffungs- und Prozessmanagement bis 
hin zur Assistenz bei chirurgischen Eingriffen. Lerne von uns Profis. 
Hinzu kommen: faires Gehalt, geregelte Arbeitszeiten, zentrale Lage in Ingolstadt.
 
Deine Leidenschaft für den medizinischen Bereich und dein Einfühlungsvermögen machen dich zu 
einem perfekten Match für unser Praxisteam. Bring deine Kommunikationsfähigkeiten mit ein und 
sei bereit, Verantwortung zu übernehmen.
 

Bewirb dich jetzt ganz unkompliziert per Mail: management@kieferzentrum-gonnermann.de
Zeig uns, dass du der/die Richtige bist. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen.

Dr. med. Dr. med. dent. 
ACHIM GONNERMANN

Facharzt für Mund-, Kiefer-,
und Gesichtschirurgie
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
Implantologie

Dr. med. dent. 
HEIKE GONNERMANN

Fachzahnärztin für 
Kieferorthopädie

Poppenstraße 1 | 85049 Ingolstadt | T +49 (8 41) 16 91 | F +49 (8 41) 16 90
www.kieferzentrum-gonnermann.de | info@kieferzentrum-gonnermann.de              
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www.ausbildungskompass.de

AUSBILDUNG UND STUDIUM
IN DER STADT INGOLSTADT

Zur Vorstellung von Ausbildungsberufen
in der Region und möglichen Ausbildungsbetrieben
präsentiert die Stadt Ingolstadt
den Ausbildungskompass 2023-2024.

Landkreis
Eichstätt

Landkreis
Neuburg-Schrobenhausen

Landkreis
Pfaffenhofen a.d. Ilm

Ingolstadt

D o n a u
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Prof. Dr. Georg Rosenfeld 
Wirtschaftsreferent
Vorstand IFG Ingolstadt
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Dr. Christian Scharpf 
Oberbürgermeister

Der Ausbildungskompass wird in diesem Jahr zum ersten Mal von der IFG Ingolstadt – 
in Kooperation mit der Agentur für Arbeit, der Handwerkskammer für München und Oberbayern, 
der Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern, der Kreishandwerkerschaft Ingolstadt, 
SchuleWirtschaft Ingolstadt, der Metropolregion München und hochschule dual – herausgegeben. 
Stets mit dem Ziel, den Schülern den Schritt von der Schule ins Berufsleben zu erleichtern und 
gleichzeitig die regionalen Betriebe bei der Gewinnung von Auszubildenden zu unterstützen.

das große Angebot an Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten kommt Euch vielleicht vor wie 
ein unübersichtlicher Dschungel, durch den Ihr Euch einen Weg bahnen müsst. 
Bei der Suche nach der richtigen Abzweigung kann ein Kompass helfen – der Ausbildungskompass. 

Denn er weist die Richtung, wenn Ihr euch vielleicht fragt: 
Büro oder Werkstatt? Sozial oder technikorientiert? 
Im Freien oder lieber drinnen? Umgang mit Menschen oder mit Zahlen?

Der Ausbildungskompass kann noch mehr: Er hält wichtige Tipps rund um die Bewerbung und 
das Vorstellungsgespräch bereit, erklärt die wichtigsten Bestandteile eines Ausbildungsvertrags
und informiert, wie man einen begehrten Studienplatz ergattert. Er stellt interessante Berufe vor 
und listet dazu auch gleich noch entsprechende Ausbildungsbetriebe auf. 

In Ingolstadt und der Region gibt es zahlreiche Unternehmen und Einrichtungen, die Ausbildungsplätze 
anbieten, dazu eine Reihe interessanter Fachschulen und ein innovatives Studienangebot an 
unseren Hochschulen. 

Wir wollen nicht behaupten, dass Ihr Euch die Ausbildungsplätze nur noch aussuchen müsst – 
ein entsprechender Schulabschluss, Motivation und ehrliches Interesse an der jeweiligen Ausbildung 
sind natürlich immer Voraussetzung, damit es klappt. Doch die Bedingungen sind so gut wie selten zuvor, 
und wenn Ihr Euch entsprechend vorbereitet, unter anderem mit dem Ausbildungskompass, dann solltet 
Ihr alle den richtigen Weg zum Wunschberuf finden. 

Wir wünschen jedenfalls allen, die gerade auf der Suche sind, viel Erfolg und vor allem Motivation, 
Engagement und viel Freude bei der Ausbildung. 

Liebe Schülerinnen und Schüler,

Stadt Ingolstadt
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Statements unserer
Kooperationspartner*innen

Johannes Kolb 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ingolstadt
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„Die Arbeits- und Ausbildungswelt verändert sich permanent und rasend schnell. 
Die gute Nachricht: Die Arbeit wird uns auch in Zukunft nicht ausgehen – sie wird aber 
anders sein. Und damit dieses „anders“ uns morgen nicht überrascht, ist es notwendig, 
heute zu reagieren. Qualifizierung ist dabei der Schlüssel. Vor allem durch gezielte 
Aus-, Fort- und Weiterbildung. Ein ganz wichtiger Grundstein ist und bleibt eine 
fundierte Berufsausbildung. Sie sichert nicht nur den nahtlosen Übergang von der 
Schule in das Erwerbsleben, sie gewährleistet auch die Teilnahme am sozialen Leben 
und ist die Basis beruflichen Fortkommens und hervorragender Perspektiven.“

Catherine Schrenk 
Leiterin der IHK-Geschäftsstelle Ingolstadt 

„Noch auf der Suche nach der passenden Ausbildung? Dann bist Du hier genau 
richtig. Der Ausbildungskompass bringt Dich und ein Unternehmen Deiner Wahl 
für eine gemeinsame Zukunft zusammen. 
Überzeuge Dich selbst von der großen Auswahl an Ausbildungsberufen, die 
ein wegweisender Schritt zu Deinem Traumberuf sein können. Die ansässigen 
Unternehmen freuen sich auf motivierte Arbeitnehmer wie Dich, die Spaß an 
der Arbeit haben und sich gerne einbringen.“

„Die Berufswelt ist vielfältig. Jeder von uns hat andere Stärken und Talente. 
Der Ausbildungskompass dient den Schülerinnen und Schülern in der Phase der 
Berufsorientierung als Kompass zur Bestimmung der beruflichen Reise. Ebenso stellt 
er für die Eltern und Lehrkräfte eine zuverlässige Informationsquelle mit Angeboten, 
die auf die Region zugeschnitten sind, dar. Zuletzt bietet er für Unternehmen die 
Möglichkeit, sich und die angebotenen Ausbildungsberufe zu präsentieren. Eine 
umfassende Orientierungshilfe für eine erfolgreiche Berufswahl – hierbei unterstützt 
der Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT gerne.“

Roland Pollich 
Geschäftsführer Geschäftsstelle Ingolstadt

Franz Xaver Peteranderl 
Präsident der Handwerkskammer für München und Oberbayern© 
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„Das Handwerk bietet jungen Menschen in über 130 Ausbildungsberufen den
idealen Einstieg ins Berufsleben. Technisch und kreativ, mit Menschen und
Maschinen, drinnen wie draußen – bei uns findet garantiert jede und jeder
Jugendliche mit Interesse und Leistungsbereitschaft den passenden Beruf.“



 

 

 

 

  

Du hast ein Handicap und stehst kurz vor deiner Ausbildung? 

Dein künftiger Arbeitgeber und du habt Fragen zu Leistungen und Hilfsmitteln für 
die Ausbildung? Eine Begleitung vor und während der Ausbildung wäre hilfreich? 

Dann seid ihr bei uns genau richtig. Der Arbeitgeber kann sich bei allen Fragen rund 
um die Ausbildung und Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen an uns 
wenden. Mache deinen Arbeitgeber auf uns aufmerksam und erwähne uns bereits 
im Vorstellungsgespräch. Wir helfen gerne!  

Unter der kostenfreien Service-Nummer 0800 90 40 001 erhalten Sie erste 
Informationen und werden zu Ihren Ansprechstellen vermittelt. Wir beraten in 
unserem gesetzlichen Auftrag kostenfrei.  

Kontakt für Region Ingolstadt/München/Freising:  
EAA Oberbayern Region München  
Tel.: 08161-9699084 
ansprechstelle.muenchen@eaa-bayern.de  
Weitere Infos unter www.eaa-bayern.de  
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Eine Erkundungstour 
durch den Ausbildungskompass 1

Fach: Klasse: Name: Datum:

1. Suche zunächst den Eintrag zur Berufsschule.
Wenn du eine duale Ausbildung absolvierst, erlernst du deinen Beruf zum einen im Betrieb und wirst zum anderen
in der Berufsschule unterrichtet. Nicht jede Berufsschule ist für alle Berufe zuständig. Welche Fachrichtungen
bietet die Berufsschule an? Notiere fünf Fachrichtungen und dazu je ein Berufsbeispiel.

Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2. Suche nun das Inhaltsverzeichnis.
Welchen Berufsfeldern sind die folgenden Berufe zugeordnet? Auf welchen Seiten findest du Informationen zu den
genannten Berufen?

  Beruf  Berufsfeld Seite

 Anlagenmechaniker*in

Kaufleute für Büromanagement

Elektroniker*in Energie- und Gebäudetechnik

 Industriekaufleute

 Maurer*in

(S. . . . . . . . . . . . . . )

ja nein

3. Informiere dich über das Berufsbild der/des Chemikant*in!

➔ In welchem Unternehmen kann man diesen Beruf in der Stadt erlernen?
➔ Ist es möglich, in diesem Betrieb ein Praktikum zu absolvieren?
➔ Wieviel Prozent der Ausbildungsanfänger besitzen den mittleren Bildungsabschluss?
➔ Warum ist in diesem Beruf Beobachtungsgenauigkeit gefordert?

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

4. Erarbeite nun Fragen für ein anderes Berufsbild, von dem du meinst, es könnte zu einer/m Mitschüler*in passen.
Alle Fragen müssen mit dem Eintrag im Ausbildungskompass zu bearbeiten sein. Notiere die Fragen auf ein Blatt
und gib es deiner/m Mitschüler*in zur Bearbeitung.



Eine Erkundungstour 
durch den Ausbildungskompass 2

Fach: Klasse: Name: Datum:

✃

5. Finde zu fünf verschiedenen Berufsfeldern Betriebe, in denen ein Praktikum absolviert werden kann. 

  Berufsfeld  Beruf  Betrieb, in dem ein Praktikum   Seite
    absolviert werden kann

   

6. Beschäftige dich mit einem Berufsbild deiner Wahl. 
 Überlege, bevor du die entsprechende Seite im Ausbildungskompass suchst, welche Anforderungen dieser Beruf wohl 

stellt. Notiere deine Vermutungen. Recherchiere dann im Ausbildungskompass.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

7. Was bringt es dir, wenn du mit deinem Handy den QR-Code scannst, der bei jedem Berufsbild abgedruckt ist?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8. Was machen Pflegefachleute?
 Recherchiere im Ausbildungskompass und erstelle eine kurze, aussagekräftige Beschreibung.
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9. Suche das Berufsbild der Kaufleute für Einzelhandel.
 Welche Schulabschlüsse weisen die Ausbildungsanfänger auf? Notiere die prozentuale Verteilung.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Eine Erkundungstour 
durch den Ausbildungskompass 2

Fach: Klasse: Name: Datum:

✃

5. Finde zu fünf verschiedenen Berufsfeldern Betriebe, in denen ein Praktikum absolviert werden kann. 

  Berufsfeld  Beruf  Betrieb, in dem ein Praktikum   Seite
    absolviert werden kann

   

6. Beschäftige dich mit einem Berufsbild deiner Wahl. 
 Überlege, bevor du die entsprechende Seite im Ausbildungskompass suchst, welche Anforderungen dieser Beruf wohl 

stellt. Notiere deine Vermutungen. Recherchiere dann im Ausbildungskompass.
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7. Was bringt es dir, wenn du mit deinem Handy den QR-Code scannst, der bei jedem Berufsbild abgedruckt ist?
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8. Was machen Pflegefachleute?
 Recherchiere im Ausbildungskompass und erstelle eine kurze, aussagekräftige Beschreibung.
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9. Suche das Berufsbild der Kaufleute für Einzelhandel.
 Welche Schulabschlüsse weisen die Ausbildungsanfänger auf? Notiere die prozentuale Verteilung.
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Technikerschule

Fachbereiche

❚ Elektrotechnik

❚ Fahrzeugtechnik und 
 Elektromobilität

❚ Informatiktechnik

❚ Maschinenbautechnik

❚ Mechatroniktechnik

❚ Umweltschutztechnik und 
 regenerative Energien

Aufnahmevoraussetzungen:

❚ Abgeschlossene Berufsausbildung 
 und mindestens ein Jahr 
 einschlägige Berufstätigkeit
 oder einschlägige Berufstätigkeit
 von mindestens fünf Jahren
❚ Abschluss der Berufsschule

Nähere Informationen:

Technikerschule 
der Stadt Ingolstadt
Adolf-Kolping-Str. 9
85049 Ingolstadt
0841/305-43100
technikerschule@ts.ingolstadt.de
https://ts.ingolstadt.de

Und nach der Ausbildung?

❚ Aufstiegsweiterbildung zum Staatlich geprüften Techniker 
 bzw. zur Staatlich geprüften Technikerin

❚ In zwei Jahren zu Bachelor Professional und Abitur

❚ Abschluss auf Stufe DQR/EQR 6 (wie der Bachelor der Hochschulen)

❚ Beste Karriere- und Verdienstmöglichkeiten
 Arbeitnehmer mit einem Techniker-, oder Fachschulabschluss 
 verdienten im Jahr 2022 knapp 300,- € im Monat mehr als Personen
 mit Bachelor-Abschluss (Quelle: Statistisches Bundesamt)

❚ 3000,- Meisterbonus vom Staat 
 für jeden erfolgreichen Techniker-Abschluss

❚ Förderung durch Aufstiegs-BAföG oder Schüler-BAföG möglich

❚ Technikerinnen und Techniker können als beruflich Qualifizierte
 auch ohne Abitur sogar an Universitäten studieren

❚ Die Weiterbildung zum Techniker ist auch berufsbegleitend möglich

der Stadt Ingolstadt



Staatliche Berufsschule 1

Euer regionaler Partner 
in der dualen Ausbildung

Fachbereiche

Bautechnik
❚ Zimmerer/-in
❚ BGJ/s-Zimmerer/-in

Farbtechnik
❚ Maler-/in- u. Lackierer/-in 
  Gestaltung und Instandhaltung
❚ Fahrzeuglackierer/-in

Gastronomie
❚ Koch/Köchin
❚ Fachkraft Küche
❚ Restaurantfachmann/-frau
❚ Fachkraft Gastronomie
❚ Fachmann/-frau Restaurants 
  und Veranstaltungsgastronomie
❚ Fachmann/-frau für 
  Systemgastronomie
❚ Kaufmann/Kauffrau 
  für Hotelmanagement
❚ Fachkraft im Gastgewerbe

Ernährung
❚ Bäcker/-in
❚ Konditor/-in
❚ Fleischer/-in
❚ Fachverkäufer/-in 
  Bäckerei/Konditorei
❚ Fachverkäufer/-in Fleischerei

Informationstechnik
❚ Fachinformatiker/-in 
  Systemintegration
❚ Fachinformatiker/-in 
  Anwendungsentwicklung
❚ Fachinformatiker/-in 
  Daten und Prozess Analyse
❚ Fachinformatiker/-in 
  Digitale Vernetzung
❚ IT-System-Elektroniker/-in

Körperpflege
❚ Friseur/-in

Metalltechnik
❚ Konstruktionsmechaniker/-in
❚ Werkzeugmechaniker/-in
❚ Zerspanungsmechaniker/-in
❚ Feinwerkmechaniker/-in 
  Werkzeugbau
❚ Fertigungsmechaniker/-in

  Fahrzeugtechnik
❚ Kfz-Mechatroniker/-in 
  Karosserietechnik
❚ Kfz-Mechatroniker/-in 
  System und Hochvolttechnik
❚ Kfz-Mechatroniker/-in 
  Pkw Technik
❚ Kfz-Mechatroniker/-in 
  Nutzfahrzeugtechnik
❚ Zweiradmechatroniker/-in 
  Fahrradtechnik
❚ Karosserie und Fahrzeugbau-
  mechaniker/-in Karosserie- 
  und Fahrzeugbautechnik
❚ Land- und Baumaschinen-
  mechatroniker/-in

Mechatronik
❚ Mechatroniker/-in

Elektrotechnik
❚ Elektroniker/-in 
  Gebäudesystemintegration
❚ Elektroniker/-in Energie und 
  Gebäude
❚ Elektroniker/-in Betriebstechnik
❚ Elektroniker/-in Maschinen- 
  und Antriebstechnik
❚ Elektroniker/-in Geräte und 
  Systeme
❚ Informationselektroniker/-in

Unsere Angebote zur 
Doppelqualifizierung:
Berufsabschluss + Fachabitur
❚ Berufsschule Plus
❚ DBFH

Kontakt:

Staatl. Berufsschule 1
Adolf-Kolping-Straße 11
85049 Ingolstadt

www.bs1in.de

Auf der Suche nach dem richtigen Beruf 
kannst du im Ausbildungskompass jede 
Menge Informationen bekommen, welche 
Ausbildungsmöglichkeiten es in Ingolstadt gibt. 
Die duale Ausbildung verbindet das praxisnahe 
Lernen im Betrieb mit dem Lernen der Theorie 
in der Berufsschule. Mit dieser Form der 
Ausbildung sind viele Vorteile verbunden:
Neben dem ersten eigenen verdienten Geld 
kannst du eine Menge Berufserfahrungen 
sammeln.
Lernzeiten im Betrieb wie auch in der 
Berufsschule sorgen für Abwechslung 
und Motivation.
Eine Berufsschule mit viel Know-How und 
einem guten Lernumfeld rundet eure 
Ausbildung ab. Die Dauer deiner Ausbildung 
beträgt zwischen zwei und dreieinhalb Jahren.

Wenn du einen Beruf aus unseren 
Fachbereichen gewählt hast, 
dann sind wir dein Berufsschulpartner 
für deine Ausbildungszeit. 

Ingolstadt



Staatliche Berufsschule 1

Euer regionaler Partner 
in der dualen Ausbildung

Fachbereiche

Bautechnik
❚ Zimmerer/-in
❚ BGJ/s-Zimmerer/-in

Farbtechnik
❚ Maler-/in- u. Lackierer/-in 
  Gestaltung und Instandhaltung
❚ Fahrzeuglackierer/-in

Gastronomie
❚ Koch/Köchin
❚ Fachkraft Küche
❚ Restaurantfachmann/-frau
❚ Fachkraft Gastronomie
❚ Fachmann/-frau Restaurants 
  und Veranstaltungsgastronomie
❚ Fachmann/-frau für 
  Systemgastronomie
❚ Kaufmann/Kauffrau 
  für Hotelmanagement
❚ Fachkraft im Gastgewerbe

Ernährung
❚ Bäcker/-in
❚ Konditor/-in
❚ Fleischer/-in
❚ Fachverkäufer/-in 
  Bäckerei/Konditorei
❚ Fachverkäufer/-in Fleischerei

Informationstechnik
❚ Fachinformatiker/-in 
  Systemintegration
❚ Fachinformatiker/-in 
  Anwendungsentwicklung
❚ Fachinformatiker/-in 
  Daten und Prozess Analyse
❚ Fachinformatiker/-in 
  Digitale Vernetzung
❚ IT-System-Elektroniker/-in

Körperpflege
❚ Friseur/-in

Metalltechnik
❚ Konstruktionsmechaniker/-in
❚ Werkzeugmechaniker/-in
❚ Zerspanungsmechaniker/-in
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  Werkzeugbau
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  Karosserietechnik
❚ Kfz-Mechatroniker/-in 
  System und Hochvolttechnik
❚ Kfz-Mechatroniker/-in 
  Pkw Technik
❚ Kfz-Mechatroniker/-in 
  Nutzfahrzeugtechnik
❚ Zweiradmechatroniker/-in 
  Fahrradtechnik
❚ Karosserie und Fahrzeugbau-
  mechaniker/-in Karosserie- 
  und Fahrzeugbautechnik
❚ Land- und Baumaschinen-
  mechatroniker/-in

Mechatronik
❚ Mechatroniker/-in

Elektrotechnik
❚ Elektroniker/-in 
  Gebäudesystemintegration
❚ Elektroniker/-in Energie und 
  Gebäude
❚ Elektroniker/-in Betriebstechnik
❚ Elektroniker/-in Maschinen- 
  und Antriebstechnik
❚ Elektroniker/-in Geräte und 
  Systeme
❚ Informationselektroniker/-in

Unsere Angebote zur 
Doppelqualifizierung:
Berufsabschluss + Fachabitur
❚ Berufsschule Plus
❚ DBFH

Kontakt:

Staatl. Berufsschule 1
Adolf-Kolping-Straße 11
85049 Ingolstadt

www.bs1in.de

Auf der Suche nach dem richtigen Beruf 
kannst du im Ausbildungskompass jede 
Menge Informationen bekommen, welche 
Ausbildungsmöglichkeiten es in Ingolstadt gibt. 
Die duale Ausbildung verbindet das praxisnahe 
Lernen im Betrieb mit dem Lernen der Theorie 
in der Berufsschule. Mit dieser Form der 
Ausbildung sind viele Vorteile verbunden:
Neben dem ersten eigenen verdienten Geld 
kannst du eine Menge Berufserfahrungen 
sammeln.
Lernzeiten im Betrieb wie auch in der 
Berufsschule sorgen für Abwechslung 
und Motivation.
Eine Berufsschule mit viel Know-How und 
einem guten Lernumfeld rundet eure 
Ausbildung ab. Die Dauer deiner Ausbildung 
beträgt zwischen zwei und dreieinhalb Jahren.

Wenn du einen Beruf aus unseren 
Fachbereichen gewählt hast, 
dann sind wir dein Berufsschulpartner 
für deine Ausbildungszeit. 

Ingolstadt
Staatliche Berufsschule 1

Euer regionaler Partner 
in der dualen Ausbildung

Ausbildungsberufe

❚ Bankkaufleute

❚ Industriekaufleute

❚ Kaufleute für
Digitalisierungsmanagement/
Kaufleute für IT-Systemmanagement

❚ Kaufleute für Büromanagement

❚ Kaufleute im Einzelhandel/
Verkäufer*in

❚ Fachkräfte für Lagerlogistik/
Fachlagerist*in

❚ Medizinische Fachangestellte

❚ Pharmazeutisch-kaufmännische
Angestellte

❚ Rechtsanwaltsfachangestellte

❚ Steuerfachangestellte

❚ Verwaltungsfachangestellte

❚ Zahnmedizinische Fachangestellte

Kontakt:

Staatl. Berufsschule 2
Brückenkopf 1
85051 Ingolstadt

www.bs2-in.de

Leo-von-Klenze-Schule
Ingolstadt
Dualer Partner der 
regionalen Ausbildungsbetriebe

Als Dualer Partner der regionalen Ausbildungsbetriebe 
bildet die Leo-von-Klenze-Schule Ingolstadt eine Brücke 
zum Erfolg der Auszubildenden.
Motivierte Lehrkräfte unterrichten nach aktuellen pädagogischen 
Unterrichtskonzepten mit zeitgemäßen Medien und Materialien, 
sodass ein schüleraktiver und abwechslungsreicher Unterricht 
gewährleistet ist. Die moderne Ausstattung in Verbindung 
mit einem wertschätzenden Umgang untereinander bilden 
die Grundlage für ein selbstbestimmtes Lernen. 
Die belebende und motivierende Arbeitsatmosphäre ergänzt 
die Leo-von-Klenze-Schule durch zahlreiche Projekte und 
Veranstaltungen. 

Projekte an der Leo-von-Klenze-Schule:



Checkliste
Bewerbungsunterlagen

✓

VORBEREITUNGEN DAS ANSCHREIBEN

   INDIVIDUELLES ANSCHREIBEN
   Erstelle für jede Bewerbung ein individu-
elles, auf das Unternehmen zugeschnittenes 
Anschreiben. Geh auf die Aspekte der Stellen-
ausschreibung ein, ohne sie wortwörtlich zu 
wiederholen. Zeig, dass du dich über das 
Unternehmen informiert hast. 

   SERIÖSE SPRACHE
   Achte darauf, dass du das Anschreiben 
höflich und grammatikalisch richtig formulierst. 
Benutze auf keinen Fall Umgangssprache, 
sondern bleibe immer seriös.

   KURZ UND KLAR FORMULIEREN
   In der Regel sollte dein Anschreiben 
maximal ein bis eineinhalb Seiten lang sein. In 
einem großen Unternehmen haben Personaler*
innen nicht viel Zeit, um sich für jede Bewerbung 
unbegrenzt viel Zeit zu nehmen. Formuliere 
kurze, klare Sätze ohne Schachtelkonstruktionen 
und halte dich an den klassischen Aufbau mit 
ca. drei Absätzen: Motivation, Erfahrung bzw. 
Fähig keiten und einen letzten Absatz mit dem 
frühestmöglichen Eintrittstermin, ggf. Gehalts-
vorstellung und Verabschiedung.

   BEHAUPTUNGEN BELEGEN
   Auch wenn die Stellenausschreibung 
gespickt ist mit Schlagworten wie Teamfähigkeit 
oder Eigeninitiative, solltest du diese nicht eben-
falls einfach aneinanderreihen. Belege deine 
Fähig keiten mit Beispielen: Eine erfolgreiche 
Mitarbeit bei der Schülerzeitung oder einem 
Gruppen projekt im Studium zeigt, dass du im 
Team arbeiten kannst. 

   INFORMATIONEN SAMMELN
   Vor deiner Bewerbung solltest du dich 
gründlich über das Unternehmen erkundigen, 
bei dem du dich bewerben willst. Darunter fällt 
z.B. so etwas wie Ansprechpartner, Namen der 
Geschäftsleitung, Erfolgs/- und Entstehungs-
geschichte, Presseartikel, etc.. Außerdem solltest 
du der Stellenanzeige entnehmen können, auf 
welchem Wege du die Bewerbung einreichen 
sollst – heißt per E-Mail oder schriftlich.

   EIGENE KONTAKTDATEN
   AKTUALISIEREN
Verwende eine seriöse E-Mail-Adresse, die deinen 
vollständigen Namen enthält.

   BEWERBUNGSFOTO
   Ein Bewerbungsfoto ist kein Muss in 
deiner Bewerbung. Aber es empfiehlt sich eins 
trotzdem professionell machen zu lassen und 
hinzu zufügen, damit sich der Empfänger deiner 
Bewerbung vorab schon mal ein Bild von dir 
machen kann. 

   ZEUGNISSE
   Falls du deine Bewerbung auf postali-
schem Wege einreichst, achte darauf keine 
originalen Zeugnisse zu verschicken. Eine Kopie 
reicht hier meist völlig aus, solange in der 
Stellen ausschreibung nichts anderes verlangt 
wird. 
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   SERIÖSE SPRACHE
   Achte darauf, dass du das Anschreiben 
höflich und grammatikalisch richtig formulierst. 
Benutze auf keinen Fall Umgangssprache, 
sondern bleibe immer seriös.

   KURZ UND KLAR FORMULIEREN
   In der Regel sollte dein Anschreiben 
maximal ein bis eineinhalb Seiten lang sein. In 
einem großen Unternehmen haben Personaler*
innen nicht viel Zeit, um sich für jede Bewerbung 
unbegrenzt viel Zeit zu nehmen. Formuliere 
kurze, klare Sätze ohne Schachtelkonstruktionen 
und halte dich an den klassischen Aufbau mit 
ca. drei Absätzen: Motivation, Erfahrung bzw. 
Fähig keiten und einen letzten Absatz mit dem 
frühestmöglichen Eintrittstermin, ggf. Gehalts-
vorstellung und Verabschiedung.

   BEHAUPTUNGEN BELEGEN
   Auch wenn die Stellenausschreibung 
gespickt ist mit Schlagworten wie Teamfähigkeit 
oder Eigeninitiative, solltest du diese nicht eben-
falls einfach aneinanderreihen. Belege deine 
Fähig keiten mit Beispielen: Eine erfolgreiche 
Mitarbeit bei der Schülerzeitung oder einem 
Gruppen projekt im Studium zeigt, dass du im 
Team arbeiten kannst. 

   INFORMATIONEN SAMMELN
   Vor deiner Bewerbung solltest du dich 
gründlich über das Unternehmen erkundigen, 
bei dem du dich bewerben willst. Darunter fällt 
z.B. so etwas wie Ansprechpartner, Namen der 
Geschäftsleitung, Erfolgs/- und Entstehungs-
geschichte, Presseartikel, etc.. Außerdem solltest 
du der Stellenanzeige entnehmen können, auf 
welchem Wege du die Bewerbung einreichen 
sollst – heißt per E-Mail oder schriftlich.

   EIGENE KONTAKTDATEN
   AKTUALISIEREN
Verwende eine seriöse E-Mail-Adresse, die deinen 
vollständigen Namen enthält.

   BEWERBUNGSFOTO
   Ein Bewerbungsfoto ist kein Muss in 
deiner Bewerbung. Aber es empfiehlt sich eins 
trotzdem professionell machen zu lassen und 
hinzu zufügen, damit sich der Empfänger deiner 
Bewerbung vorab schon mal ein Bild von dir 
machen kann. 

   ZEUGNISSE
   Falls du deine Bewerbung auf postali-
schem Wege einreichst, achte darauf keine 
originalen Zeugnisse zu verschicken. Eine Kopie 
reicht hier meist völlig aus, solange in der 
Stellen ausschreibung nichts anderes verlangt 
wird. 

Checkliste
Bewerbungsunterlagen

So hinterlässt du einen positiven ersten Eindruck!
Deine Bewerbung ist der erste Schritt auf dem Weg zu deinem Beruf. 
Hier findest du eine umfassende Checkliste mit den wichtigsten Dokumenten – 
für alle notwendigen Schritte bis zur perfekten Bewerbung. 

DER LEBENSLAUF ANHÄNGE UND VERSAND

   FORMALIEN BEACHTEN
   Prüfe deine Daten sorgfältig: Stimmen 
Adresse und Kontaktdaten? Ist das die aktuelle 
Mobilnummer? Das aktuelle Datum (mit dem 
Anschreiben abgleichen!) und eine Unterschrift 
schließen den Lebenslauf ab. 

   AKTUELLES ZUERST
   Im Lebenslauf zählen Arbeitserfahrung, 
Studium oder Schulzeit, besondere Kenntnisse/
Erfahrungen und möglicherweise gesellschaft-
liches bzw. soziales Engagement. Innerhalb jedes 
Gliederungspunktes sollte – wenn vom Unter-
nehmen nicht anders vorgegeben – die aktuelle 
Beschäftigung ganz oben stehen. 

   NUR DAS WICHTIGSTE
   Dein Lebenslauf soll ausschlaggebende 
Stationen deines Lebens wiedergeben. Deshalb 
sollte dein Lebenslauf maximal 2 Seiten lang 
sein. Beschränke dich auf das Wichtigste – ob 
beruflich, im Studium oder die Schulbildung. 
Besondere Auszeichnungen oder tolle Projekte 
während Schule, Studium oder Job dürfen 
erwähnt werden. 

   ZEUGNISSE
   Egal ob digital oder als Bewerbungs-
mappe – dein aktuellstes Zeugnis sollte immer 
zuerst sichtbar sein. Danach folgen weitere rele-
vante Zeugnisse und sonstige Nachweise, wie 
z.B. Weiterbildungen, Zertifikate, Urkunden, etc. 
Achte hier auf Voll ständigkeit: Idealerweise ist 
jede wichtige Station im Lebenslauf durch ein 
Zeugnis belegt. 

   VERSAND
   Nun ist es wichtig zu wissen, ob du die 
Bewerbung in einer Bewerbungsmappe oder 
online verschickst. Dies solltest du bereits der 
Stellen ausschreibung entnommen haben. Falls 
es eine Bewerbungsmappe sein soll, dann achte 
darauf eine saubere und neue zu benutzen. 
Ordne alles darin gut an und achte darauf, dass 
diese vollständig ist.
Falls du sie per E-Mail verschickst, achte darauf 
die richtige Empfängeradresse anzugeben und 
schreibe noch einen kurzen Text in die E-Mail 
und vergiss hierbei auch den Betreff der E-Mail 
nicht. Als Betreff kannst du einfach die Stellen-
aus schreibung nehmen, auf die du dich bewirbst. 
Außerdem solltest du darauf achten deine An-
hänge richtig zu benennen und mit deinem 
Namen zu kennzeichnen oder du formatierst 
deine komplette Bewerbung (Lebenslauf, An-
schreiben, Zeugnisse) vorab zu einem PDF-Doku-
ment. Dafür gibt es viele ver schiedene Internet-
anbieter. Achte darauf, dass die Größe deiner 
Datei den angegebenen Grenzwert nicht über-
steigt, da sie sonst vom E-Mail-Filter des 
Unternehmens abgefangen werden könnte. 
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Anlagenmechaniker -
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Wagenpfeil GmbH
Bernhard Wagenpfeil
Dr.-Kurt-Schumacher-Ring 46
85139 Wettstetten
Tel. 08419 92323
info@wagenpfeil-gmbh.de
www.wagenpfeil-gmbh.de

Wärme, Kälte und Wasser sind ihr Metier: Anlagenmechaniker/
innen für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik sind immer 
dann zur Stelle, wenn es darum geht, Sanitäranlagen wie Toi-
letten, Waschbecken, Duschen oder Badewannen einzubauen. 
Darüber hinaus sind sie aber auch dafür zuständig, komplette 
Heizungssysteme der unterschiedlichen Energieträger (z.B. Öl, 
Gas, Pellets etc.) zu installieren und in Betrieb zu nehmen. Und 
weil ferner die Klimatechnik zu diesem Berufsbild zählt, bauen 
sie auch besonders energiesparende Luftversorgungssysteme 
und Klimaanlagen ein. Außerdem: Ist das Unternehmen, für das 
sie tätig sind, auch darauf spezialisiert, gehört die Errichtung 
von Solar- und Photovoltaikanlagen ebenfalls zu ihrem Auf-
gabengebiet. Nach der Montage prüfen sie, ob die von Ihnen 
installierten Anlagen einwandfrei funktionieren und optimal 
eingestellt sind. Ein weiterer wichtiger Aspekt in ihrem Tätig-
keitsfeld sind die Wartung der Anlagen sowie (im Bedarfsfall) 
die Durchführung von Reparaturen. Außerdem beraten sie Kun-
den, beispielsweise über vernetzte Systemtechnik, und weisen 
sie in die Bedienung von Geräten und Systemen ein.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 850 € - 925 €

2. Jahr 930 € - 975 €

3. Jahr 1.000 € - 1.025 €

4. Jahr 1.100 € - 1.125 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 44%
Mittlerer Bildungsabschluss: 41%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. indem körperliche Herausforderungen, 

wie Gleichgewicht oder Ausdauer, gemeistert werden können)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Schweißen, Löten, Sägen 

oder Bohren)
•  Problemlösefähigkeit (z.B. bei Problemen mit Wasser- und 

Luftversorgungssystemen)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. für die Berechnung des Bedarfs an Rohren für 

die Installation einer Heizungsanlage)
•  Werken / Technik (z.B. beim Erlernen von Metallbearbeitungs- 

und -verbindungstechniken)
•  Sport (z.B. um langes Stehen bewältigen zu können)

GEBRÜDER PETERS AusbildungsGmbH
Rebecca Scharpf
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
rebecca.scharpf@carlis.world
www.carlis.world

Graf Heizung-Sanitär-Klima GmbH & Co. KG
Melanie Graf
Eriagstr. 46
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8813200
info@graf-ingolstadt.de
www.graf-ingolstadt.de
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Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Schreiner/innen lernen bei der Mitwirkung an Kundenaufträge 
die gesamte Palette der verschiedensten Tätigkeitsbereiche der 
Schreinereien kennen. In den Bereichen werden Produkte wie 
Fenster, Türen oder Wintergarten, Inneneinrichtungen und -aus-
bauten, Möbel, Objekteinrichtungen, Messebauten - um nur 
einige der typischen Produkte zu nennen - geplant, gefertigt, 
geliefert und montiert. Mit der fortschreitenden Ausbildung 
erlernen sie immer mehr, Arbeitsabläufe zu planen und vorzu-
bereiten, Erzeugnisse nach gestalterischen und funktionalen 
Gesichtspunkten zu entwerfen, zu zeichnen und zu fertigen, 
Holz- und Holzwerkstoffe nach Verwendungszweck und Wirt-
schaftlichkeit auszuwählen, zu bearbeiten, Furniere, Kunststof-
fe, Glas und Metall zu verarbeiten, die notwendigen Maschinen, 
Anlagen und Vorrichtungen einzurichten, zu bedienen und zu 
warten, Oberflächen zu veredeln oder auch Restaurierungsar-
beiten vorzubereiten und auszuführen. Zum Ende der Ausbil-
dung können Schreiner/innen selbständig Kundenaufträge von 
der Planung bis zur Fertigung durchführen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

2. Jahr 900 €

3. Jahr 1.000 €

Voraussetzung und Vergütung
1. Jahr im Berufsgrundschuljahr (BGJ), (Ausnahmen möglich)

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 23%
Mittlerer Bildungsabschluss: 41%
Hochschulreife: 33%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim präzisen Bearbeiten des 

jeweiligen Werkstoffs)
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Arbeit mit modernen, 

komplexen z.T. CNC-gesteuerten Maschinen)
•  Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. bei der Anfertigung von 

Einzelstücken und Arbeiten nach Maß)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. Interesse an der Technik, um die 

Zusammenhänge zu erkennen)
•  Sport (z.B. bei der Arbeit, die überwiegend im Stehen stattfindet)
•  Mathematik (z.B. bei der Berechung des Materialaufwands)

Schreinerei Jürgen Seißler
Sonja Seißler
Zucheringer Str. 2
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 508202
info@seissler.de
www.seissler.de

Donaubauer Treppenbau GmbH
Ingrid Donaubauer
Kipfenberger Str. 111
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 9677340
bewerben@donaubauer-treppenbau.de
www.donaubauer-treppenbau.de

Schreinerei Funk GmbH
Stefan Funk
Erchanstr. 22
85049 Irgertsheim
Tel. 08424 89190
be-fu@funk-in.de
www.funk-in.de

Schreinerei L. Mayr GmbH & Co. KG
Jürgen Jahnke
Schlosserstr. 4
85077 Manching
Tel. 08459 332218
bewerbung@schreinerei-mayr.de
www.schreinerei-mayr.de
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Dachdecker (m/w/d)

Sie arbeiten immer ganz oben und müssen dementsprechend 
schwindelfrei sein: Dachdecker/innen stellen Holzkonstruktio-
nen für Dachstühle her und decken Dach- und Wandflächen 
mit Dachplatten, -ziegeln, -steinen, Schindeln oder anderen 
Werkstoffen ein. Sie führen ferner Abdichtungen an Dach- und 
Wandflächen, Balkonen und Terrassen sowie an Bauwerken 
durch und gestalten Gebäudeaußenwände mit vorgehängten 
Fassadenbekleidungen. Auch bauen sie Blitzschutzanlagen, 
Schneefangsysteme, Dachrinnen, Fallrohre, Dachflächenfenster 
oder Lichtkuppeln ein und installieren Solarthermie- und Pho-
tovoltaikanlagen auf Dächern und an Fassaden. Darüber hinaus 
unterstützen sie Besitzer und Eigentümer bei der energetischen 
Gebäudesanierung und führen entsprechende Maßnahmen (z.B. 
den Einbau von Dämmschichten und Dampfsperrelementen) 
durch.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 820 € - 860 €

2. Jahr 990 € - 1.040 €

3. Jahr 1.260 € - 1.320 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 48%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei dem passgenauen Einbau von 

Dämmstoffen, der Montage von Dachfenstern, Regenrinnen oder 
Schneefanggittern)

•  Körperliche Fitness (z.B. wenn Steildächer mit Dachpfannen 
eingedeckt werden oder Flachdächer zum Oberflächenschutz 
bekiest werden)

•  Belastbarkeit (z.B. bei andauernder Tätigkeit in großer Höhe)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. beim Umgang mit verschiedenen 

Werkzeugen wie Hammer oder Heißluftföhn)
•  Sport (z.B. damit körperliche Anstrengung wie langes Stehen 

oder Laufen durchgehalten werden kann)
•  Mathematik (z.B. zum Errechnen der Länge an Dachpfannen für 

die Baustelle)

SPINDLER Dachdeckerei-Spenglerei GmbH
Jutta Spindler
Friedrichshofener Str. 20 a
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8855680
jutta.spindler@dachdeckerei-spindler.de
www.dachdeckerei-spindler.de

Flachdachbau Xaver Eckstein GmbH
Michael Eckstein
Kopernikusstr. 23
85092 Kösching
Tel. 08456 9184080
info@flachdachbau-eckstein.de
www.flachdachbau-eckstein.de
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Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Die Richtkrone über dem neuen Dachstuhl eines Hauses signa-
lisiert weit ins Land hinein: Hier waren wieder Zimmerleute am 
Werk. Doch nicht nur Dachstühle, sondern ganze Häuser, An-
bauten, pfiffige Fassaden, große Hallen, Brücken, Türme, Trep-
pen und vieles mehr werden heute vom Zimmerer/in hergestellt. 
Sie arbeiten mit Holz, Holzwerkstoffen und anderen modernen 
Baumaterialien. Wenn es um die Restaurierung von alten Fach-
werkhäusern oder Kirchen geht, ist das Wissen der Zimmer-
leute genau so gefragt, wie bei der richtigen Dämmung von 
modernen Holzhäusern, die dadurch nicht mehr so viel Energie 
verschwenden und so zum Klimaschutz beitragen. Dabei nutzen 
sie traditionelle, handwerkliche Techniken ebenso wie moderne 
EDV-gesteuerte Anlagen und CAD-Programme für die Arbeits-
vorbereitung. Dazu muss man schon Köpfchen haben, kreativ 
sein und im Team arbeiten können. Zimmerer/innen haben also 
einen abwechslungsreichen, spannenden Beruf. Sie arbeiten mit 
Hand und Verstand und schaffen mit dem nachwachsenden Na-
turprodukt Holz langlebige und umweltfreundliche Bauwerke. 
Sie sehen am Abend, was sie am Tag erschaffen haben.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

2. Jahr 1.235 €

3. Jahr 1.495 €

Voraussetzung und Vergütung
1. Jahr ggf. Berufsgrundschuljahr (BGJ), Ausnahme möglich

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 42%
Mittlerer Bildungsabschluss: 25%
Hochschulreife: 32%

Anforderungen
•  Teamfähigkeit (z.B. gegenseitige Unterstützung bei Aufgaben)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Bearbeiten von Bauteilen mit 

diversen Maschinen)
•  Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. um sich Bauteile 

vorstellen zu können, die später auf ein Dach kommen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit dem Werkstoff Holz)
•  Informatik (z.B. beim Bedienen von CNC-Maschinen und 

Zeichnen von CAD-Plänen)
•  Mathematik (z.B. Grundkenntnisse reichen aus, räumliches 

Vorstellungsvermögen ist von Vorteil)

Donaubauer Holzbau GmbH & Co. KG
Johannes Donaubauer
Kipfenberger Str. 111
85055 Etting
Tel. 08419 677340
bewerben@donaubauer-holzbau.de
www.donaubauer-holzbau.de
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20 Bau, Architektur, Vermessung

Spengler (m/w/d)

Als Spengler/in geht es nach draußen und hoch hinaus. Auf 
Dächern und Fassaden werden Verkleidungen aus Blechen aller 
Art angebracht, die in der Werkstatt vorher fachgerecht ge-
schnitten, gebogen, gefalzt und geformt werden. Damit sorgt 
man nicht nur dafür, dass bei Wind und Wetter alles dicht 
bleibt, sondern setzt an Häusern, Kirchen und anderen Gebäu-
den Ideen um, die jeder sieht. Man montiert Regenabflussrohre, 
Fensterbänke und Verkleidungen und hilft bei der Sanierung 
historischer Gebäude. Jede Baustelle ist anders, jeder Auftrag 
eine neue spannende Aufgabe. Wer sich gerne handwerklich 
und kreativ betätigt, ist in diesem Beruf richtig.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 850 € - 860 €

2. Jahr 930 € - 1.040 €

3. Jahr 1.000 € - 1.320 €

4. Jahr 1.100 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 59%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 4%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim exakten Zuschneiden der 

Bauteile)
•  Körperliche Fitness (z.B. bei der Arbeit mit schweren Bauteilen)
•  Teamfähigkeit (z.B. bei der Zusammenarbeit mit anderen 

Gewerken)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit verschiedenen 

Schneidewerkzeugen)
•  Sport (z.B. um körperliche Herausforderungen meistern zu 

können)
•  Mathematik (z.B. bei der Materialberechnung für einen Auftrag)

SPINDLER Dachdeckerei-Spenglerei GmbH
Jutta Spindler
Friedrichshofener Str. 20a
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8855680
jutta.spindler@dachdeckerei-spindler.de
www.dachdeckerei-spindler.de

Flachdachbau Xaver Eckstein GmbH
Michael Eckstein
Kopernikusstr. 23
85092 Kösching
Tel. 08456 9184080
info@flachdachbau-eckstein.de
www.flachdachbau-eckstein.de



titel_beruf_mit_umbruchStraßenwärter (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind die Allrounder auf der Straße und an ihrer Arbeitsklei-
dung in leuchtendem Orange leicht zu erkennen: die Straßen-
wärter/innen. Sie kontrollieren und warten Straßen, Auto-
bahnen und Parkplätze sowie dazugehörige Grünflächen und 
Brücken. Gefahrenquellen wie Schlaglöcher, verblasste Mar-
kierungen oder bröckelnde Fahrbahnränder werden von ihnen 
instand gesetzt. Ferner säubern sie verschmutzte Fahrbahnen, 
Leitpfähle oder Verkehrsschilder. Zu ihren Aufgaben gehören 
auch das Aufstellen von Verkehrszeichen, das Zurückschneiden 
von Bäumen und Sträuchern, das Mähen von Grünstreifen, die 
Absicherung von Baustellen sowie im Winter der Räum- und 
Streudienst.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 920 € - 1.068 €

2. Jahr 1.118 € - 1.230 €

3. Jahr 1.164 € - 1.495 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 34%
Mittlerer Bildungsabschluss: 58%
Hochschulreife: 6%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. für die Pflege von Grünanlagen)
•  Technisches Verständnis (z.B. für Wartungsarbeiten von Geräten)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Reinigung der Fahrbahnen und der 

Beseitigung von Schlaglöchern)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit Geräten und 

Maschinen)
•  Sport (z.B. für die Bewältigung körperlich anstrengender 

Arbeiten)
•  Mathematik (z.B. für die Mengenberechnung im Räum- und 

Streudienst)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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22 Bau, Architektur, Vermessung

Holzbearbeitungsmechaniker (m/w/d)

Schnittholz, Hobelware, Bretter, Furnier- und Spanplatten sowie 
andere Holzwerkstoffe werden von Holzbearbeitungsmechani-
kern/innen hergestellt. Sie bedienen Maschinen und Anlagen 
und sind auch für deren Instandhaltung verantwortlich. Wichtig 
ist auch die Planung und Koordination der nötigen Arbeits-
schritte: Hierbei wählt man die erforderlichen Werkstoffe aus, 
steuert, überwacht und optimiert den Fertigungsprozess und 
überprüft schließlich, ob das Holz fehlerfrei bearbeitet und der 
jeweilige Qualitätsstandard eingehalten wurde. Auch die Vor-
bereitung für die Lagerung der Produkte oder deren Versand ge-
hört zu den Aufgaben der Holzbearbeitungsmechaniker/innen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 905 €

2. Jahr 985 €

3. Jahr 1.080 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 52%
Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Auffassungsgabe (z.B. beim Überwachen der 

Holzbearbeitungsmaschinen, um fehlerhafte Zuschnitte zu 
vermeiden)

•  Körperliche Fitness (z.B. beim Tragen und Heben von schweren 
Materialien)

•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Ausbesserung von 
schadhaften Stellen am Holz)

Schulfächer
•  Sport (z.B. um körperlich anstrengende Tätigkeiten meistern zu 

können)
•  Mathematik (z.B. bei der Berechnung von Materialbedarf und 

Kosten)
•  Werken / Technik (z.B. für die Anfertigung von Skizzen und 

Plänen)

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596323
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com



titel_beruf_mit_umbruchBauzeichner (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Bevor die Bagger anrollen und ein neues Haus entstehen kann, 
müssen erstmal sie ran: Bauzeichner/innen bringen nämlich den 
Entwurf eines jeden Projekts zu Papier - zumindest war das frü-
her so. Heute wird die Arbeit fast ausschließlich mit CAD-Pro-
grammen am Computer erledigt. Wer sich für diesen Beruf ent-
scheidet, erstellt Zeichnungen und bautechnische Unterlagen 
für Häuser, Brücken, Straßen und andere Bauwerke. Bauzeich-
ner/innen fertigen Grundrisse, Bau- und Ausführungszeichnun-
gen, Bauansichten und Detailzeichnungen, so dass letztlich die 
Handwerker genau wissen, an welcher Stelle Wasseranschlüsse 
installiert werden müssen und wo die Stromleitungen verlaufen. 
Darüber hinaus ermitteln die Bauzeichner/innen den Bedarf an 
Baustoffen und erstellen Stücklisten. Ihr Einsatzgebiet ist viel-
fältig: in Bauämtern der öffentlichen Verwaltung, für Baufirmen 
sowie Ingenieur- oder Architekturbüros.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 920 €

2. Jahr 1.230 €

3. Jahr 1.495 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 53%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Kreativität (z.B. im Umgang mit Maßstäben, Winkeln und 

Längen)
•  Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. bei der Erstellung 

bautechnischer Pläne)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Anfertigung präziser Zeichnungen)

Schulfächer
•  Kunst (z.B. für die Anfertigung von Detailzeichnungen)
•  Mathematik (z.B. für die Kostenkalkulation)
•  Informatik (z.B. für den Umgang mit speziellen CAD-

Programmen)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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Technischer Systemplaner -
Elektrotechnische Systeme (m/w/d)

Sie geben vor, wie es umgesetzt gehört: Technische Systempla-
ner/innen der Fachrichtung elektrotechnische Systeme fertigen 
Zeichnungen und technische Unterlagen für gebäude- und 
anlagentechnische Einrichtungen sowie Elektroinstallationen. 
Eingesetzt in Ingenieur-, Planungs- oder Konstruktionsbüros 
fertigen sie mit CAD-Programmen Entwürfe und Detailpläne 
sowie Schalt-, Stromlauf- und Verkabelungspläne. Außerdem 
erstellen sie Arbeitsvorgaben, Bedienungsanleitungen, Bestü-
ckungspläne und Stücklisten für die Montage.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 925 €

2. Jahr 975 €

3. Jahr 1.025 €

4. Jahr 1.207 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 42%
Hochschulreife: 47%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Planung von 

elektrotechnischen Systemen)
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. für die Anfertigung von 

detaillierten Plänen)
•  Computerkenntnisse (z.B. beim Umgang mit CAD-Programmen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für die fehlerfreie Erstellung der 

Bedienungsanleitungen)
•  Informatik (z.B. für Grundkenntnisse in Softwareprogrammen)
•  Physik (z.B. für die Erstellung von Schalt- und 

Verkabelungsplänen)

GEBRÜDER PETERS AusbildungsGmbH
Rebecca Scharpf
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
rebecca.scharpf@carlis.world
www.carlis.world



titel_beruf_mit_umbruchFachmann/-frau - Restaurants- und 
Veranstaltungsgastronomie (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind das, was man die gute Seele eines jeden Restaurants 
nennt: die Mitarbeiter/innen aus dem Service, die den unmit-
telbarsten Kontakt mit den Gästen haben. Die Fachleuchte für 
Restaurant- und Veranstaltungsgastronomie (ehemals Res-
taurantfachleute) decken und dekorieren die Tische, begrüßen 
die Gäste, geben Empfehlungen für die Speise- und Geträn-
keauswahl und nehmen Bestellungen entgegen. Außerdem 
servieren sie die Speisen und Getränke, erstellen die Rechnung 
und kassieren - und hinterher polieren sie Gläser und Besteck. 
Häufig arbeiten sie auch bei der Zusammenstellung und Gestal-
tung der Speisekarten mit. In Hotels können sie außerdem im 
Etagenservice tätig sein. Darüber hinaus bereiten sie besondere 
Veranstaltungen wie Hochzeiten oder Bankette vor und sorgen 
für deren reibungslosen Ablauf.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 €

2. Jahr 1.100 €

3. Jahr 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 31%
Mittlerer Bildungsabschluss: 34%
Hochschulreife: 20%
Sonstige: 10%

Anforderungen
•  Organisationsfähigkeit (z.B. bei der Planung größerer Events und 

Feierlichkeiten)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. für den Aufbau von Kontakten zu 

Gästen und beim Eingehen auf Kundenwünsche)
•  Kritikfähigkeit (z.B. um gut auf die Kritik der Gäste eingehen zu 

können)

Schulfächer
•  Englisch (z.B. im Kontakt mit internationalen Gästen)
•  Deutsch (z.B. um gut mit den Gästen zu kommunizieren)
•  Sport (z.B. um langes Stehen und Gehen gut bewältigen zu 

können)

Maritim Hotel Ingolstadt
Claudia Krüger
Schloßlände 24
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88178242
personalabteilung.ing@maritim.de
www.maritim.de
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Hotelfachmann/-frau (m/w/d)

Mal am Empfang, mal im Restaurant, mal im Housekeeping - 
und stets mit einem freundlichen Lächeln im Gesicht: So lässt 
sich der Arbeitsalltag von Hotelfachleuten zusammenfassen. 
Sie planen die Arbeitsabläufe im Hotel, betreuen und beraten 
die Gäste und legen auch in den anderen Abteilungen mit Hand 
an. So richten sie die Gästezimmer her, bedienen im Restau-
rant, arbeiten in der Küche mit und organisieren Veranstaltun-
gen. Darüber hinaus stellen sie Rechnungen aus, planen den 
Personaleinsatz und überwachen beispielsweise das Küchen-
hilfspersonal. Auch für die Buchhaltung und die Lagerhaltung 
sind sie zuständig. Und schließlich verhandeln sie mit Reisever-
anstaltern und sind an der Entwicklung und Durchführung von 
Marketingmaßnahmen beteiligt.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 €

2. Jahr 1.100 €

3. Jahr 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 17%
Mittlerer Bildungsabschluss: 40%
Hochschulreife: 32%
Sonstige: 8%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim Eingehen auf individuelle 

Wünsche der Gäste)
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Umbau von Konferenzräumen und 

Tragen von Tischen und Stühlen)
•  Flexibilität (z.B. bei der Schichtarbeit und beim Einsatz in den 

verschiedenen Abteilungen eines Hotels)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. um sich gewählt ausdrücken zu können)
•  Sport (z.B. damit körperliche Herausforderungen, wie langes 

Stehen, gemeistert werden können)
•  Englisch (z.B. beim Kommunizieren mit internationalen Gästen)

BLOCK Hotel & Living
Carolin Block
H.-P. Müller Str. 15
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 953450
carolin.block@hotel-block.de
www.hotel-block.de

Maritim Hotel Ingolstadt
Claudia Krüger
Schloßlände 24
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88178242
personalabteilung.ing@maritim.de
www.maritim.de



titel_beruf_mit_umbruchFachangestellter - Bäderbetriebe (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Wasserratten sind hier in ihrem Element: Fachangestellte der 
Fachrichtung Bäderbetriebe stehen zwar nicht nur am Be-
ckenrand und tauchen in die Fluten, doch das nasse Element 
bestimmt ganz eindeutig ihren Berufsalltag. Sie sorgen für die 
Sicherheit in Schwimmbädern oder medizinischen Badeeinrich-
tungen, beaufsichtigen und betreuen die Badegäste und erteilen 
Schwimmunterricht oder geben Kurse in Aquagymnastik. Doch 
das ist längst nicht alles: Sie überwachen auch die technischen 
Anlagen sowie die Wasserqualität und führen Reinigungs- und 
Desinfektionsarbeiten durch. Darüber hinaus pflegen und war-
ten sie Sport- und Spielgeräte und sorgen für Sauberkeit und 
Sicherheit in Umkleidekabinen und Duschen. Außerdem wirken 
sie bei Verwaltungsaufgaben und in der Öffentlichkeitsarbeit 
mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.068 €

2. Jahr 1.118 €

3. Jahr 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 21%
Mittlerer Bildungsabschluss: 60%
Hochschulreife: 16%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Auffassungsgabe (z.B. für das Überwachen des Badebetriebs und 

das Wahrnehmen von Notfällen)
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Durchführen von 

Rettungsmaßnahmen im Wasser)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Pflege der Filter und der 

Überprüfung der Anlagen)

Schulfächer
•  Biologie (z.B. bei der Prüfung von Wasserwerten)
•  Chemie (z.B. bei der Reinigung und Desinfektion des Wassers)
•  Deutsch (z.B. bei der Planung besonderer Aktionen und bei 

Aufnahme von Unfällen und Sachschäden )

Stadtwerke Ingolstadt
Marcel Omasreither
Ringlerstr. 28
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 9903246
marcel.omasreither@sw-i.de
sw-i.de/landingpages/ausbildung
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Tourismuskaufmann/-frau -
Privat- und Geschäftsreisen (m/w/d)

Sie sind für die schönsten Wochen des Jahres verantwortlich: 
Tourismuskaufleute der Fachrichtung Privat- und Geschäfts-
reisen erfragen in Reisebüros die Urlaubswünsche ihrer Kunden 
und vermitteln entsprechende Angebote von Reiseveranstaltern 
und Verkehrsbetrieben. In Geschäftsreisebüros nehmen sie die 
Wünsche von Geschäftsreisenden vorwiegend am Telefon oder 
über digitale Medien entgegen, ermitteln Reiseverbindungen, 
geeignete Verkehrsbetriebe und Übernachtungsmöglichkeiten 
zu den gewünschten Terminen und führen die Buchungen 
durch. Bei Reiseveranstaltern kaufen sie Reiseleistungen ein, 
bündeln sie zu Pauschalangeboten und verkaufen sie per Tele-
fon, Website oder über Reisebüros. In allen Bereichen erledigen 
sie kaufmännische und verwaltende Aufgaben, kalkulieren 
Preise, erstellen Angebote, überwachen Zahlungseingänge, 
bearbeiten Stornierungen und Reklamationen. Darüber hinaus 
entwickeln und planen sie Marketingmaßnahmen und setzen 
diese um.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 €

2. Jahr 1.100 €

3. Jahr 1.150 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 31%
Hochschulreife: 62%

Anforderungen
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der umfassenden 

Beratung)
•  Organisationsfähigkeit (z.B. um alle Bausteine einer Reise 

miteinander zu verknüpfen)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Buchung der Reise)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. um Privat- oder Geschäftskunden kompetent über 

Reiseangebote informieren und beraten zu können)
•  Englisch (z.B. um mit touristischen Partnern wie Hotels im 

Ausland korrespondieren zu können)
•  Mathematik (z.B. um den korrekten Preis für eine geplante Reise 

zu kalkulieren)

Stanglmeier Touristik GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Mauthstr. 7
85049 Ingolstadt
Tel. 08751 7090
bewerbung@stanglmeier.de
www.stanglmeier.de



titel_beruf_mit_umbruchHauswirtschafter (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Hauswirtschafter/in ist ein abwechslungsreicher und praxis-
naher Beruf. Sie arbeiten vorwiegend in privaten oder land-
wirtschaftlichen Haushalten oder in hauswirtschaftlichen 
Mittel- und Großbetrieben. Für die dort lebenden Menschen 
übernehmen sie die hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung. Im Speziellen handelt es sich um die Speisenzuberei-
tung und Warenwirtschaft, um die Haus- und Textilpflege sowie 
die Betreuung von Kindern, Senioren oder Gästen u.v.m.  
Eine Tätigkeit in der Hauswirtschaft stellt immer die Menschen 
in den Vordergrund. Für jemanden etwas tun, Anderen das 
Leben erleichtern, Verantwortung übernehmen – stets geht es 
um lebensnahe, praxisorientierte Aufgaben. Dazu eignen sie 
sich Kenntnisse aus verschiedenen Fachgebieten an. Das Berufs-
bild hat sich deutlich gewandelt, ist modern und attraktiv: 
Hier lernen sie zu organisieren, zu planen, Projekte erfolgreich 
umzusetzen, den Überblick zu behalten und Verantwortung 
zu übernehmen – vielfältige Fähigkeiten, die für das gesamte 
Leben wichtig sind.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 820 €

2. Jahr 863 €

3. Jahr 934 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 51%
Mittlerer Bildungsabschluss: 36%
Hochschulreife: 5%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. für den Umgang mit 

Lebensmitteln und Hygienevorschriften)
•  Flexibilität (z.B. beim Arbeiten an unterschiedlichen 

Einsatzorten)
•  Organisationsfähigkeit (z.B. um abwechslungsreiche Tätigkeiten 

gut strukturieren zu können)

Schulfächer
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. für das Bewirtschaften von 

Haushalten)
•  Deutsch (z.B. beim Schreiben von Speiseplänen, bei der Beratung 

zur Speisenauswahl)
•  Mathematik (z.B. bei Wirtschaftlichkeitsrechnungen für die 

Haushaltsführung)

Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten
Magda Seitz
Auf der Schanz 43a
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 31092312
magda.seitz@aelf-ip.bayern.de
www.aelf-ip.bayern.de
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Hauswirtschafter und Staatlich Geprüfte/r Assistent/in für 
Ernährung und Versorgung (m/w/d)

Sie schmeißen nicht nur ihren eigenen Haushalt, sondern auch 
den anderer Leute oder sie sind in großen Betrieben am Werk: 
Assistenten/innen für Ernährung und Versorgung kümmern sich 
um die hauswirtschaftliche Versorgung und Betreuung von 
Personen in privaten, sozialen oder gewerblichen Einrichtungen 
wie Altenheimen, Krankenhäusern oder Hotels. Vom Frühstück 
bis zum Abendessen haben sie den Speiseplan und die komplet-
te Organisation rund um Küche und Ware voll im Griff. Darüber 
hinaus sind sie auch für die ordnungsgemäße Reinigung der 
Textilien zuständig und bei Festen fallen die Organisation sowie 
die Dekoration von Räumen und Tischen in ihren Aufgaben-
bereich.

Dauer: 3 Jahre, Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Ausbildung erhält man keine Vergütung.

   

Anforderungen
•  Organisationsfähigkeit (z.B. bei der Organisation von 

Veranstaltungen und Festen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Kontrolle und 

Dokumentation des Wareneingangs)
•  Hilfsbereitschaft (z.B. Dienste bei Ausfall von Kollegen/innen, 

beispielsweise wegen Krankheit, übernehmen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. beim Umgang mit Textilien und deren 

Reinigung)
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. bei der sicheren Lagerung von 

Lebensmitteln)
•  Deutsch (z.B. beim Umgang mit Gästen und der Organisation 

von Festen)

Berufsfachschule für Ernährung & Versorgung d. GGSD
Monika Mußemann-Lell
Anatomiestr. 12
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 14900750
bfs.marienheim@ggsd.de
www.ggsd.de/ingolstadt



titel_beruf_mit_umbruchSchilder- und Lichtreklamehersteller (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Werbung ist ein wichtiges Instrument, um auf sich oder sein 
Produkt aufmerksam zu machen. Und da geht trotz aller mo-
derner Medien nach wie vor nichts über die gute alte Reklame, 
wie sie Schilder- und Lichtreklamehersteller/innen anfertigen. 
Nach Kundenwünschen entwerfen und realisieren sie Leucht-
reklameanlagen, Schilder und Anzeigetafeln, für die sie am 
Computer zunächst Entwurfsskizzen anfertigen. Nach diesen 
Vorlagen bearbeiten sie die Trägermaterialien für das Endpro-
dukt, schneiden z.B. Plexiglas für beleuchtete Buchstaben oder 
Metalle und Kunststoffe für Schilder zu. Außerdem bekleben sie 
Schaufenster oder beschriften Fahrzeuge. Und sie sorgen dafür, 
dass Werbeschilder und Lichtreklame fachgerecht befestigt 
werden, wozu sie Leitungen verlegen und elektrische Anschlüs-
se herstellen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 650 €

2. Jahr 700 €

3. Jahr 800 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 18%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 26%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Heben und Tragen von großen 

Reklameschildern)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Verkleben von Spezialfolien 

oder Zuschneiden von Plexiglas für beleuchtete Buchstaben)
•  Kreativität (z.B. beim Entwerfen von Schriften, Zeichen und 

bildlichen Darstellungen)

Schulfächer
•  Kunst (z.B. beim Anfertigen von Skizzen zu neuen Produkten und 

Ideen sowie Gestalten von perspektivischen Entwürfen)
•  Mathematik (z.B. für das maßstabsgetreue Arbeiten und das 

Berechnen der richtigen Platzierungen für Schrift und Bilder an 
Bussen oder Plakatwänden)

•  Werken / Technik (z.B. beim Gestalten und Montieren 
werbewirksamer Leuchtreklamen, Schilder und Werbeträger)

Stiefel Digitalprint GmbH
Elke Stiefel
Felix-Wankel-Ring 13a
85101 Lenting
Tel. 08456 924322
e.stiefel@stiefel-online.de
www.stiefel-online.de/digitalprint
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32 Elektro

Elektroniker -
Maschinen- und Antriebstechnik (HwO) (m/w/d)

Wenn irgendetwas ohne Geknatter vor sich hin surrt, dann ist 
die Wahrscheinlichkeit groß, dass sie ihre Finger mit im Spiel 
hatten: Elektroniker/innen für Maschinen und Antriebstechnik 
nach der Handwerksordnung (HwO) montieren mechanische 
Bauteile wie Lager, Antriebswellen und Gehäuseteile, elektrische 
Komponenten und elektronische Steuerungen zu fertigen An-
triebs- oder Energieerzeugungssystemen. Neben Neuanfertigun-
gen nimmt die Reparatur von Elektromotoren, Getrieben oder 
Generatoren bei ihrer Tätigkeit einen großen Raum ein. Bei der 
Suche nach Störungsursachen führen sie z.B. Messungen durch 
oder demontieren Systeme und prüfen die einzelnen Bauteile 
bzw. -gruppen. Defekte oder verschlissene Teile tauschen sie 
aus, setzen die Baugruppen wieder zusammen und prüfen, ob 
neue bzw. instandgesetzte Systeme einwandfrei funktionieren.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 940 €

2. Jahr 990 €

3. Jahr 1.040 €

4. Jahr 1.090 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 23%
Mittlerer Bildungsabschluss: 57%
Hochschulreife: 19%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Einbinden von Geräten in 

Netzwerke)
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. durch aufmerksames Zuhören bei 

Anweisungen von Vorgesetzten)
•  Auffassungsgabe (z.B. bei der Fehlersuche und Behebung 

elektrischer Anlagen)

Schulfächer
•  Informatik (z.B. zum Installieren und Konfigurieren von 

Betriebssystemen und Anwendungsprogrammen)
•  Mathematik (z.B. zum Ermitteln von Kapazitäten und Strömen)
•  Werken / Technik (z.B. beim Verbinden von Materalien)

Rudolf Schabmüller GmbH & Co. KG
Moritz Hagn
Bunsenstr. 21
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 964100
m.hagn@rudolf-schabmueller.de
www.rudolf-schabmueller.de



titel_beruf_mit_umbruchInformationselektroniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

PCs, Drucker, Scanner, Kopierer, Beamer, Faxgeräte, Telefon-
anlagen, Headsets und Netzwerke für die Kommunikation sind 
ihre Welt: Informationselektroniker/innen richten Programme, 
Zubehör und Netzwerke ein und passen ggf. die Software an. 
Außerdem weisen sie die Benutzer/innen in die Bedienung der 
neuen Systeme ein. Darüber hinaus unterstützen die Informa-
tionselektroniker/innen ihre Kunden/innen auch bei aller Art 
von Problemen und kümmern sich auch um die Behebung eines 
Schadens. Dabei gehen sie Störungen von Hard- oder Software 
auf den Grund oder reparieren TV-Geräte, Kameras, Satelliten-
anlagen oder Computer.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 925 €

2. Jahr 975 €

3. Jahr 1.025 €

4. Jahr 1.125 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 17%
Mittlerer Bildungsabschluss: 56%
Hochschulreife: 22%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Installation von 

Anwendungssoftware und bei der Programmierung)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Aufstellen von Geräten und 

der Inbetriebnahme von IT-Systemen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. wenn Arbeitsergebnisse 

gewissenhaft erarbeitet und mit Zeitvorgabe abgegeben werden 
müssen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. bei der Reparatur von TV-Geräten, 

Kameras oder Computern)
•  Informatik (z.B beim Umgang mit Hard- und 

Softwarekomponenten)
•  Mathematik (z.B. um verschiedene Einheiten für Leistung, 

Energie und Widerstand in der Elektrizität berechnen zu können)

GEBRÜDER PETERS AusbildungsGmbH
Rebecca Scharpf
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
rebecca.scharpf@carlis.world
www.carlis.world
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34 Elektro

Elektroniker - Betriebstechnik (m/w/d)

Sie sind gewissermaßen die Exekutive: Was andernorts er-
sonnen wurde, setzen die Elektroniker/innen für Betriebstechnik 
um. Sie installieren elektrische Bauteile und Anlagen in den 
Bereichen elektrische Energieversorgung, industrielle Betriebs-
anlagen sowie Gebäudesystem- und Automatisierungstechnik. 
Sie entwerfen zudem Änderungen und Erweiterungen von An-
lagen, installieren Leitungsführungssysteme, richten Maschinen 
und Antriebssysteme ein und montieren Schaltgeräte. Außer-
dem programmieren, konfigurieren und prüfen sie Systeme und 
Sicherheitseinrichtungen. Und weil sich sonst ohnehin keiner 
damit auskennt, übernehmen sie auch die Einweisung der 
Kunden sowie die Wartung, Instandhaltung und Reparatur der 
Anlagen und Systeme.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 840 € - 1.218 €

2. Jahr 890 € - 1.268 €

3. Jahr 930 € - 1.314 €

4. Jahr 1.010 € - 1.377 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 61%
Hochschulreife: 29%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Konfiguration von 

Sicherheitseinrichtungen)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. um Kabel an schwer erreichbaren 

Stellen zu verlegen)
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. bei der Fehlerdiagnose von 

sicherheitstechnischen Systemen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. technisches Zeichnen, beim Auf- und 

Abbau einzelner Baugruppen in Schaltschränken)
•  Informatik (z.B. zum richtigen Programmieren und Einstellen von 

Computern in Anlagen)
•  Mathematik (z.B. um elektrische Größen zu berechnen)

Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt
Georg Schmalzl
Am Mailinger Bach 141
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 3784985
bewerbung@mva-ingolstadt.de
www.mva-ingolstadt.de

DB Netz AG - Betriebsstelle Ingolstadt
Markus Wiedemann - Personalmanagement
Martin-Hemm-Str. 4
85053 Ingolstadt
Tel. 0821 50322871
Markus.Wiedemann@deutschebahn.com
www.db.jobs/de-de

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596323
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Münchner Str. 31
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneuson.com



titel_beruf_mit_umbruchMechatroniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie haben einen Sowohl-als-auch-Beruf, der eine Symbiose aus 
Mechaniker/in und Elektroniker/in darstellt: Mechatroniker/
innen bauen aus mechanischen, elektrischen und elektroni-
schen Baugruppen und Komponenten komplexe mechatronische 
Systeme wie etwa Roboter für die industrielle Produktion. Die 
fertigen Anlagen nehmen sie in Betrieb, programmieren sie oder 
installieren zugehörige Software. Dabei richten sie sich nach 
Schaltplänen und Konstruktionszeichnungen. Außerdem halten 
sie mechatronische Systeme instand und reparieren diese.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 840 € - 1.091 €

2. Jahr 890 € - 1.159 €

3. Jahr 930 € - 1.261 €

4. Jahr 1.010 € - 1.329 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 12%
Mittlerer Bildungsabschluss: 66%
Hochschulreife: 22%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Anwendung bestimmter 

Techniken wie Schweißen und Löten)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Einbauen von Steuerungen 

oder beim Verdrahten von Leitungen)
•  Problemlösefähigkeit (z.B. bei der Reparatur von 

mechatronischen Systemen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. bei der Programmierung komplexer 

Systeme)
•  Informatik (z.B. bei der Installierung von Bediensoftware an 

robotergesteuerten Anlagen)
•  Physik (z.B. für Berechnungen und um mechanische Abläufe gut 

nachvollziehen zu können)

Stefani Maschinenbau GmbH
A. Bartosch
An der Batterie 2
85120 Hepberg
Tel. 08456 9256262
bewerbung@stefani.eu
www.stefani.de

Continental AG
Michael Nuber
Ringlerstr. 17
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8811427
au_in_mg_ausbildung@continental.com
www.continental.com/de/karriere/schueler

LINDE + WIEMANN Deutschland SE - Werk Ingolstadt
Andy Reinerth
Akeleistr. 11
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 90155646
ausbildung.ingolstadt@linde-wiemann.com
www.linde-wiemann.com

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft
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36 Elektro

Elektroniker - Geräte und Systeme (m/w/d)

Sie sind zwar Spezialisten, in ihrem Fachbereich aber doch 
Allrounder: Elektroniker/innen für Geräte und Systeme passen 
Baugruppen an, erstellen Leiterplatten, montieren Komponen-
ten und stellen elektronische Geräte und Systeme für ver-
schiedene Verwendungszwecke her. Darüber hinaus installieren 
und konfigurieren sie Programme oder Betriebssysteme, prüfen 
Komponenten, kümmern sich um die Beschaffung von Bau-
teilen, planen Produktionsabläufe, richten Fertigungs- und Prüf-
maschinen ein und wirken bei der Qualitätssicherung mit. Ihr 
Aufgabengebiet umfasst auch die Wartung, Instandsetzung und 
Reparatur der von ihnen installierten Geräte sowie die Beratung 
der Kunden.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.035 €

2. Jahr 1.089 €

3. Jahr 1.160 €

4. Jahr 1.207 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 56%
Hochschulreife: 34%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Selbstständigkeit (z.B. für ein weitgehend eigenständiges 

Arbeiten)
•  Technisches Verständnis (z.B. wenn die Fehlerquelle ausfindig 

gemacht und die Störung behoben werden muss)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Wartung von Systemen 

und Beratung von Kunden)

Schulfächer
•  Informatik (z.B. beim Warten und Programmieren von 

Betriebssystemen)
•  Physik (z.B. um elektronische Zusammenhänge besser verstehen 

zu können)
•  Werken / Technik (z.B. bei der Installierung und Reparatur von 

Anlagen und Geräten)

Continental AG
Michael Nuber
Ringlerstr. 17
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8811427
au_in_mg_ausbildung@continental.com
www.continental.com/de/karriere/schueler/



titel_beruf_mit_umbruchElektroniker - Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie kommen mit Geräten unterm Arm und schließen sie auch 
gleich an - und wenn sie schon im Haus sind, kümmern sie sich 
auch noch um die Klimaanlage: Elektroniker/innen der Fach-
richtung Energie- und Gebäudetechnik sind vielfältig im Ein-
satz, denn sie planen und installieren Anlagen der elektrischen 
Energieversorgung sowie Beleuchtungs-, Kälte-, Klimaanlagen 
oder Überwachungseinrichtungen. Sie schließen nicht nur 
Waschmaschinen, sondern auch den Herd an und programmie-
ren und konfigurieren die Steuer- und Regelungseinrichtungen 
von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen. Zudem installieren 
sie Antennen sowie Empfangs- und Breitbandkommunikations-
anlagen. Im Rahmen von Wartungsarbeiten prüfen sie darüber 
hinaus gebäudetechnische Systeme und stellen sie bei Bedarf 
neu ein. Und bei Störungen ermitteln sie die Ursachen und 
setzen Systeme und Anlagen instand.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 925 € - 1.083 €

2. Jahr 975 € - 1.158 €

3. Jahr 1.025 € - 1.254 €

4. Jahr 1.125 € - 1.339 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 29%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 14%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. bei Arbeiten mit elektrischem 

Strom)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Kürzen von Kabeln und beim 

Fräsen von Schlitzen für elektrische Leitungen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim regelmäßigen Warten der 

Geräte)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. für technische Zeichnungen und bei der 

Installation diverser Lichtanlagen)
•  Physik (z.B. bei der Zusammenstellung von Schaltplänen und 

Prüfprotokollen)
•  Mathematik (z.B. für die Berechnung des jeweiligen 

Materialbedarfs)

GEBRÜDER PETERS AusbildungsGmbH
Rebecca Scharpf
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
rebecca.scharpf@carlis.world
www.carlis.world

dt druckluft technik gmbh
Christian Schwarzbauer
Münchener Str. 31
85123 Karlskron
Tel. 08450 93690
info@druckluft-technik.de
www.druckluft-technik.de
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38 Elektro

Elektroniker - Gebäudesystemintegration (m/w/d)

Das gibt es auch nicht alle Tage, dass man sich für einen 
Beruf entscheiden kann, der vor wenigen Monaten noch gar 
nicht existiert hat. Der fortschreitenden Digitalisierung ist es 
geschuldet, dass es nun auch Elektroniker/innen für Gebäude-
systemintegration gibt. Diese Experten planen, integrieren 
und installieren Systeme der vernetzten Gebäudetechnik und 
stellen innovative Aktualisierungs- und Integrationsmöglich-
keiten für bestehende Infrastrukturen her. Vor Ort sind sie für 
die technische Installation verantwortlich und verlegen Kabel 
oder Leitungen, montieren die notwendigen Komponenten und 
installieren auch die passende Software. Danach nehmen sie die 
Anlagen in Betrieb und schulen die Endnutzer in der korrekten 
Anwendung. Damit es zu keinen größeren Ausfällen kommt, 
führen sie regelmäßige Prüfungen an gebäudetechnischen An-
lagen durch, reparieren defekte Technik und beheben Software-
fehler.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 925 €

2. Jahr 975 €

3. Jahr 1.025 €

4. Jahr 1.125 €

Voraussetzung und Vergütung
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben.

   

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Programmieren, Einrichten 

und Testen von Software)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. für einen sicheren Umgang mit 

erforderlichem Werkzeug)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. für die Schulung und Einführung 

der Nutzer/innen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. beim Verständnis von Anlagen und 

Systemen)
•  Informatik (z.B. für die Installation der jeweils passenden 

Software)
•  Mathematik (z.B. für die Berechnung systemrelevanter Daten)

GEBRÜDER PETERS AusbildungsGmbH
Rebecca Scharpf
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
rebecca.scharpf@carlis.world
www.carlis.world



titel_beruf_mit_umbruchAnästhesietechnischer Assistent (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Gute Nerven brauchen sie auf jeden Fall, denn Anästhesie-
technische Assistenten/innen sind bei jedem Eingriff, der eine 
Narkose erfordert, hautnah dabei: Sie kontrollieren dabei die 
Narkose- und Schmerzmittel und bereiten Beatmungsgeräte 
oder Infusionsflaschen vor. Während eines Eingriffs überwachen 
sie Atmung und Kreislauf; ferner betreuen sie die Patienten vor 
und nach der Operation und achten auf deren physische Verfas-
sung. Nach dem Eingriff kümmern sie sich um die Sterilisation 
sowie die Pflege und Wartung von Instrumenten und medizi-
nischen Geräten. Außerdem dokumentieren sie den Verlauf der 
Anästhesie und stellen sicher, dass stets genügend Narkose- 
und Schmerzmittel vorhanden sind.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.341 €

2. Jahr 1.402 €

3. Jahr 1.503 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird ein mittlerer oder vergleichbarer Abschluss 
vorausgesetzt.
 

 
Die Ausbildungsvergütung richtete sich nach den aktuell gültigen 
tariflichen Bestimmungen.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. um den Patienten vor einem Eingriff 

zu beruhigen und ihm Mut zuzusprechen)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Vorbereitung einer OP)
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Pflege und Wartung 

medizinischer Instrumente und Geräte)

Schulfächer
•  Biologie (z.B. um zu verstehen, wie der Patient während einer 

Narkose reagiert, wie er atmet, wie stabil sein Kreislauf etc. ist)
•  Chemie (z.B. bei der Sterilisation von OP-Geräten und zum 

Verständnis der Wirkungsweise von Desinfektionsmitteln)
•  Deutsch (z.B. für die Kommunikation mit den Patienten sowie die 

Dokumentation des Anästhesieverlaufs)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Kristina Muse
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801706
kristina.muse@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/pfle
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40 Gesundheit

Ergotherapeut (m/w/d)

Wer nach einem Unfall oder aufgrund einer psychischen Erkran-
kung völlig aus der Bahn geworfen und bei der Bewältigung des 
Alltags auf fremde Hilfe angewiesen ist, findet bei Ergothera-
peuten/innen die dringend benötigte Unterstützung. Sie fördern 
die geistigen und körperlichen Fähigkeiten von akut oder 
chronisch Kranken, von Unfallopfern sowie von älteren oder be-
hinderten Menschen. Ihr Ziel ist es, die individuelle Handlungs-
fähigkeit der Patienten sowohl im motorischen und kognitiven 
als auch im psychischen und sozialen Sinne zu erhalten oder 
wiederherzustellen. Auf der Basis einer ärztlichen Diagnose und 
unter Berücksichtigung der individuellen Lebens- und Krank-
heitsumstände erstellen sie Behandlungspläne, mit deren Hilfe 
eine größtmögliche Selbstständigkeit der Patienten erzielt wer-
den soll; beispielsweise die Fähigkeit, sich im eigenen Haushalt 
wieder zu waschen, anzukleiden oder das Essen zuzubereiten. 
Handwerkliche oder musische Übungen spielen dabei eine gro-
ße Rolle. Sogar Kinder kommen immer wieder in die Praxis von 
Ergotherapeuten/innen und bekommen beispielsweise Übungen 
gezeigt, um sich besser konzentrieren zu können.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.215 €

2. Jahr 1.275 €

3. Jahr 1.372 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird in der Regel ein mittlerer Bildungsab-
schluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. um sich gut in die Patienten 

hineinversetzen zu können)
•  Freude an der Arbeit mit Menschen (z.B. um Patienten während 

langwieriger Therapien zu begleiten)
•  Geduld (z.B. beim Anweisen von komplexen Übungen und 

Therapieabläufen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. beim Anwenden von handwerklichen und 

gestalterischen Techniken)
•  Deutsch (z.B. um mit den Patienten zu kommunizieren und 

Therapiepläne zu erstellen)
•  Biologie (z.B. um zu verstehen, wie der menschliche Körper 

aufgebaut ist)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Karolin Bauer
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801701
karolin.bauer@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/ther



titel_beruf_mit_umbruchLogopäde (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ihr Job ist es, Störungen bei der Kommunikation zu überwinden 
oder ihren Patienten/innen zu zeigen, wie sie mit diesen Stö-
rungen umgehen können, ohne an Lebensqualität einzubüßen: 
Logopäden/innen entwickeln in enger Zusammenarbeit mit Ärz-
ten/innen individuelle therapeutische Konzepte für Patienten/
innen jeden Alters, deren Sprach-, Sprech- und Schluckfähigkeit 
beeinträchtigt ist; z.B. aufgrund von Entwicklungsstörungen, 
Unfällen, Atem- und Stimmproblemen oder Hörstörungen. So 
unterstützen sie z.B. Schlaganfallpatienten/innen beim Wieder-
erlangen ihrer Kommunikations- oder Schluckfähigkeit. Dabei 
arbeiten sie aber nicht mit Medikamenten, sondern verwenden 
stattdessen Übungen zur Verbesserung der Artikulation, der 
Atmung und Stimmgebung und des Sprechflusses. Außerdem 
führen sie Wortschatz-, Wortfindungs- und Grammatikübungen 
sowie Dialogübungen durch. Es gibt auch Berufstätige, die stark 
sprachlich arbeiten und die Dienste von Logopäden/innen in 
Anspruch nehmen – dazu zählen Lehrkräfte, Politiker/innen oder 
Schauspieler/innen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.215 €

2. Jahr 1.275 €

3. Jahr 1.372 €

Voraussetzung und Vergütung
Die Ausbildung an schulischen Einrichtungen wird in der Regel 
nicht vergütet. Für die Ausbildung wird in der Regel ein mittlerer 
Bildungsabschluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. für das Zugehen auf Patienten/innen 

sowie das Erkennen von Ängsten und Sorgen)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim Erläutern von komplexen 

Behandlungen)
•  Pädagogische Fähigkeiten (z.B. bei der behutsamen Betreuung 

vor allem junger Patienten)

Schulfächer
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. für die einfühlsame Behandlung 

unterschiedlicher Krankheitsbilder)
•  Biologie (z.B. um die Funktionsweise der Sprech- und 

Atemorgane zu verstehen)
•  Deutsch (z.B. um den Patienten/innen die unterschiedlichen 

Übungen detailliert zu erklären)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Karolin Bauer
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801701
karolin.bauer@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/ther
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42 Gesundheit

Medizinischer Fachangestellter (m/w/d)

Sie sind das Herzstück einer jeden Praxis, unterstützen die 
Ärzte/innen und kümmern sich um die interne Organisation: 
Medizinische Fachangestellte (MFA). Diese Allrounder im Ge-
sundheitswesen fungieren als erste Ansprechpartner/innen der 
Patienten/innen, sie vereinbaren Termine, legen Patientenakten 
an, stellen Überweisungsformulare und Krankmeldungen aus 
und nehmen Rezeptbestellungen entgegen. Über diese büro-
kratische Tätigkeit hinaus gehen die MFA aber auch dem Arzt 
zur Hand: bei der Blutabnahme, bei der Wundversorgung und 
Labordiagnostik sowie beim EKG und beim Röntgen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 920 € - 1.218 €

2. Jahr 995 € - 1.268 €

3. Jahr 1.075 € - 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 22%
Mittlerer Bildungsabschluss: 55%
Hochschulreife: 19%
Sonstige: 4%

Anforderungen
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim vertraulichen Umgang 

mit Patientendaten)
•  Einfühlungsvermögen (z.B. beim Empfang und im Kontakt mit 

ängstlichen Patienten/innen)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Einhaltung von Hygienerichtlinien und im 

Umgang mit Medikamenten)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. im Kontakt mit Ärzten/innen und Patienten/innen 

und für den schriftlichen Austausch mit Krankenkassen)
•  Biologie (z.B. für das Verständnis der Abläufe im menschlichen 

Körper)
•  Chemie (z.B. bei der gewissenhaften Analyse von Laborwerten)

Praxis Dr. Stefanie Strobl
Dr. Stefanie Strobl
Pfarrgasse 2-4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 99355422
kontakt@praxis-strobl.net
www.praxis-strobl.net

Klinikum Ingolstadt GmbH
Amelie Böhm
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801155
amelie.boehm@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de



titel_beruf_mit_umbruchMedizinischer Technologe - Radiologie (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie durchleuchten den Menschen im wahrsten Sinne des Wor-
tes: die medizinisch-technischen Radiologieassistenten/innen 
(MTRA). In Krankenhäusern und radiologischen Praxen erstellen 
sie nicht nur Röntgenaufnahmen, sondern bedienen auch Com-
puter- und Kernspintomografen. Dabei stellen sie die Anlagen 
und Apparate ein und bedienen sie, treffen die erforderlichen 
Sicherheitsvorkehrungen, dokumentieren die Untersuchung und 
sorgen für die sachgerechte Lagerung des Filmmaterials bzw. 
für das Speichern der digitalen Daten. Ein weiteres Einsatz-
gebiet ist die Strahlentherapie bei Krebspatienten: Auch hier 
sind die MRTA für die praktische Durchführung der Therapie 
verantwortlich, doch aufgrund der nicht selten bedrohlichen 
Krankheitsbilder entsteht in diesem Bereich auch eine vertrau-
ensvollere Beziehung zu den Patienten/innen, weshalb neben 
der medizinischen oft psychologische Unterstützung gefragt ist.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.215 €

2. Jahr 1.275 €

3. Jahr 1.372 €

Voraussetzung und Vergütung
An kommunalen Krankenhäusern oder Uni-Kliniken wird eine 
Bezahlung nach dem TVAöD bezahlt. Bei der Ausbildung an einer 
staatlichen Schule muss kein Schulgeld bezahlt werden. Für die 
Ausbildung wird ein mittlerer Ausbildungsabschluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Freude an der Arbeit mit Menschen (z.B. um die Patienten bei 

Röntgenaufnahmen in die richtige Position zu rücken)
•  Einfühlungsvermögen (z.B. im Umgang mit ängstlichen 

Patienten/innen)
•  Sorgfalt (z.B. beim Bedienen komplizierter medizintechnischer 

Geräte)

Schulfächer
•  Biologie (z.B. um die Auswirkungen von Radiologie- und 

Strahlentherapie auf den menschlichen Körper zu verstehen)
•  Chemie (z.B. bei der richtigen Einschätzung nuklearmedizinischer 

Zusammenhänge)
•  Physik (z.B. für ein gutes Verständnis physikalisch-technischer 

Grundlagen im Bereich Magnetismus)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Kristina Muse
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801706
kristina.muse@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/diag
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44 Gesundheit

Operationstechnischer Assistent (m/w/d)

Den Blinddarm entfernt zwar der Chirurg, ohne die Unterstüt-
zung durch Operationstechnische Assistenten/innen (OPA) geht 
aber nichts. Die OPA bereiten den OP-Saal für jeden Eingriff 
vor und stellen den Ärzten/innen alle erforderlichen medizini-
schen Geräte bereit - inklusive des sterilisierten OP-Bestecks. 
Während der Operation reichen sie dem/r Arzt/Ärztin zielsicher 
das Skalpell oder den Wundspreizer, zudem überwachen sie At-
mung und Kreislauf der Patienten/innen, um im Notfall schnell 
intervenieren zu können. Wichtig ist auch ihre Rolle vor der OP, 
wenn sie die Patienten/innen behutsam auf den Eingriff vor-
bereiten und ihnen die Angst vor der Narkose nehmen. Nach der 
OP bleiben sie an der Seite der Patienten/innen, bis diese wieder 
vollkommen wach sind. Außerdem dokumentieren sie am Ende 
eines Eingriffs alle Vorgänge inklusive des Materialverbrauchs 
und führen Nachbestellungen durch.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.341 €

2. Jahr 1.402 €

3. Jahr 1.503 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird ein mittlerer oder vergleichbarer Abschluss 
vorausgesetzt. Die ideale Voraussetzung ist eine bereits abge-
schlossene Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten (m/w/d) 
sowie erste praktische Erfahrung in diesem Berufsbild. Die Aus-
bildungsvergütung richtet sich nach den aktuell gültigen tariflichen 
Bestimmungen.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. um besonnen auf Patienten/innen vor 

einem Eingriff einwirken zu können)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Desinfektion der Instrumente vor und nach 

einer OP)
•  Belastbarkeit (z.B. um mit einem eintretenden Todesfall 

umgehen zu können)

Schulfächer
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. beim einfühlsamen Umgang mit 

Patienten/innen)
•  Deutsch (z.B. um nach einer OP mit den Patienten/innen 

kommunizieren zu können)
•  Biologie (z.B. um bei der Arbeit im OP die Anatomie des 

menschlichen Körpers zu verstehen)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Kristina Muse
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801706
kristina.muse@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/pfle



titel_beruf_mit_umbruchPhysiotherapeut (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Nicht umsonst schwören Spitzensportler auf ihre Hilfe: Physio-
therapeuten/innen. Sie sind es, die mit gezielten Therapien 
versuchen, alle Arten von Muskel-, Bänder- und Gelenkbe-
schwerden wieder in den Griff zu bekommen. Mit das größte 
Aufgabengebiet innerhalb der medizinischen Fachrichtungen ist 
für sie die Orthopädie, hierbei geht es darum, Haltungsfehler zu 
korrigieren oder Erkrankungen der Bandscheibe und degenera-
tive Gelenkerkrankungen zu behandeln. Auf der Basis ärztlicher 
Diagnose und eigener Beobachtung planen sie den Therapie-
ablauf, der Übungen mit Geräten, Behandlungen in Form von 
Atemtherapie, Massagen, Elektrotherapie sowie Wärme- oder 
Hydrotherapien umfassen kann. Eine physiotherapeutische Be-
handlung in der Rehabilitation mit dem Ziel der Wiederherstel-
lung der individuellen Leistungsfähigkeit findet beispielsweise 
nach einem Herzinfarkt statt. Und im Bereich der Prävention 
bieten Physiotherapeuten/innen etwa die Rückenschule in 
Einzel- oder Gruppenstunden an.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.215 €

2. Jahr 1.275 €

3. Jahr 1.372 €

Voraussetzung und Vergütung
Die Ausbildung an schulischen Einrichtungen wird in der Regel 
nicht vergütet. An Einrichtungen des öffentlichen Dienstes oder 
Einrichtungen von Trägern, die sich an die tariflichen Vereinbarun-
gen des öffentlichen Dienstes anlehnen, erhalten Auszubildende ein 
Entgelt.

   

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. bei der Anwendung unterschiedlicher 

Behandlungsmethoden)
•  Freude an der Arbeit mit Menschen (z.B. um die Patienten/innen 

für mögliche Therapiemethoden zu motivieren)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der gewissenhaften 

Planung und Durchführung von Terminen)

Schulfächer
•  Biologie (z.B. zum Verständnis der Funktionsweise von Bändern, 

Gelenken und Muskeln)
•  Deutsch (z.B. beim Erstellen von Behandlungsberichten und 

Dokumentationen)
•  Sport (z.B. bei der Erstellung der Therapie- und 

Übungsprogramme)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Karolin Bauer
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801701
karolin.bauer@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/ther
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46 Gesundheit

Podologe (m/w/d)

Sie üben einen Gesundheitsfachberuf aus und sind auf die 
nichtärztliche Heilkunde am Fuß spezialisiert: Podologen/innen 
führen auf ärztliche Anordnung oder unter ärztlicher Aufsicht 
Behandlungsmaßnahmen am Fuß durch und erkennen patholo-
gische Veränderungen, die eine medizinische Behandlung erfor-
dern. Über vorbeugende und pflegerische Maßnahmen hinaus 
behandeln sie Hühneraugen, Verhornungen sowie alle Arten von 
Nagelmissbildungen wie verdickte, eingewachsene und verpilzte 
Nägel. Zudem führen sie Nagelspangenbehandlungen durch und 
fertigen Orthosen (langlebige Druckentlastungen) und Nagel-
prothesen an. In ihrer fachlichen Ausrichtung wie auch in der 
Ausbildung, die zwei Jahre dauert und an Berufsfachschulen 
absolviert wird, unterscheiden sich Podologen/innen in ihrer 
Tätigkeit deutlich von der Fußpflege, die ausschließlich kosme-
tischen Zwecken dient.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.250 €

2. Jahr 1.350 €

3. Jahr 1.450 €

Voraussetzung und Vergütung
Die Ausbildung kann auch Teilzeit in 36 Monaten absolviert wer-
den. Für die Ausbildung wird i.d.R. ein mittlerer Bildungsabschluss 
vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. zur Entfernung der Hornhaut 

mittels Arbeitsgeräten)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der Beratung von Patienten)
•  Konzentrationsfähigkeit (z. B. bei der Erkennung von 

pathologischen Veränderungen am Fuß)

Schulfächer
•  Biologie (z.B. für das Erlernen von möglichen Krankheitsbildern)
•  Chemie (z.B. beim Ausführen von Hygienemaßnahmen)
•  Deutsch (z.B. zum Erstellen von Arztbriefen oder Beratung von 

Patienten)

FussKULT Ingolstadt - Hiebl&Hiebl GbR
Michael Hiebl
Rathausplatz 11/ 3.Stock
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 99364450
fusskult.ingolstadt@gmail.com
www.fusskult-ingolstadt.de



titel_beruf_mit_umbruchZahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Für viele löst der Besuch beim Zahnarzt Unbehagen aus: Die 
Angst davor nehmen zunächst die Zahnmedizinischen Fach-
angestellten. Sie sind diejenigen, welche die Patienten/innen 
in Empfang nehmen, die Praxisräume vorbereiten und die 
Patientenakten für die Behandlung bereithalten, nachdem sie 
zuvor bereits die Termine vereinbart haben. Außerdem informie-
ren sie über eventuelle Zusatzleistungen wie z.B. professionelle 
Zahnreinigung oder „Bleaching“ (das Aufhellen der Zähne) 
und führen diese auch aus. Einen Großteil ihres Berufsalltags 
nimmt neben Büro- und Abrechnungsarbeiten die Assistenz bei 
den jeweiligen Behandlungen ein. Unter anderem bereiten sie 
Füllungen oder Abdruckmassen für Gebissabdrücke vor und fer-
tigen Röntgenaufnahmen an. Und schließlich erledigen sie den 
Schriftverkehr mit Krankenkassen und Laboren, kontrollieren 
Zahlungseingänge und führen das betriebliche Mahnwesen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 900 € - 1.100 €

2. Jahr 1.000 € - 1.300 €

3. Jahr 1.100 € - 1.500 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 37%
Mittlerer Bildungsabschluss: 44%
Hochschulreife: 14%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. im Umgang mit dem/der 

Patienten/in vor und nach der Behandlung)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Umgang mit 

Arzneimitteln und bei der Einhaltung von Hygienevorschriften)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Zahnsteinentfernung und 

der Vorbereitung der Füllungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. in der Kommunikation mit den Patienten/innen 

und im schriftlichen Austausch mit Versicherungen)
•  Rechnungswesen / Controlling (z.B. für die Abrechnung mit der 

Krankenkasse)
•  Biologie (z.B. für ein besseres Verständnis der Abläufe während 

der Behandlung)

Zahnarztpraxis Dr. Jud
Dr. Daniel Jud
Friedrich-Ebert-Str. 51
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 56100
mail@zahnarztpraxis-dr-jud.de
www.zahnarztpraxis-dr-jud.de

Kieferzentrum Gonnermann
Kerstin Noack
Poppenstr. 1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 1691
management@kieferzentrum-gonnermann.de
www.kieferzentrum-gonnermann.de

MediDent im Turm
Dres. Christina Splitter-Seifert und R. Puschmann
Kothauer Str. 48
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 62640
bewerbung@zahnarztingolstadt.de
www.zahnarztingolstadt.de

Zentrum Zahngesundheit Ingolstadt
Abteilung Personalmanagement
Ludwigstr. 22
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 98173330
karriere@zentrumzahngesundheit.de
karriere-zentrumzahngesundheit.de
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48 Gesundheit

Zahntechniker (m/w/d)

Wenn es um dritte Zähne oder eine Spange für Jugendliche 
geht, sind sie unverzichtbar: Zahntechniker/innen stellen fest-
sitzenden Zahnersatz (Zahnkronen, Brücken und Implantate) 
oder herausnehmbaren Zahnersatz (Teil- und Vollprothesen) her. 
Der in der Zahnarztpraxis genommene Abdruck dient dabei als 
Grundlage, um zunächst am Computer einen Entwurf für den 
jeweiligen Zahnersatz zu erstellen. Aus den gewonnenen Daten 
wird dann in Handarbeit ein Modell aus Gips oder Kunststoff 
angefertigt. Dieses dient wiederum dazu, den Zahnersatz im 
Gussverfahren herzustellen. Hierbei kommen verschiedene Ma-
terialien wie Metall, Keramik oder Titan zum Einsatz. Darüber 
hinaus erstellen Zahntechniker/innen auch Zahnspangen und 
reinigen bzw. reparieren Zahnersatz sowie zahn- und kieferre-
gulierende Geräte.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 700 €

2. Jahr 750 €

3. Jahr 800 €

4. Jahr 850 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 13%
Mittlerer Bildungsabschluss: 42%
Hochschulreife: 42%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Planung und Herstellung 

von Prothesen, Implantaten und Zahnbrücken)
•  Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. bei der Modellage von 

Kronen und Brücken)
•  Sorgfalt (z.B. bei der exakten Anpassung einer Vollprothese auf 

Gaumen und Unterkiefer)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. um zu kalkulieren, wie viel Kunststoff, Gips, 

Metall oder anderes Material benötigt wird)
•  Physik (z.B. in der Anwendung von verschiedenen Werkstoffen 

und zum Verständnis der Verarbeitungsprozesse)
•  Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit unterschiedlichen 

Geräten und Werkstoffen)

Edel und Weiss Dental GmbH
ZTM Patrick Redlich
Besenbinderstr. 3
85139 Wettstetten
Tel. 0841 931930
info@euw-dental.de
www.edelundweiss-dental.de



titel_beruf_mit_umbruchHörakustiker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Vor allem ältere Menschen leiden häufig darunter, dass sie 
immer schlechter hören. Um sie wieder an der ganz alltäglichen 
Kommunikation teilhaben zu lassen, sind die Hörakustiker/innen 
gefordert. Um die optimale individuelle Lösung zu finden, füh-
ren sie bei ihren Kunden/innen zunächst die Audiometrie durch: 
Darunter versteht man verschiedene Verfahren zur Prüfung und 
Messung der Hörfähigkeit, um einen bestehenden Hörverlust zu 
erkennen, diagnostizieren und lokalisieren. Um schließlich das 
passende Hörgerät zu erstellen, muss vorab ein Formpassstück 
angefertigt werden, um die Passform der Ohrstücke individuell 
auf den/die Nutzer/in anzupassen. Nach den akustischen Fein-
einstellungen weisen Hörakustiker/innen die Kunden/innen in 
die Bedienung der Hörsysteme ein und führen darüber hinaus 
auch Service- bzw. Instandhaltungsmaßnahmen durch. Dazu 
sind vertiefte Kenntnisse unter anderem in Akustik, Medizin und 
Psychologie sowie in moderner Elektrotechnik erforderlich.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 960 €

2. Jahr 1.060 €

3. Jahr 1.180 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 50%
Hochschulreife: 42%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Herstellung von 

Ohrstücken, die mittels eines Acrylabgusses gefertigt werden)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Aufklärung und 

Beratung von Kunden/innen über individuellen Hörschutz)
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Reparatur und der 

Instandhaltung von Hörgeräten)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. beim Durchführen audiometrischer Tests)
•  Physik (z.B. beim Durchführen von Hör- und Sprachtests)
•  Werken / Technik (z.B. beim Reparieren kleinster Teile der 

Hörgeräte)

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Personal
Am Westpark 1
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 935370
bewerbung@hoergeraete-langer.de
www.hoergeraete-langer.de/karriere



titel_beruf_mit_umbruch

50 Gesundheit

Kaufmann/-frau - Gesundheitswesen (m/w/d)

Der Umgang mit Zahlen ist ihnen ebenso vertraut wie die recht-
liche Situation und das Gespräch mit Kunden/innen: Kaufleute 
der Fachrichtung Gesundheitswesen sind die Schnittstelle zwi-
schen den verwaltenden Aufgaben und der serviceorientierten 
Kundenberatung. Sie berechnen Leistungen für Krankenkassen, 
Pflegeheime, Krankenhäuser oder Reha-Einrichtungen, analysie-
ren Statistiken, kalkulieren verschiedene Gesundheitsangebote 
und ermitteln den Bedarf von Gesundheitskonzepten. Je nach 
Ausbildungsbetrieb stehen sie dabei auch im persönlichen Kon-
takt mit den Patienten/innen und vereinbaren Termine, pflegen 
Krankenakten und bereiten die Abrechnungen für die Kranken-
kassen vor. Auch sind sie im Marketingbereich tätig, wenn es 
darum geht, neue Dienstleistungsangebote zu entwickeln und 
Konzepte zur Vermarktung zu erarbeiten.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.218 €

2. Jahr 1.268 €

3. Jahr 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 28%
Hochschulreife: 64%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Selbstständigkeit (z.B. bei der Analyse von Statistiken und der 

Kalkulation von Gesundheitsangeboten)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Beratung von 

Versicherten einer Krankenkasse)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Erfassung und Verarbeitung persönlicher 

Angaben von Patienten/innen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für den Kontakt mit Patienten/innen und der 

Korrespondenz mit Krankenkassen)
•  Mathematik (z.B. bei der Kalkulation verschiedener 

Gesundheitsangebote)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. bei buchhalterischen Aufgaben und der 

Erstellung von Jahresabschlüssen)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Amelie Böhm
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801155
amelie.boehm@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de/



titel_beruf_mit_umbruchFachkraft - Veranstaltungstechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Es hat schon seinen Reiz, bei einem Konzert oder einer anderen 
Großveranstaltung mit den Stars auf Tuchfühlung zu sein. Und 
eines stimmt ja auch: Ohne sie könnten die Stars auch zuhause 
bleiben, weil man sie weder sehen noch hören würde: Fachkräf-
te für Veranstaltungstechnik sind die fleißigen Lieschen, ohne 
die nichts geht. Sie richten Bühnen-, Szenen- und Messeauf-
bauten ein, bauen Beleuchtungs-, Projektions- und Beschal-
lungsanlagen sowie Steuerungs- und IT-Netzwerke auf, richten 
Medienserver ein und stellen die Energieversorgung bereit. Und 
wenn es dann ernst wird, bedienen sie Lichtstellpulte, Ton-
mischpulte sowie bühnen- und szenentechnische Einrichtun-
gen und setzen Projektionen und Zuspielungen ein. Dass dies 
außerhalb der sonst üblichen Arbeitszeiten und sehr oft auch 
am Wochenende der Fall ist, liegt eigentlich auf der Hand. Und 
noch etwas: Wer gerne reist, hat einen Vorteil, denn Fachkräfte 
für Veranstaltungstechnik sind häufig sehr viel unterwegs, es sei 
denn sie sind an einem Veranstaltungsort angestellt.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 900 € - 1.068 €

2. Jahr 990 € - 1.118 €

3. Jahr 1.090 € - 1.164 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 9%
Mittlerer Bildungsabschluss: 30%
Hochschulreife: 57%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Sorgfalt (z.B. beim Aufbau von Bühnenanlagen und der 

Durchführung von Sicherheitsprüfungen)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Aufbau von 

Bühnenelementen)
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Einrichtung eines 

Netzwerks für eine Lightshow)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. beim Berechnen des jeweiligen Energiebedarfs)
•  Physik (z.B. beim Durchführen von Messungen und Prüfungen an 

elektrischen Geräten)
•  Werken / Technik (z.B. beim Anfertigen von Installations- und 

Stromablaufplänen)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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52 IT, Computer

Fachinformatiker - Anwendungsentwicklung (m/w/d)

Große Unternehmen mit komplexen EDV-Systemen können auf 
sie nicht verzichten: Fachinformatiker/innen der Fachrichtung 
Anwendungsentwicklung entwickeln und programmieren Soft-
ware für den eigenen Betrieb oder für Kundenunternehmen. 
Beispielsweise erweitern sie betriebseigene Programme oder 
entwickeln neue Lösungen, die auf die eigenen betrieblichen 
Bedürfnisse bzw. die Kundenanforderungen zugeschnitten sind. 
Sie installieren Softwareanwendungen, nehmen sie in Betrieb 
und weisen ggf. die Anwender in die Bedienung ein. Auch die 
regelmäßige Aktualisierung und Wartung, der IT-Support, ggf. 
auch Beratungsleistungen (z.B. bezüglich Fragen der IT-Sicher-
heit) können zu ihrem Aufgabengebiet gehören.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 840 € - 1.218 €

2. Jahr 890 € - 1.268 €

3. Jahr 930 € - 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 3%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 67%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Kreativität (z.B. bei der Entwicklung einer anwenderfreundlichen 

neuen Software)
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Wartung bestehender EDV-

Systeme)
•  Flexibilität (z.B. sich kontinuierlich Kenntnisse über neue 

programmtechnische Entwicklungen aneignen)

Schulfächer
•  Informatik (z.B. bei der Eingabe bestimmter Programmierungen 

und Befehle)
•  Englisch (z.B. um Anleitungen und Beschreibungen lesen und 

verstehen zu können)
•  Mathematik (z.B. bei der Erstellung von Kostenvoranschlägen für 

die Umsetzung einer Software)

PROSIS GmbH
Personalmanagement
Carl-Benz-Ring 4-6
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 3330898
bewerbung@prosis.de
www.prosis.de

Continental AG
Michael Nuber
Ringlerstr. 17
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8811427
au_in_mg_ausbildung@continental.com
www.continental.com/de/karriere/schueler

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Volkswagen Group Services GmbH
Cornelia Krause
Bunsenstr. 5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8993124
cornelia.krause1@volkswagen-groupservices.com
www.volkswagen-groupservices.com

Klinikum Ingolstadt GmbH
Amelie Böhm
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801155
amelie.boehm@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de

EPOS CAT GmbH
Matthias Göttlicher
Friedrichshofener Str. 1s
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88197070
bewerbung@epos-cat.de
www.epos-cat.de



titel_beruf_mit_umbruchFachinformatiker - Digitale Vernetzung (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Um schnellere, aber auch sicherere Arbeitsabläufe zu schaffen, 
gibt es die Fachinformatiker/innen der Fachrichtung Digitale 
Vernetzung. Sie beschäftigen sich in erster Linie mit der Verbin-
dung unterschiedlicher Komponenten wie Maschinen, Geräte, 
informationstechnische Systeme oder Anlagen. Zunächst wer-
den dabei bestehende Systeme sowie Netzwerke analysiert, um 
dann Optimierungsmöglichkeiten vorzuschlagen. Im Anschluss 
werden Betriebssysteme und Netzwerkkomponenten installiert, 
der Datenaustausch eingerichtet und die Systeme getestet. 
Ebenfalls zu den Aufgaben dieser Fachinfomatiker/innen gehört 
es, Anlagen zu überwachen, Diagnose-, System- und Prozessda-
ten auszuwerten, Instandhaltungsprotokolle zu erstellen sowie 
Schwachstellen zu definieren und zu beseitigen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.091 €

2. Jahr 1.159 €

3. Jahr 1.261 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 29%
Hochschulreife: 65%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. um informationstechnische 

Systeme und Anlagen zu verstehen)
•  Auffassungsgabe (z.B. um passende Optimierungsmöglichkeiten 

vorzuschlagen)
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. bei der Installation von 

Betriebssystemen)

Schulfächer
•  Informatik (z.B. beim Verständnis von informationstechnischen 

Systemen)
•  Deutsch (z.B. bei der Auswertung von Prozessdaten und der 

Erstellung von Instandhaltungsprotokollen)
•  Englisch (z.B. um die verschiedenen Systeme in Englisch zu 

verstehen)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 89 33535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft
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54 IT, Computer

Fachinformatiker - Systemintegration (m/w/d)

Sie sind dafür verantwortlich, dass im Bereich der IT viele Räder 
ineinander greifen: Fachinformatiker/innen der Fachrichtung 
Systemintegration planen und konfigurieren IT-Systeme. Als 
Dienstleister im eigenen Haus oder beim Kunden richten sie 
diese Systeme entsprechend den Kundenanforderungen ein 
und betreiben bzw. verwalten sie. Dazu gehört auch, dass sie 
bei auftretenden Störungen die Fehler systematisch und unter 
Einsatz von Experten- und Diagnosesystemen eingrenzen und 
beheben. Sie beraten ferner interne und externe Anwender bei 
Auswahl und Einsatz der Geräte und lösen Anwendungs- und 
Systemprobleme. Daneben erstellen sie Systemdokumentatio-
nen und führen Schulungen für die Benutzer durch.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 840 € - 1.218 €

2. Jahr 890 € - 1.268 €

3. Jahr 930 € - 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 54%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Installation von 

Softwarelösungen)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Aufbau von komplexen 

Hardwarekomponenten)
•  Belastbarkeit (z.B. wenn Updates aktualisiert oder die 

Leitungsfähigkeit einer Software überprüft werden müssen)

Schulfächer
•  Informatik (z.B. bei der Auswahl und Anwendung 

unterschiedlicher Programmiersprachen)
•  Englisch (z.B. um die Inhalte von Betriebsanleitungen und 

Fehlermeldungen richtig verstehen zu können)
•  Werken / Technik (z.B. bei der Installation von 

Netzwerkkomponenten und zur Fehlermeldung)

PROSIS GmbH
Personalmanagement
Carl-Benz-Ring 4-6
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 3330898
bewerbung@prosis.de
www.prosis.de

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

SPERL + KRIEGLMEIER Büro- und Datentechnik GmbH
Oliver Sperl / Armin Krieglmeier
Friedrich-Ebert-Str. 73
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 885880
karriere@sperl.de
www.sperl.de

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

Volkswagen Group Services GmbH
Cornelia Krause
Bunsenstr. 5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8993124
cornelia.krause1@volkswagen-groupservices.com
www.volkswagen-groupservices.com

Die 40 STÄRKE-KARTEN helfen 
Dir, Deine Stärken kennenzulernen 
und herauszufinden, welche  
Berufe dazu passen. 

In der Schule nachfragen oder 
unter www.ausbildungskompass.de 
bestellen.

Worin bin ich gut?
Finde Antworten mit 
den Stärke-Karten.
www.ausbildungskompass.de



titel_beruf_mit_umbruchFachinformatiker - Systemintegration (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Klinikum Ingolstadt GmbH
Amelie Böhm
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801155
amelie.boehm@klinikum-ingolstadt.de
klinikum-ingolstadt.de/

EPOS CAT GmbH
Matthias Göttlicher
Friedrichshofener Str. 1s
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88197070
bewerbung@epos-cat.de
www.epos-cat.de

response informationsdesign gmbh & co. kg
Christine Püschel
Münchener Str. 23
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 9319795
jobs@respon.se
www.respon.se

BÜCHL Firmengruppe
Personalabteilung
Robert-Bosch-Str. 1-5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 964628
karriere@buechl.de
www.buechl.de/karriere

science + computing AG
Maria Kiskemper
Ettinger Str. 23a
85057 Ingolstadt
Tel. 0211 39939508
ausbildung@atos.net
atos.net/de/deutschland/karriere

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596323
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

Die 40 STÄRKE-KARTEN helfen 
Dir, Deine Stärken kennenzulernen 
und herauszufinden, welche  
Berufe dazu passen. 

In der Schule nachfragen oder 
unter www.ausbildungskompass.de 
bestellen.

Worin bin ich gut?
Finde Antworten mit 
den Stärke-Karten.
www.ausbildungskompass.de
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56 IT, Computer

Fachinformatiker -
Daten- und Prozessanalyse (m/w/d)

Große Unternehmen mit komplexen EDV-Systemen können auf 
sie nicht verzichten: Fachinformatiker/innen der Fachrichtung 
Daten- und Prozessanalyse prüfen bestehende Arbeits- und 
Geschäftsprozesse auf informationstechnischer Ebene, z.B. um 
Optimierungsmöglichkeiten zu identifizieren oder Schwach-
stellen aufzudecken und zu beseitigen. Sie befassen sich u.a. 
mit den Möglichkeiten, datengesteuerte Prozesse effizienter zu 
gestalten, Geschäftsprozesse zu digitalisieren und Aufgaben zu 
automatisieren. Dafür konzipieren sie entsprechende Lösungen. 
Dazu gehört es auch, den Bedarf an digitalen Informationen für 
die jeweiligen Modelle bzw. Prozesse zu ermitteln, diese Daten 
bereitzustellen und zugänglich zu machen. Gleichzeitig er-
greifen sie Maßnahmen zur IT-Sicherheit und zum Datenschutz. 
Auch die Bereiche Big Data und Machine Learning können zu 
ihrem Aufgabenbereich gehören.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.091 € - 1.150 €

2. Jahr 1.159 € - 1.189 €

3. Jahr 1.261 € - 1.312 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 4%
Mittlerer Bildungsabschluss: 21%
Hochschulreife: 68%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. um Störungsmeldungen 

zu analysieren und Störungen zu beseitigen sowie 
Hardwarekomponenten zu warten)

•  Kreativität (z.B. um datengesteuerte Prozesse effizienter zu 
gestalten)

•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. auf die Vorstellungen der Kunden 
bei der Planung von IT-Lösungen eingehen, Nutzer beraten und 
schulen)

Schulfächer
•  Informatik (z.B. für das Anwenden unterschiedlicher 

Programmiersprachen)
•  Englisch (z.B. für das Lesen der einschlägigen Fachliteratur und 

das Verstehen von Bedienungsanleitungen)
•  Mathematik (z.B. zur Kalkulation von Preisen)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Volkswagen Group Services GmbH
Cornelia Krause
Bunsenstr. 5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8993124
cornelia.krause1@volkswagen-groupservices.com
www.volkswagen-groupservices.com



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau -
Digitalisierungsmanagement (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind in einem Unternehmen die Schnittstelle zwischen 
Finanzen und Hightech: Kaufleute für Digitalisierungsmanage-
ment analysieren Daten sowie bestehende Arbeits-, Geschäfts- 
und Wertschöpfungsprozesse und entwickeln diese digital 
weiter. Hierfür ermitteln sie den Bedarf an IT-Produkten sowie 
Dienstleistungen, holen Angebote ein, beschaffen die benötigte 
Hard- und Software und führen diese im Unternehmen ein. Gibt 
es keine geeigneten Standardanwendungen, beteiligen sie sich 
an der Entwicklung, Erstellung und Umsetzung individueller 
IT-Lösungen. Sie analysieren die jeweiligen IT-Systeme, stellen 
Fehler fest und beheben sowie dokumentieren diese. Darüber 
hinaus informieren und beraten sie Kunden und setzen Maß-
nahmen zur IT-Sicherheit sowie zum Datenschutz um.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.035 € - 1.091 €

2. Jahr 1.089 € - 1.159 €

3. Jahr 1.160 € - 1.261 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 2%
Mittlerer Bildungsabschluss: 29%
Hochschulreife: 66%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Auffassungsgabe (z.B. bei Vertragsverhandlungen und beim 

Ermitteln von Kosten für Eigen- und Fremdleistungen)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Beratung der 

Kunden)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Durchführung von Maßnahmen zur IT-

Sicherheit und zum Datenschutz)

Schulfächer
•  Englisch (z.B. für die Kommunikation mit internationalen 

Kunden)
•  Informatik (z.B. für die Arbeit mit den in der IT-Branche 

gängigen Systemen)
•  Mathematik (z.B. für die Erstellung von detaillierten 

Kalkulationen)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Personal
Proviantstr. 30
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 935370
bewerbung@hoergeraete-langer.de
www.hoergeraete-langer.de/karriere

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft
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58 Kunst, Kultur, Gestaltung

Tanzlehrer (m/w/d)

Sie kommen beim Walzer nicht aus dem Takt und zaubern Rum-
ba oder Salsa wie echte Südamerikaner aufs Parkett: Tanzlehrer/
innen unterrichten Gesellschaftstänze für alle Altersgruppen. 
Zur Vorbereitung einer jeden Unterrichtseinheit wählen sie 
Übungen aus und stellen entsprechende Trainingsprogramme 
zusammen. Im Tanzunterricht demonstrieren sie Schritte und 
Schrittfolgen, bedienen die Musikanlage und korrigieren die 
Bewegungsabläufe der Schüler/innen. Darüber hinaus er-
stellen sie Choreographien und organisieren Veranstaltungen 
(z.B. Bälle, Shows, Mottopartys). Ihr Wirkungsbereich ist ganz 
unterschiedlich: Im Leistungssport trainieren sie Tanzpaare oder 
kleine Mannschaften; im sozialtherapeutischen Bereich (z.B. 
Einrichtungen für Menschen mit Behinderung) tragen sie zur 
Persönlichkeitsentwicklung ihrer Schüler/innen bei; im Reha-
sport (z.B. Kliniken) verbessern sie die körperliche Beweglichkeit 
und Koordinationsfähigkeit der Patienten/innen

Dauer: 3 Jahre, Voraussetzung und Vergütung
Je nach Anbieter der Ausbildung kann eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt werden.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen z.B. zum Erkennen von körperlichen und 

psychischen Grenzen, um Verletzungen vorzubeugen
•  Körperliche Fitness z.B. für die Vorführung von Übungen und 

Bewegungen
•  Kreativität z.B. für die Entwicklung von Choreografien

Schulfächer
•  Biologie z.B. für die zielgruppengerechte Erarbeitung des 

Unterrichts
•  Deutsch z.B. für das Erklären der Tanzschritte
•  Musik z.B. für das Rythmusgefühl

STUDIO POLANC
Claudia Vogel
Goethestr. 147
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 920229
info@studio-polanc.de
www.studio-polanc.de



titel_beruf_mit_umbruchFachkraft - Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Nein, den Müll sammeln andere, aber die Fachkräfte für Kreis-
lauf- und Abfallwirtschaft sorgen dafür, dass der Müll nicht 
nur gesammelt, sondern auch ordnungsgemäß getrennt wird, 
damit der Recycling-Kreislauf zum Schutz der Umwelt funktio-
niert. Diese Fachkräfte stellen sicher, dass Abfälle regelmäßig 
eingesammelt, sortiert und wieder aufbereitet oder sachgemäß 
entsorgt werden. In der kommunalen Reinigung organisieren 
sie den Fahrzeugeinsatz der Müllabfuhr, sie optimieren Touren, 
ordern Behälter für geeignete Sammelstellen und kümmern 
sich darum, dass Container zur Mülltrennung aufgestellt und 
regelmäßig geleert werden. Darüber hinaus weisen sie Mit-
arbeiter ein und stellen fest, welche Abfälle entsorgt oder 
recycelt werden können. Regelmäßig inspizieren die Fachkräfte 
für Kreislauf- und Abfallwirtschaft auch die Ablagerungsorte, 
analysieren Sickerwasser und führen Messungen durch, um 
sicherzustellen, dass keine Schadstoffe in die Umwelt gelangen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 671 € - 1.068 €

2. Jahr 762 € - 1.118 €

3. Jahr 803 € - 1.164 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 13%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 32%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Ein- und Ausbauen von 

Anlagenteilen, bei Wartungsarbeiten)
•  Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. für das schnelle Eingreifen bei 

Störungen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Abfalltrennung, beim 

Umgang mit Sondermüll und wertvollen Recyclingstoffen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. bei Reparatur- und Wartungsarbeiten)
•  Chemie (z.B. bei der Entnahme und Kontrolle von Proben)
•  Mathematik (z.B. zum Berechnen von Entsorgungskosten)

BÜCHL Firmengruppe
Personalabteilung
Robert-Bosch-Str. 1-5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841964628
karriere@buechl.de
www.buechl.de/karriere
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60 Landwirtschaft, Natur, Umwelt

Forstwirt (m/w/d)

Der Wald als Arbeitsplatz: Forstwirte sind bei Wind und Wetter 
draußen und haben dabei alle Hände voll zu tun. Sie pflanzen 
neue, klimatolerante Baumarten, pflegen und schützen diese 
und sorgen durch gezielte Holzernte dafür, dass sich stabile und 
intakte Wälder entwickeln. Ganz nebenbei produzieren sie dabei 
noch den nachhaltigsten Rohstoff, dem wir alle tagtäglich 
in irgendeiner Art und Weise begegnen: HOLZ. Neben diesen 
klassischen forstwirtschaftlichen Arbeiten verrichten Forstwir-
te noch viele zusätzliche Tätigkeiten im Bereich Naturschutz, 
Erholung und Landschaftspflege. Dazu gehören z.B. die Anlage 
und Pflege von verschiedensten Biotopen, die Schaffung künst-
licher Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse, der Unterhalt von 
Forst- und Wanderwegen sowie die Instandhaltung vielzähliger 
Erholungseinrichtungen (z.B. Bänke und Picknickplätze).

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 725 € - 1.087 €

2. Jahr 805 € - 1.141 €

3. Jahr 870 € - 1.191 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 15%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 34%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Fällen von Bäumen)
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Herstellung eines 

Holzsortiments zum Verkauf)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. wenn Maßnahmen gegen 

Waldschädlinge unternommen werden)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. als Hilfestellung zur Bedienung 

forstwirtschaftlicher Geräte)
•  Biologie (z.B. zur Bestimmung von Baumarten und zur Kenntnis 

des Ökosystems Wald)
•  Mathematik (z.B. wenn Räume berechnet werden müssen)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchGärtner - Garten- und Landschaftsbau (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ob große Parkanlagen in Metropolen oder kleine Gärten hin-
term Einfamilienhaus: Gärtner/innen der Fachrichtung Garten- 
und Landschaftsbau haben immer eine Lösung parat, wenn es 
darum geht, Rasen, Bäume, Büsche, Stauden und Blumem fach-
gerecht zu pflanzen. Darüber hinaus legen sie auch Spiel- und 
Sportplätze sowie Verkehrsinseln an und nehmen Begrünungen 
an Verkehrswegen und in Fußgängerzonen vor. Außerdem 
pflastern sie die Wege und Plätze der jeweiligen Anlagen, bauen 
Treppen, Trockenmauern, Zäune und Lärmschutzwände.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 960 €

2. Jahr 1.060 €

3. Jahr 1.170 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 31%
Mittlerer Bildungsabschluss: 40%
Hochschulreife: 25%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Pflanzen von Stauden, 

Sträuchern, Blumen und Bäumen)
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Setzen von Bäumen oder bei der 

Begrünung von Dächern)
•  Selbstständigkeit (z.B. bei der Arbeit auf der Baustelle und der 

Berechnung der Höhen und Flächen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. für den Einsatz und die Instandhaltung 

von Maschinen, Geräten und technischen Einrichtungen)
•  Biologie (z.B. für die Schaffung idealer Wachstumsbedingungen 

für Pflanzen)
•  Sport (z.B. Ausdauer, um auch länger körperlich arbeiten zu 

können)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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62 Landwirtschaft, Natur, Umwelt

Gärtner - Zierpflanzenbau (m/w/d)

Hier ist der "grüne Daumen" gewissermaßen eine Einstellungs-
voraussetzung: Gärtner/innen der Fachrichtung Zierpflanzenbau 
sind diejenigen, die dafür sorgen, dass es im Blumenladen, im 
Gartencenter oder im Baumarkt blüht. Kurzum: Sie vermeh-
ren und kultivieren Schnittblumen, Beet-, Topf-, Balkon- und 
Grünpflanzen in Gewächshäusern und im Sommer auch im 
Freiland. Dabei sorgen sie durch gezielte Kulturmaßnahmen für 
die erforderliche Größe, die termingerechte Blüte und somit die 
Verkaufsreife der Pflanzen. Nach der Ausbildung besteht übri-
gens die Möglichkeit, sich in seinem bevorzugten Gebiet (z.B. 
Rosenzucht oder Hydrokulturen) zu spezialisieren.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 850 €

2. Jahr 950 €

3. Jahr 1.150 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 30%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 31%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei Pflanz- und Setzarbeiten und 

beim Aufbinden von Blütenrispen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einsatz von 

Pflanzenschutz und Düngemitteln)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Kundenberatung und 

im Verkauf)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. bei Pflanzarbeiten)
•  Sport (z.B. um längere Zeit körperlich arbeiten zu können)
•  Biologie (z.B. für die Beurteilung der Pflanzenqualität)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchFachangestellter - Medien- und Informationsdienste - 
Bibliothek (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie lieben Bücher und alles, was sonst noch mit dem Lesen zu 
tun hat: die Fachangestellten für Medien- und Informations-
dienste der Fachrichtung Bibliothek. Sie beschaffen Bücher, 
Zeitschriften sowie andere Medien. Sie erfassen die Medien 
am Rechner, systematisieren sie und pflegen die vorhandenen 
Bibliotheksbestände. Außerdem übernehmen sie die mit dem 
Verleih verbundenen Arbeiten und stellen z.B. Benutzerausweise 
aus, beraten Bibliotheksnutzer und beschaffen die gewünschten 
Medien und Informationen. Daneben bearbeiten sie Mahnun-
gen, nehmen Verwaltungsaufgaben wahr und beteiligen sich 
an der Vorbereitung und Durchführung von Ausstellungen und 
Veranstaltungen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.068 €

2. Jahr 1.118 €

3. Jahr 1.164 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 63%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Organisationsfähigkeit (z.B. beim Durchführen von 

Bestandsrevisionen)
•  Konzentrationsfähigkeit (z. B. beim Einsortieren der 

ausgeliehenen Medien)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. Eingehen auf die Wünsche 

der Kunden)

Schulfächer
•  Englisch (z.B. beim Beraten fremdsprachlicher Kunden)
•  Deutsch (z.B. beim Schriftverkehr mit Kunden)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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64 Medien

Fachangestellter -
Medien- und Informationsdienste - Archiv (m/w/d)

Sie sind wahlweise Ordnungsliebhaber oder leidenschaftliche 
Wühlmäuse: die Fachangestellten für Medien- und Informa-
tionsdienste. In der Fachrichtung Archiv übernehmen, sichten, 
ordnen und katalogisieren sie schriftliche Dokumente, audio-
visuelle Medien oder elektronische Datenträger. Sie erschließen 
die Archivalien mithilfe spezieller Archivsoftware am Rechner, 
indem sie alle erforderlichen Details in Datenbanken eintragen, 
arbeiten bei der Beschaffung von zeitgeschichtlichem Doku-
mentationsmaterial mit und führen Nachweis über Zeitungs-
ausschnitte aus Tagespresse und Fachpublikationen, Prospekte 
oder Onlineinformationen. Zudem stellen sie die Archivalien für 
die Nutzung bereit, sind in der Ausleihe tätig und beraten die 
Archivnutzer/innen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 803 € - 1.087 €

2. Jahr 908 € - 1.141 €

3. Jahr 1.020 € - 1.191 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittlerer Bildungsabschluss: 26%
Hochschulreife: 74%

Anforderungen
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. beim Inventarisieren und 

Registrieren von Schriftgut)
•  Organisationsfähigkeit (z.B. beim Vorbereiten von Ausstellungen)
•  Selbstständigkeit (z.B. beim Vorbereiten von 

Archivalientransporten)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. beim Auswerten von zeitgeschichtlichen 

Dokumenten)
•  Geografie / Erdkunde (z.B. bei der geografischen Einordnung von 

Dokumenten)
•  Englisch (z.B. beim Erschließen fremdsprachlicher Materialien)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchMedientechnologe Druck (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Früher nannte man sie Drucker, heute heißen sie viel wohl-
klingender, obwohl die Arbeit dieselbe ist: Medientechnologen/
innen der Fachrichtung Druck stellen nicht selten mit riesigen 
Maschinen sowohl Zeitungen, Magazine und Bücher wie auch 
Werbedrucksachen, Verpackungen oder Tapeten her. Bevor die 
Maschinen angeworfen werden, kontrollieren sie die Druck-
daten auf Vollständigkeit und Verwertbarkeit, überprüfen 
Druckformen, die sie zum Teil auch selbst herstellen, oder be-
reiten Daten für digitale Druckverfahren vor. Danach folgt das 
Einrichten der Druckmaschine und die Abstimmung der Farben, 
ehe ein Probedruck angefertigt wird. Passt alles, geht es an den 
"richtigen" Druck, was heißt, dass die Maschinen nun so lange 
rattern, bis die gewünschte Stückzahl gedruckt ist. Während 
dieses Vorgangs überwachen die Medientechnologen/innen die 
Genauigkeit des Drucks und die Farbdosierung, um Schwankun-
gen in der Qualität zu unterbinden. In kleineren Druckereien 
sind sie zudem eng in die Kundenberatung eingebunden.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.008 €

2. Jahr 1.060 €

3. Jahr 1.111 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 23%
Mittlerer Bildungsabschluss: 56%
Hochschulreife: 16%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Herstellen von Druckformen 

und beim Bestücken der Druckmaschinen mit Druckfarben)
•  Sorgfalt (z.B. darauf achten, dass die Farbe des 

Druckerzeugnisses richtig dosiert wird)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Warten oder Umrüsten von 

Druckmaschinen und -anlagen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. bei der Überprüfung der Druckdaten)
•  Mathematik (z.B. zum Berechnen der Proportionen und der 

Motivgröße)
•  Werken / Technik (z.B. bei der Auswahl des passenden 

Druckverfahrens)

Stiefel Digitalprint GmbH
Elke Stiefel
Felix-Wankel-Ring 13a
85101 Lenting
Tel. 08456 924322
e.stiefel@stiefel-online.de
www.stiefel-online.de/digitalprint
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66 Metall, Maschinenbau

Industriemechaniker (m/w/d)

Sie stellen sicher, dass große Produktionsanlagen und Maschi-
nen in industriellen Betrieben einwandfrei laufen: Industrieme-
chaniker/innen sind dabei so etwas wie die Allrounder des Be-
triebs, die im Prinzip in vier Gebieten zum Einsatz kommen. Im 
Feingerätebau stellen sie ganz besondere Maschinenteile und 
Geräte her, die zum Beispiel in extremen Temperaturbereichen 
zum Einsatz kommen. Im Maschinen- und Anlagenbau setzen 
sie auch große Bauteile zusammen und bereiten die Maschinen 
für den Einsatz vor. In der Produktionstechnik sind sie vor allem 
mit dem Neubau von Werkteilen und Geräten beschäftigt. In 
der Instandhaltung stehen Wartung, Pflege und Reparaturarbei-
ten im Vordergrund, wobei sie defekte Bauteile austauschen 
und Ersatzteile ggf. sogar selbst herstellen. Und schließlich 
übergeben sie technische Systeme und Produkte auch an die 
Kunden/innen und weisen diese in die Bedienung ein.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 760 € - 1.218 €

2. Jahr 810 € - 1.268 €

3. Jahr 950 € - 1.314 €

4. Jahr 1.010 € - 1.377 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 13%
Mittlerer Bildungsabschluss: 63%
Hochschulreife: 21%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Fräsen, Drehen, Bohren und 

Schleifen von Bauteilen)
•  Technisches Verständnis (z.B. um zu wissen, welches Ersatzteil 

bei einer Störung angeschafft werden muss)
•  Selbstständigkeit (z.B. wenn Prozesse selbstständig laufen, ohne 

ständig an den nächsten Arbeitsschritt erinnern zu müssen)

Schulfächer
•  Informatik (z.B. für das Wissen, um die Funktion der CNC-

Maschinen zu verstehen)
•  Werken / Technik (z.B. um Produktionsabläufe zu verbessern)
•  Sport (z.B. zum Heben schwerer Bauteile)

LINDE + WIEMANN Deutschland SE - Werk Ingolstadt
Andy Reinerth
Akeleistr. 11
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 90155646
ausbildung.ingolstadt@linde-wiemann.com
www.linde-wiemann.com

Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt
Florian Tratner
Am Mailinger Bach 141
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 3784948
bewerbung@mva-ingolstadt.de
www.mva-ingolstadt.de

dt druckluft technik gmbh
Benjamin Schwarzbauer
Münchener Str. 31
85123 Karlskron
Tel. 08450 93690
info@druckluft-technik.de
www.druckluft-technik.de

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596323
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Münchner Str. 31
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneuson.com



titel_beruf_mit_umbruchFeinwerkmechaniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Hier kommt es auf millimetergenaue Feinarbeit an: Feinwerk-
mechaniker/innen fertigen Präzisionsbauteile aus Metall für 
Maschinen und feinmechanische Geräte an und montieren 
diese zu funktionsfähigen Einheiten, wobei häufig auch elek-
tronische Mess- und Regelkomponenten eingebaut werden. 
Für die Bearbeitung des Metalls durch Drehen, Fräsen, Bohren 
und Schleifen werden in der Regel computergesteuerte Werk-
zeugmaschinen verwendet, zum Teil ist aber auch Handarbeit 
erforderlich. Ganz wichtig ist die Überprüfung eines jeden 
Arbeitsschrittes, da schon eine Abweichung von 1/1000 Milli-
meter genügen kann, dass ein Bauteil nicht mehr funktioniert. 
Wer sich für eine Ausbildung in diesem Beruf entschieden hat, 
muss nach Abschluss des zweiten Ausbildungsjahres zwischen 
vier möglichen Fachrichtungen wählen: Maschinenbau, Fein-
mechanik, Werkzeugbau oder Zerspanungstechnik.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 €

2. Jahr 1.050 €

3. Jahr 1.150 €

4. Jahr 1.220 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 30%
Mittlerer Bildungsabschluss: 55%
Hochschulreife: 13%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Montage von 

Maschinen und Anlagen, beim Erkennen und Beheben von 
Maschinenstörungen)

•  Technisches Verständnis (z.B. bei manuellen Dreh- und 
Fräsarbeiten, beim genauen Ausrichten von Werkstücken)

•  Selbstständigkeit (z.B. für das fehlerfreie Anfertigen von 
Präzisionsgeräten)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. bei der Montage von bestimmten 

Vorrichtungen und Systemen)
•  Physik (z.B. zum leichteren Verständnis von Mess- und 

Anzeigengeräten)
•  Mathematik (z.B. zur Berechnung von Flächen, Volumina und 

Gewichten)

Stefani Maschinenbau GmbH
A. Bartosch
An der Batterie 2
85120 Hepberg
Tel. 08456 9256262
bewerbung@stefani.eu
www.stefani.de
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68 Metall, Maschinenbau

Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

Hauptsache riesig: Konstruktionsmechaniker/innen sind immer 
dann am Werk, wenn Großes aus Metall entsteht. Sie ferti-
gen z.B. Aufzüge, Werk- oder Flughafenabfertigungshallen, 
Schiffsrümpfe und Schiffsaufbauten oder Fußgängerbrücken. 
Mit Brennschneidern, Lasern oder mithilfe von CNC-Maschinen 
längen sie Stahlträger ab und schneiden Profile sowie Bleche 
millimetergenau zu. Danach fügen sie die Bauteile zusammen, 
richten sie aus und verbinden sie durch Verschweißen, Ver-
schrauben oder Nieten. Kleinere Objekte wie Fahrzeugaufbauten 
werden in der Werkhalle montiert, was bei Hallen oder Brücken 
natürlich nicht möglich ist und deshalb vor Ort erfolgen muss.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 760 € - 1.035 €

2. Jahr 810 € - 1.089 €

3. Jahr 950 € - 1.160 €

4. Jahr 1.010 € - 1.207 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 30%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Verschrauben und Nieten 

von Metallbauteilen oder Setzen von Schweißpunkten)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Warten der Maschinen und 

Anlagen)
•  Körperliche Fitness (z.B. bei der Verbindung von Bauteilen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. um große Gerätschaften sicher zu 

bedienen und komplexe Zeichnungen zu fertigen)
•  Mathematik (z.B. beim Berechnen von Längen, Flächen, Winkeln 

an Metallkonstruktionen)
•  Physik (z.B. um eine Metallkonstruktion auf seine Standfestigkeit 

zu prüfen)

BÜCHL Firmengruppe
Personalabteilung
Robert-Bosch-Str. 1-5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 964628
karriere@buechl.de
www.buechl.de/karriere



titel_beruf_mit_umbruchWerkzeugmechaniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ohne sie gäbe es vieles nicht, weil sie dafür sorgen, dass über-
haupt erst produziert und gearbeitet werden kann: Werk-
zeugmechaniker/innen fertigen Werkzeuge aller Art für die 
industrielle Serienproduktion an. Dabei stellen sie vor allem 
Metall- und Kunststoffteile her oder produzieren chirurgische 
Instrumente mit Dreh-, Fräs-, Schleif- und Bohrmaschinen. 
Einzelteile montieren sie zu fertigen Werkzeugen, doch dabei 
geht es längst nicht mehr nur darum, wie Hammer und Feile 
hergestellt werden, denn heute steht die Anfertigung von Prä-
zisionswerkzeugen im Vordergrund. Mit Mess- und Prüfgeräten 
kontrollieren sie die Maßhaltigkeit der fertigen Erzeugnisse bis 
in den Bereich von wenigen tausendstel Millimetern. Auch die 
Wartung und Instandhaltung von Werkzeugen und Maschinen 
gehört zu ihrem Aufgabengebiet.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.088 €

2. Jahr 1.146 €

3. Jahr 1.220 €

4. Jahr 1.270 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 16%
Mittlerer Bildungsabschluss: 63%
Hochschulreife: 19%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der funktionsgerechten 

Montage und bei der Instandsetzung)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Bearbeitung bestimmter 

Werkzeugteile)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Kontrolle der Maße von Werkstücken im 

Millimeter-Bereich)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. für die Arbeit an Fräs- und 

Schleifmaschinen)
•  Mathematik (z.B. um bestimmte Einstellwerte von Maschinen 

berechnen zu können)
•  Physik (z.B. für Kenntnis über mechanische Grundlagen und 

Begriffe wie Masse und Kraft)

Christoph Liebers GmbH & Co. KG
Michael Starke
Lilienthalstr. 21
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 32760
michael.starke@liebers.de
www.liebers.de
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Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Wenn sie sich ans Werk machen, fliegen keine Späne: Zer-
spanungsmechaniker/innen beschäftigen sich nicht mit Holz, 
sondern ausschließlich mit Metall. Ihre Berufsbezeichnung 
haben sie von der „spanenden Bearbeitung“ der Werkstücke 
erhalten: Dabei werden Werkstücke erzeugt, indem überschüs-
siges Material durch Drehen, Fräsen und Bohren in Form von 
Spänen von einem Rohteil abgetragen wird. Und so kommt es, 
dass Zerspanungsmechaniker/innen bestimmte Bauteile für 
Maschinen, Motoren oder Turbinen mit CNC-Dreh-, Fräs- und 
Schleifmaschinen anfertigen. Weil es hierbei auf tausendstel 
Millimeter ankommt, sind Sorgfalt und Präzision besonders 
gefragt. Und das bedeutet: Der Überwachung der Bearbeitungs-
prozesse und der Kontrolle der fertigen Werkstücke kommt eine 
herausragende Bedeutung zu.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 760 € - 1.035 €

2. Jahr 810 € - 1.089 €

3. Jahr 950 € - 1.160 €

4. Jahr 1.010 € - 1.207 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 20%
Mittlerer Bildungsabschluss: 62%
Hochschulreife: 15%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Umgang mit CNC-

Maschinen)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Durchführung 

unterschiedlicher Bearbeitungsverfahren)
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Austauschen schwerer Bauteile)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. für das Ermitteln von Maschinenwerten beim 

maschinellen Spanen)
•  Physik (z.B. beim Beurteilen von Fertigungsverfahren und 

Werkstoffeigenschaften)
•  Werken / Technik (z.B. beim Fertigen von Bauelementen 

mit handgeführten Werkzeugen und Lesen von 
Konstruktionszeichnungen)

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Münchner Str. 31
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneuson.com
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Industriekaufmann/-frau (m/w/d) 
Industriemechaniker (m/w/d) 

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik

Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik

Starte deine Ausbildung  
ab September 2024 bei  
Wacker Neuson in Reichertshofen.

Komm ins  
#TeamAzubi
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Metallbauer - Konstruktionstechnik (m/w/d)

Von der Stahlkonstruktion bis zum Ökohaus: Metallbauer/innen 
der Fachrichtung Konstruktionstechnik lernen die Planung, 
Herstellung, Instandsetzung und Montage von Metallkonstruk-
tionen. Man baut Metallfenster, Treppen, Geländer oder Dächer, 
Aufzugsanlagen oder Stadtmöbel, Energiespar-Fassaden oder 
ganze Passiv- und Ökohäuser. In diesem Beruf hinterlässt man 
bleibenden Eindruck.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 925 €

2. Jahr 975 €

3. Jahr 1.025 €

4. Jahr 1.125 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 47%
Mittlerer Bildungsabschluss: 39%
Hochschulreife: 8%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Einbohren von Gewinden 

und Verschrauben von Einzelteilen)
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Wartung und der 

Überprüfung der Funktionsfähigkeit)
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Heben schwerer Bauteile, Arbeiten 

auf Gerüsten und Arbeitsbühnen)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. im Umgang mit umfangreicheren 

Arbeitsplänen und bei der Umsetzung von Bauzeichnungen)
•  Physik (z.B. wenn Schaltpläne erstellt oder Steuerungen 

aufgebaut werden müssen)
•  Mathematik (z.B. um Flächen, Massen und Materialbedarf genau 

berechnen zu können)

GEBRÜDER PETERS AusbildungsGmbH
Rebecca Scharpf
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
rebecca.scharpf@carlis.world
www.carlis.world
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Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Die Chemie- und Pharmabranche bietet ein großes Spektrum an 
Berufen, doch kein Vertreter eines Fachbereichs ist hier so häu-
fig anzutreffen wie der/die Chemikanten/in. Der Grund hierfür 
liegt in der immensen Bandbreite an Aufgaben, die von diesen 
Fachleuten übernommen werden: Sie stellen aus Rohstoffen 
chemische Erzeugnisse wie anorganische Grundchemikalien, 
Farben und Lacke, Polymere, Wasch- und Reinigungsmittel her. 
Dazu steuern sie computergestützte Anlagen und Fertigungs-
straßen, messen Rohstoffe ab und füllen diese in Behältnisse 
ein, erhitzen, kühlen oder destillieren die Ausgangsstoffe und 
überwachen die Fertigungsprozesse. Während der Herstellung 
kontrollieren Chemikanten/innen regelmäßig Messwerte und 
entnehmen Proben, um die Produktqualität zu überprüfen. 
Ferner protokollieren sie den Fertigungsverlauf und überwachen 
die Verpackung der fertigen Produkte – und so ganz nebenbei 
sind sie auch noch für die Wartung und Instandhaltung der 
Produktionsanlagen verantwortlich.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.180 €

2. Jahr 1.269 €

3. Jahr 1.345 €

4. Jahr 1.421 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 38%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. bei der Entnahme von Proben und 

deren Analyse im Labor)
•  Sorgfalt (z.B. um während des Herstellungsprozesses exakt zu 

arbeiten)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einhalten von 

Sicherheits- und Umweltbestimmungen)

Schulfächer
•  Chemie (z.B. um über die Eigenschaften der Rohstoffe Bescheid 

zu wissen)
•  Mathematik (z.B. für das Bestimmen von Massen- und 

Volumenverhältnissen einzelner Stoffe in Stoffgemischen)
•  Werken / Technik (z.B. beim Einrichten, Überwachen, Reinigen 

und Warten von Produktionsanlagen)

Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH
Katharina Treiß
Essostr. 1
85092 Kösching
Tel. 0841 508873
ausbildung@gunvorgroup.com
www.gunvor-raffinerie-ingolstadt.de
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Gleisbauer (m/w/d)

Ohne sie fährt kein Zug und keine Straßenbahn: Gleisbauer/
innen sind ganz allgemein verantwortlich für ein intaktes 
Schienennetz und somit auch dafür, dass man das Auto guten 
Gewissens mal stehen lassen kann. Sie stellen unterschiedliche 
Gleisanlagen her, setzen sie instand und modernisieren sie. 
Dabei montieren und verlegen sie auch Weichen und stellen 
Bahnübergänge her, ferner errichten sie das Fundament der 
Trassen. Darüber hinaus wechseln sie fehlerhafte und abge-
nutzte Schienen und Weichen aus, ziehen Schwellenschrauben 
nach, beseitigen Höhen- und Richtungsfehler, unterfüttern lose 
liegende Schwellen oder erneuern die Gleisbettung. Hochmo-
derne Maschinen und Geräte helfen Gleisbauern/innen bei ihren 
Arbeiten auf Bahnstrecken der Deutschen Bahn und kommu-
naler Verkehrsbetriebe sowie auf Gleisanlagen in Häfen und 
Industriegebieten.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 920 €

2. Jahr 1.230 €

3. Jahr 1.495 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 43%
Hochschulreife: 16%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. um Reparaturen vor Ort durchzuführern)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Verlegen und Montieren von 

Schienen und Weichen)
•  Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. für das Reagieren auf 

Warnsignale von Zügen)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. zum Berechnen von Werkstückabmessungen, 

Materialkosten und Materialbedarf)
•  Physik (z.B. um die Wirkung von Hebelarten und deren Kräfte zu 

verstehen)
•  Werken / Technik (z.B. bei der Arbeit mit Werkzeugen und 

Baugeräten)

DB Netz AG - Betriebsstelle Ingolstadt
Markus Wiedemann - Personalmanagement
Martin-Hemm-Str. 4
85053 Ingolstadt
Tel. 0821 50322871
Markus.Wiedemann@deutschebahn.com
www.db.jobs/de-de
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Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Völlig egal, ob Haushaltsgeräte, Kraftfahrzeuge oder medizi-
nische Apparaturen: Fertigungsmechaniker/innen sind immer 
dann gefragt, wenn es darum geht, unterschiedliche Produkte 
nach technischen Zeichnungen und Montageplänen zu montie-
ren. Je nach Arbeitsplatz und Anforderungsprofil verschrauben, 
kleben oder löten sie einzelne Bauteile zu Maschinen, Appara-
ten und Geräten zusammen. Auch elektrisches Wissen ist dafür 
notwendig, denn die Fertigungsmechaniker/innen verlegen auch 
elektrische Leitungen, befestigen sie und schließen sie an. Und 
schließlich kontrollieren sie, ob die fertigen Produkte auch ein-
wandfrei funktionieren.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.091 €

2. Jahr 1.159 €

3. Jahr 1.261 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 30%
Mittlerer Bildungsabschluss: 60%
Hochschulreife: 8%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Montage von Bauteilen 

und beim genauen Einpassen der Bauteile)
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Heben schwerer Bauteile oder für 

längeres Arbeiten im Stehen)
•  Sorgfalt (z.B. beim Prüfen und Einstellen von Funktionen an 

Baugruppen oder kompletten Produkten)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. zur Herstellung komplexer Maschinen und 

Geräte aus Baugruppen)
•  Physik (z.B. beim Befestigen von Bauteilen, beim Anschließen 

von elektrischen Komponenten)
•  Mathematik (z.B. für die Berechnung der 

Maschineneinstellwerte)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft
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Bäcker (m/w/d)

Bäcker/innen müssen früh aufstehen, um einem den Start in 
den neuen Tag zu versüßen. Zu frühen Stunden beginnen sie 
damit, Brot und Brötchen, Backwaren aus Blätter-, Mürbe- 
oder Hefeteig, Torten und Süßspeisen sowie Partygebäck und 
kleine Gerichte herzustellen. Dafür mischen bzw. kneten sie den 
benötigten Teig, geben ihm eine bestimmte Form und backen 
die geformten Teigstücke. Dieser Beruf verbindet Tradition mit 
Hightech, denn bei ihrer Arbeit verwenden die Bäcker/innen 
auch automatische Knet- und Rührmaschinen sowie vollelek-
tronische Backöfen. In größeren Betrieben setzen sie für die 
Semmel-, Gebäck- und Broterzeugung sogar halb- und voll-
automatische Anlagen ein.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 680 €

2. Jahr 755 €

3. Jahr 885 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 11%
Qual. Mittelschulabschluss: 45%
Mittlerer Bildungsabschluss: 28%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 4%

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Heben von schweren Backblechen 

und langem Stehen)
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Kneten von Teig oder 

Formen von Brezen/Backwaren)
•  Selbstdisziplin (z.B. beim effektiven Arbeiten in der Backstube)

Schulfächer
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. zum Umrechnen von 

Gewichtsangaben, um Reaktionen von Backzutaten zu 
verstehen)

•  Sport (z.B. um das lange Stehen in der Backstube bewältigen zu 
können)

•  Werken / Technik (z.B. beim Formen von Gebäckstücken und 
Bedienen von Knetmaschinen)

Bäckerei Kuttenreich
Maximilian Kuttenreich
Lessingstr. 61
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 56161
info@baeckerei-kuttenreich.de
www.baeckerei-kuttenreich.de
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Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ob Gasthof, Kantine, Mensa oder Sterne-Restaurant: Immer 
dann, wenn es ums Essen fernab der heimischen Küche geht, 
sind Köche/innen am Werk. Sie sind für alle Schritte bei der 
Zubereitung von Speisen verantwortlich. Bevor sie hinterm 
Herd stehen, um zu schmoren, backen und braten, müssen sie 
zunächst den Wareneinsatz kalkulieren, die erforderlichen Le-
bensmittel bestellen und mitunter auch neue Rezepte erstellen. 
Lebensmittel wie Obst, Gemüse, Fleisch und Fisch bereiten sie 
dann so vor, dass diese bei eingehenden Bestellungen umge-
hend für das jeweilige Gericht verwendet werden können. In 
den Küchen kleiner gastronomischer Betriebe sind Köche/innen 
für alle Arbeitsschritte und Bereiche zuständig, in größeren Kü-
chen verantworten sie meist einen Bereich wie z.B. kalte Küche, 
Fleisch, Fisch, Saucen oder Desserts.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 € - 1.218 €

2. Jahr 1.100 € - 1.268 €

3. Jahr 1.200 € - 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 34%
Mittlerer Bildungsabschluss: 34%
Hochschulreife: 19%
Sonstige: 7%

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. bei der ganztägigen Arbeit im Stehen)
•  Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. beim Zubereiten und 

ansprechenden Anrichten der Speisen auf dem Teller)
•  Teamfähigkeit (z.B. beim Koordinieren von Arbeitsabläufen in der 

Küche, beim Einteilen und Anleiten von Personal)

Schulfächer
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. bei der Erstellung von 

Speiseplänen und bei der Zubereitung von Gerichten)
•  Chemie (z.B. um sich Kenntnisse in der Lebensmittelchemie und 

-hygiene anzueignen)
•  Mathematik (z.B. beim Be- und Umrechnen von 

Mengenverhältnissen in Rezepturen)

Hotel Gasthof zum Anker
Korbinian Schmailzl
Tränktorstr.1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 30050
gf@hotel-restaurant-anker.de
www.hotel-restaurant-anker.de

Maritim Hotel Ingolstadt
Claudia Krüger
Schloßlände 24
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88178242
personalabteilung.ing@maritim.de
www.maritim.de

Klinikum Ingolstadt GmbH
Nadine Modlmeyr
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801181
nadine.modlmeyr@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de
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Metzger (m/w/d)

Weißwurst, Schnitzel oder Steak: Für alle, die bei der Ernährung 
nicht auf Fleisch verzichten wollen, sind Metzger/innen unver-
zichtbar. Sie zerlegen das Schlachtvieh (das ggfs. auch von ih-
nen selbst geschlachtet wird) und richten das Fleisch verkaufs-
gerecht her oder verarbeiten es zu Fleisch- und Wurstwaren 
weiter. Sie häuten und entbluten die Tierkörper, entfernen die 
Innereien und zerlegen das Schlachttier fachgerecht. In Klein-
betrieben verrichten sie diese Arbeiten von Hand, während sie 
in größeren Industriebetrieben elektrische Geräte (z.B. Sägen) 
verwenden. Bei der Fleisch- und Wurstwarenerzeugung zerklei-
nern, kochen, brühen oder räuchern sie das Fleisch und geben je 
nach Rezept weitere Zutaten, Würzmittel und Konservierungs-
stoffe hinzu. Neben Wurst stellen sie auch Feinkosterzeugnisse, 
Fertiggerichte und Konserven her. Für den Verkauf bereiten sie 
z.B. Braten, Schnitzel oder Hackfleisch vor und richten Wurst, 
Feinkost und Salate in der Verkaufstheke her. Sie beraten die 
Kunden/innen und verkaufen die Waren. Für den Imbissbetrieb 
oder Partyservice bereiten sie auch kalte und warme Speisen zu.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 €

2. Jahr 1.100 €

3. Jahr 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 7%
Qual. Mittelschulabschluss: 50%
Mittlerer Bildungsabschluss: 30%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. zum Zerlegen von Tierkörpern mit 

Messern und Spezialwerkzeugen)
•  Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. für den Umgang mit leicht 

verderblichen Fleisch- und Wurstwaren)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einhalten lebensmittel- 

und ggf. tierschutzrechtlicher Vorschriften)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. für die Berechnung der Anteile der einzelnen 

Zutaten)
•  Biologie (z.B. für die Beurteilung von Schlachttierkörpern)
•  Sport (z.B. um körperlich anstrengende Tätigkeit wie das 

Zerlegen von Tierkörpern und das ganztägige Stehen meistern zu 
können)

Metzgerei Pauleser Kasing GmbH
Martin Pauleser
Köschinger Str. 2
85092 Kösching
Tel. 08404 938880
personal@metzgerei-pauleser.de
www.metzgerei-pauleser.de
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Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ohne sie wäre für viele Menschen mit geistiger, körperlicher, 
seelischer oder mehrfacher Behinderung eine Teilhabe am 
normalen Leben nicht möglich: Heilerziehungspflegehelfer/
innen helfen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen bei der 
Körperpflege, der Nahrungsaufnahme oder hauswirtschaft-
lichen Arbeiten. Bei Bedarf begleiten sie die ihnen anvertrauten 
Personen zur Schule, zur Arbeitsstätte und zum Einkaufen sowie 
zu Arzt- oder Behördenterminen. Bei kranken und bettlägerigen 
Menschen übernehmen sie auch die Grundpflege. Und wie die 
Berufsbezeichnung schon sagt: Sie sind die unentbehrlichen 
Unterstützer der Heilerziehungspfleger/innen.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Aus- und Weiterbildung erhält man keine 
Vergütung. Für die Ausbildung wird in der Regel ein Mittelschulab-
schluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei Gesprächen mit Menschen 

mit Behinderung sowie deren Angehörigen, Teambesprechungen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Durchführen 

therapeutischer Maßnahmen)
•  Reflexionskompetenz (z.B. im Umgang mit depressiven oder 

aggressiven Menschen)

Schulfächer
•  Musik (z.B. beim gemeinsamen Musizieren und Singen)
•  Deutsch (z.B. für die Anleitung der betreuten Personen u.a. zu 

Spiel und Bewegung; beim Erarbeiten von Erziehungsplänen)
•  Kunst (z.B. beim Basteln mit den Kindern und Erwachsenen)

EJF Hollerhaus gGmbH
Oliver Pontz
Bei der Hollerstaude 17
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49313600
pontz@hollerhaus-in.de
www.hollerhaus.ejf.de
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80 Soziales, Pädagogik

Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Heilerziehungspfleger/innen sind verantwortlich für die Be-
ratung, Bildung, Förderung, Assistenz und Pflege von Menschen 
mit Behinderung in allen Altersstufen, Sie arbeiten in Einrich-
tungen und Diensten der Behindertenhilfe und Sozialpsychia-
trie, in denen sie Menschen mit Behinderung dabei begleiten, 
möglichst selbstbestimmt und eigenverantwortlich zu leben 
und zu arbeiten und ihnen so die Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben zu ermöglichen. Dabei berücksichtigen sie Art und Grad 
der jeweiligen Behinderung. Sie motivieren die zu Betreuenden 
zu sinnvollen Freizeitbeschäftigungen (z.B. Sport, Musik, Malen) 
und fördern deren soziales Verhalten sowie deren persönliche 
Entwicklung. Heilerziehungspflegerinnen und Heilerziehungs-
pfleger arbeiten eng mit weiteren Fachkräften, wie Psycho-
logen, Fachärzten oder Ergotherapeuten, der Familie und den 
Angehörigen der Menschen mit Behinderung zusammen.

Dauer: 2 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.191 €

2. Jahr 1.252 €

Voraussetzung und Vergütung
Je nach Ausbildungsschule und Vorbildung beträgt die Ausbil-
dungsdauer 2 oder 3 Jahre. Für die Aus- bzw. Weiterbildung werden 
in der Regel ein mittlerer Bildungsabschluss und entweder eine ab-
geschlossene Berufsausbildung oder eine mehrjährige einschlägige 
Berufstätigkeit vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. im Umgang mit Menschen in 

schwieriger mentaler Verfassung)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. um Menschen bei ihrer 

schulischen und beruflichen Integration zu unterstützen)
•  Deutschkenntnisse (z.B. Formalien, wie beispielsweise Briefköpfe 

schreiben, sollten beherrscht werden)

Schulfächer
•  Biologie (z.B. um die Wirkungsweise von Arzneimitteln zu 

verstehen)
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. Umgang mit förderbedürftigen 

Personen)
•  Musik (z.B. um gemeinsam zu musizieren und für die 

Musiktherapie)

Lebenshilfe Werkstätten der Region GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 22
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 623286
bewerbung@lebenshilfe-ingolstadt.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de/

EJF Hollerhaus gGmbH
Oliver Pontz
Bei der Hollerstaude 17
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49313600
pontz@hollerhaus-in.de
www.hollerhaus.ejf.de



titel_beruf_mit_umbruchPflegefachhelfer - Altenpflege (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Einfühlungsvermögen und die Freude am Umgang mit Men-
schen sind die Grundvoraussetzungen für diesen Beruf: Pflege-
fachhelfer/innen arbeiten in Seniorenheimen, bei ambulanten 
Pflegediensten oder in Einrichtungen mit betreutem Wohnen. 
Sie unterstützen die Pflegefachkräfte bei der qualifizierten 
Pflege und Betreuung von pflegebedürftigen Menschen und 
assistieren bei therapeutischen Maßnahmen. Ganz wichtig: Bei 
diesem Job darf man keine Berührungsängste haben, denn zu 
den Aufgaben der Pflegefachhelfer/innen gehört es u.a. auch, 
den Senioren bei der Körperpflege oder beim Essen zu helfen. 
Sie organisieren darüber hinaus auch Aktivitäten für die Senio-
ren wie Spielenachmittage, Singstunden oder Gymnastik.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Ausbildung erhält man in der Regel keine 
Vergütung. Für die Ausbildung wird in der Regel ein Mittelschulab-
schluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Freude an der Arbeit mit Menschen (z.B. bei der Kommunikation 

mit Patienten/innen und Angehörigen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Einhaltung der 

Hygienestandards)
•  Körperliche Fitness (z.B. bei der Lagerung oder beim Waschen 

der Patienten/innen)

Schulfächer
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. angemessener Umgang mit älteren 

Menschen)
•  Biologie (z.B. um die Anatomie und wichtigen Prozesse im 

Körper zu verstehen)
•  Religionslehre / Ethik (z.B. um sich verantwortungsvoll um den 

Gesundheitszustand der Patienten zu kümmern)

Diakonisches Werk Ingolstadt
Margit Schneider-Ferstl
Schrannenstr. 5
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9330921
personal@dw-in.de
www.dw-in.de



titel_beruf_mit_umbruch

82 Soziales, Pädagogik

Pflegefachhelfer - integrierte Ausbildung (Altenpflege/
Krankenpflege) (m/w/d) (Schulversuch Bayern)

Um den Einstieg in die Pflegeberufe attraktiver zu gestal-
ten, geht Bayern derzeit einen neuen Weg. Im Rahmen eines 
Modellversuchs wird erprobt, inwieweit trotz der unter-
schiedlichen Finanzierungsstrukturen von Einrichtungen im 
Bereich der Akut- bzw. Langzeitpflege an Berufsfachschulen 
für Altenpflegehilfe bzw. für Krankenpflegehilfe die Schüler/
innen beider Ausbildungsrichtungen beschult werden können. 
Bei erfolgreichem Abschluss erhalten die Schüler/innen die 
Berufsbezeichnungen "Staatlich geprüfte/r Pflegefachhelfer/
in (Krankenpflege)" oder "Staatlich geprüfte/r Pflegefachhelfer/
in (Altenpflege)". Eine Aufnahme von Schüler/innen im Rahmen 
des Modellversuchs ist bis zum Schuljahr 2024/2025 möglich. 
Die Ausbildungsinhalte und die Aufgaben des Berufs entspre-
chen dem der Pflegefachhelfer/innen der Fachrichtungen Alten- 
und Krankenpflege.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird ein Mittelschulabschluss vorausgesetzt. 
Zusätzlich sollte für die Ausbildung das 16. Lebensjahr vollendet 
sein.

   

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Heben und Umbetten von 

Patienten/innen)
•  Sorgfalt (z.B. im Umgang mit Hygienemaßnahmen)
•  Belastbarkeit (z.B. im Umgang mit Schicksalsschlägen von 

Patienten/innen)

Schulfächer
•  Biologie (z.B. um die Anatomie und körperliche Reaktionen zu 

verstehen)
•  Religionslehre / Ethik (z.B. um sich verantwortungsvoll um den 

Gesundheitszustand der Patienten/innen zu kümmern)
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. um Hygienemaßnahmen 

einhalten zu können)

Berufsfachschule für Altenpflegehilfe der GGSD
Silvia Sprehe
Egerlandstr. 7
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8854660
biz.ingolstadt@ggsd.de
www.ggsd.de/ingolstadt



titel_beruf_mit_umbruchPflegefachhelfer - Krankenpflege (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind in Kliniken, Heimen oder bei ambulanten Betreuungs-
diensten die rechte Hand der Pflegefachkräfte: die Pflege-
fachhelfer/innen der Fachrichtung Krankenpflege. Sie arbeiten 
im Team mit Pflegefachleuten in der ambulanten Pflege, der 
stationären Akutpflege und der stationären Langzeitpflege 
und führen die Maßnahmen selbstständig durch, die von einer 
Pflegefachkraft geplant, überwacht und gesteuert werden. Sie 
helfen beim Waschen und Anziehen und führen nach genau-
en Vorgaben der Ärzte/innen außerdem kleinere medizinische 
Maßnahmen wie das Wechseln eines Verbands oder das Auf-
tragen einer Salbe aus. Außerdem betten sie die Patienten/
innen bei Bedarf um, damit ein Wundliegen vermieden wird. 
Körperliche und psychische Belastbarkeit sowie die Bereitschaft 
im Schichtdienst sowie an Wochenenden und Feiertagen zu 
arbeiten, sind Voraussetzungen für diesen Beruf.

Dauer: 1 Jahr, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 952 €

Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Ausbildung erhält man in der Regel keine 
Vergütung. Für die Ausbildung wird ein mittlerer oder vergleichba-
rer Abschluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Körperliche Fitness (z.B. beim Heben und Umlagern von 

Patienten/innen)
•  Sorgfalt (z.B. im Umgang mit Hygienemaßnahmen und 

personenbezogenen Daten)
•  Belastbarkeit (z.B. im Umgang mit Schicksalsschlägen von 

Patienten)

Schulfächer
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. zum Einhalten von 

Hygienemitteln)
•  Biologie (z.B. um die Anatomie und die Prozesse im Körper zu 

verstehen)
•  Sozialkunde (z.B. um sich verantwortungsvoll um 

pflegebedürftige Menschen zu kümmern)

Klinikum Ingolstadt GmbH
Elvira Jähnel
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801703
elvira.jaehnel@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/pfle



titel_beruf_mit_umbruch

84 Soziales, Pädagogik

Pflegefachmann/-frau generalistische Ausbildung -
Kranken-, Alten- und Kinderkrankenpflege (m/w/d)

Aus drei mach eins: Die Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/-
frau Kranken-, Alten- und Kinderkrankenpflege ersetzt die 
Ausbildungen als Gesundheits- und Krankenpfleger/in, als Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpfleger/in sowie als Altenpfleger/
in. Pflegefachkräfte sind also große Allrounder: Sie versorgen in 
Abstimmung mit den behandelnden Ärzten/innen z.B. Wunden 
und führen Infusionen, Blutentnahmen und Punktionen durch, 
assistieren bei Untersuchungen, verabreichen den Patienten/
innen ärztlich verordnete Medikamente oder Injektionen und 
bereiten diese auf operative Maßnahmen vor. Je nach Einsatz-
gebiet betten sie auch hilfsbedürftige Menschen und unter-
stützen diese bei der Nahrungsaufnahme und Körperpflege. Die 
Ausbildung kann in 3 Jahren (Vollzeit) oder 5 Jahren (Teilzeit) 
absolviert werden.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.191 € - 1.341 €

2. Jahr 1.252 € - 1.402 €

3. Jahr 1.353 € - 1.503 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird ein mittlerer oder vergleichbarer Abschluss 
vorausgesetzt. Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach den 
aktuell gültigen tariflichen Bestimmungen.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. bei der Arbeit mit Kindern, verletzten 

und kranken Menschen, Personen mit Handicap oder Senioren)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. im Umgang mit den 

Protokollen von Patientendaten)
•  Körperliche Fitness (z.B. bei der Körperpflege und Lagerung von 

Patienten/innen)

Schulfächer
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. im Umgang mit hilfsbedürftigen 

Menschen)
•  Biologie (z.B. um die Anatomie und wichtigen Prozesse im 

Körper zu verstehen)
•  Religionslehre / Ethik (z.B. um sich stets verantwortungsvoll um 

den Gesundheitszustand der Patienten/innen zu kümmern)

Berufsfachschule für Pflege Ingolstadt der GGSD
Silvia Sprehe
Egerlandstr. 7
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8854660
biz.ingolstadt@ggsd.de
www.ggsd.de/ingolstadt

Klinikum Ingolstadt GmbH
Thomas Köck
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801704
thomas.koeck@bbz-ingolstadt.de
www.bbz-ingolstadt.de/ausbildungsberufe/pfle

Diakonisches Werk Ingolstadt
Margit Schneider-Ferstl
Schrannenstr. 5
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9330921
personal@dw-in.de
www.dw-in.de



titel_beruf_mit_umbruchSozialbetreuer und Pflegefachhelfer (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sollten Freude am Umgang mit hilfsbedürftigen, alten oder 
behinderten Menschen haben, über praktisches Geschick und 
Verantwortungsbewusstsein verfügen, einfühlsam und kontakt-
freudig sein und gerne im Team arbeiten: Sozialbetreuer/innen 
und Pflegefachhelfer/innen. Sie unterstützen Pflegefachkräfte in 
der Gesundheits- und Krankenpflege älterer Menschen, helfen 
Heilerziehungspflegern/innen bei der Betreuung von behinder-
ten Menschen oder übernehmen als Vertretung der abwesenden 
bzw. erkrankten haushaltsführenden Person deren Aufgaben im 
Haushalt. Ferner betreuen sie Hilfsbedürftige bei der täglichen 
Körperpflege, beim An- und Auskleiden, bei der Haar-, Nagel- 
und Fußpflege oder beim Gebrauch von Gehhilfen. Die Beglei-
tung bei Arztbesuchen, beim Einkauf oder bei Spaziergängen 
gehört zu ihrem Aufgabenspektrum, genauso wie die Pflege von 
Kleidung und Wäsche, die Bereitstellung von Mahlzeiten und 
die anschließende Reinigung der Küche.

Dauer: 2 Jahre, Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Ausbildung erhält man in der Regel keine 
Vergütung. Für die Ausbildung wird in der Regel ein Mittelschulab-
schluss oder ein mittlerer Bildungsabschluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. beim Umgang mit Senioren, 

Menschen mit Handicap und Kranken)
•  Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. beim Pflegen der Wäsche und 

Zubereiten von Speisen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim richtigen Umgang mit 

pflegebedürftigen Menschen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. beim täglichen Umgang mit Menschen)
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. beim Zubereiten von Mahlzeiten, 

beim Pflegen von Wäsche)
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. um Menschen angemessen 

betreuen und fördern zu können)

Berufsfachschule für Sozialpflege der GGSD
Silvia Sprehe
Egerlandstr. 7
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8854660
biz.ingolstadt@ggsd.de
www.ggsd.de/ingolstadt



titel_beruf_mit_umbruch

86 Soziales, Pädagogik

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Der im Jahr 2011 nach dem Wegfall von Wehrpflicht und 
Zivildienst geschaffene Bundesfreiwilligendienst (BFD) ist ein 
Angebot an Frauen und Männer jeden Alters, sich außerhalb 
von Beruf und Schule für das Allgemeinwohl zu engagieren - im 
sozialen, ökologischen und kulturellen Bereich oder im Sport, 
der Integration sowie im Zivil- und Katastrophenschutz. Und so 
kann der BFD bei Wohlfahrtsverbänden aber auch in Kranken-
häusern, Pflegeeinrichtungen, Kinderheimen, Kindertagesstät-
ten, Jugendeinrichtungen und Einrichtungen für Menschen mit 
Behinderung sowie bei Sportvereinen, Kultureinrichtungen oder 
Kommunen abgeleistet werden. Dafür benötigt man keine fach-
liche Ausbildung: man übernimmt praktische Hilfstätigkeiten, 
in denen menschliche Beziehungen im Vordergrund stehen. Für 
Schulabgänger bietet der BFD zwei große Vorteile: Man kann 
etwas für die Gesellschaft tun und hat zugleich Zeit gewonnen, 
um über die eigene berufliche Zukunft nachzudenken.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung
Die Dienstdauer beträgt in der Regel 12 Monate, in Sonderprojek-
ten zwischen 6 und 24 Monaten. Man erhält eine Vergütung von 
max. 402€, ggf. freie Unterkunft und Verpflegung. Es gibt keine 
Vorgaben für den Schulabschluss.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. im Umfeld von hilfsbedürftigen/

kranken Personen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Beaufsichtigen von 

Kindern)
•  Flexibilität (z.B. Bereitschaft, sich auf neue Erfahrungen und 

Themen einzulassen)

Schulfächer
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. beim Einhalten von 

Hygienevorschriften)
•  Sport (z.B. bei der Arbeit für einen Träger aus dem Sportbereich)
•  Deutsch (z.B. beim Umgang mit Menschen)

EJF Hollerhaus gGmbH
Oliver Pontz
Bei der Hollerstaude 17
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49313600
pontz@hollerhaus-in.de
www.hollerhaus.ejf.de



titel_beruf_mit_umbruchFreiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Das Freiwillig Soziale Jahr (FSJ) ist ein soziales Bildungs- und 
Orientierungsjahr speziell für junge Menschen. Es bietet enga-
gierten Frauen und Männern die Chance, etwas für sich und an-
dere Menschen zu tun und sich somit aktiv in der Gesellschaft 
einzubringen. Im FSJ haben Jugendliche die Möglichkeit, sich zu 
orientieren, sowie die Zeit zwischen Schule und Studium/Lehre 
im Dienst an und für die Gesellschaft zu überbrücken. Das FSJ 
ist kein Ausbildungs- und kein Arbeitsverhältnis, sondern wird 
als praktische Hilfstätigkeit in gemeinwohlorientierten Ein-
richtungen geleistet. Dies sind z.B. Krankenhäuser, Altenheime, 
Kindergärten, ambulante soziale Dienste, aber ebenso Einrich-
tungen in der Kultur, der Denkmalpflege sowie im Sport- oder 
Jugendbereich.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung
1 Jahr / min. 6 Monate - max. 24 Monate. Für den Einsatz erhält 
man ein angemessenes Taschengeld. Der konkrete Betrag ist beim 
Träger zu erfragen. Voraussetzung ist Erfüllung der Vollzeitschul-
pflicht. Die Altersgrenze liegt bei 27 Jahren.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. im Umgang mit behinderten, kranken 

oder hilfebedürftigen Menschen)
•  Flexibilität (z.B. Bereitschaft, sich auf neue Erfahrungen und 

Themen einzulassen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. sich für eine gewisse Zeit an 

neue Aufgaben zu binden)

Schulfächer
•  Sozialkunde (z.B. im FSJ hilft man in einem sozialen Beruf 

anderen Menschen)
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. beim Arbeiten mit Alten, 

Behinderten und kranken Menschen)
•  Sport (z.B. bei praktischen Hilfstätigkeiten)

EJF Hollerhaus gGmbH
Oliver Pontz
Bei der Hollerstaude 17
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49313600
pontz@hollerhaus-in.de
www.hollerhaus.ejf.de



titel_beruf_mit_umbruch

88 Soziales, Pädagogik

Erzieher (m/w/d)

Seit immer mehr kleine Kinder auch am Nachmittag auswärts 
betreut werden, sind sie gefragt wie niemals zuvor: die Erzieher/
innen. Sie arbeiten hauptsächlich in der Kinderkrippe und im 
Kindergarten, wo sie die geistige und körperliche Entwicklung 
der Kinder (z.B. durch Spiele oder Musizieren) fördern. Darüber 
hinaus unterstützen sie die Kinder bei der Körperhygiene (z.B. 
beim Zähneputzen nach dem Mittagessen), bei der Betreuung 
von Kleinkindern kann auch das Windelwechseln mit zu den 
Aufgaben gehören. Außerdem beobachten sie das Sozialver-
halten und die Lernfortschritte der Kinder und überprüfen so, 
ob diese psychisch stabil sind oder Verhaltensauffälligkeiten 
zeigen. Darüber hinaus können Erzieher/innen aber auch in 
Horteinrichtungen sowie Kinder-, Jugendwohn- und Erzie-
hungsheimen eingesetzt werden, wo sie die Betreuungs- und 
Förderprogramme an die jeweilige Altersgruppe der zu betreu-
enden Kinder oder Jugendlichen anpassen.

Dauer: 3 Jahre, Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Aus- bzw. Weiterbildung erhält man 
keine Vergütung. Für das Berufspraktikum werden im TVAöD ein 
Praktikumsentgelt von € 1.627 pro Monat bezahlt.

   

Anforderungen
•  Freude an der Arbeit mit Menschen (z.B. im Umgang mit 

traurigen oder verhaltensauffälligen Kindern)
•  Reflexionskompetenz (z.B. soll eigenes Handeln hinterfragt 

werden, um sich zu verbessern)
•  Durchsetzungsvermögen (z.B. bei der Durchsetzung von 

entwicklungsfördernden Maßnahmen)

Schulfächer
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. um Kinder angemessen betreuen 

und fördern zu können)
•  Musik (z.B. beim Musizieren und Singen)
•  Kunst (z.B. beim Anleiten zum Basteln und Malen)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051072
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

Fachakademie für Sozialpädagogik Ingolstadt der GGSD
Petra Malke
Bei der Hollerstaude 19
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 14900770
faks.ingolstadt@ggsd.de
www.ggsd.de/ingolstadt

bürgerhilfe ingolstadt KiTa GmbH
Bettina Graf
Friedrichshofener Str. 1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 13348082
bettina.graf@buergerhilfe-ingolstadt.de
www.buergerhilfe-ingolstadt.de

Pädagogisches Zentrum  
Förderkreis + Haus Miteinander
Katrin Junglas
Harderstr. 35
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 4913012
bewerbung@pz-in.de
www.pz-in.de



titel_beruf_mit_umbruchKinderpfleger (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie lieben Kinder und haben ein Gespür dafür, ganz junge Men-
schen zu fördern und pädagogisch anzuleiten: Kinderpfleger/in-
nen, die als rechte Hand von Erziehern/innen, Pädagogen/innen 
oder auch Pflegefachkräften arbeiten. Sie versorgen und be-
treuen Säuglinge und Kleinkinder oder arbeiten mit Kindern und 
Jugendlichen in (sozial-)pädagogischen und sozialpflegerischen 
Einrichtungen, aber auch in Privathaushalten. Dabei sorgen sie 
für pädagogisch interessantes und altersgemäßes Spielmaterial 
und leiten die Kinder beim Spielen an. Je nach Altersgruppe 
basteln, musizieren und turnen sie auch mit den Kindern, helfen 
bei der Körperpflege sowie der Versorgung kranker Kinder mit. 
Teilweise unterstützen sie auch die pädagogische Arbeit mit Ju-
gendlichen. Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung kann 
man direkt an eine Fachakademie für die Ausbildung als Erzie-
her/in wechseln; ferner sind Weiterqualifikationen als Logopä-
de/in, Pflegefachkraft und Heilerziehungspfleger/in möglich.

Dauer: 2 Jahre, Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird in der Regel ein Mittelschulabschluss oder 
eine mittlerer Bildungsabschluss vorausgesetzt. Während der schu-
lischen Ausbildung erhält man keine Vergütung.

   

Anforderungen
•  Einfühlungsvermögen (z.B. beim geduldigen Zuhören)
•  Beziehungsfähigkeit (z.B.um eine fürsorgliche Beziehung zu den 

Kindern aufzubauen)
•  Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. beim Ausführen von Hygiene- 

und Desinfektionsmaßnahmen)

Schulfächer
•  Psychologie / Pädagogik (z.B. um Kinder angemessen betreuen 

und fördern zu können)
•  Kunst (z.B. um gemeinsam den kreativen Geist zu entwickeln)
•  Musik (z.B. um gemeinsam zu singen und zu musizieren)

Berufsfachschule für Kinderpflege Ingolstadt d. GGSD
Monika Mußemann-Lell
Anatomiestr. 12
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 14900750
bfs.marienheim@ggsd.de
www.ggsd.de/ingolstadt

bürgerhilfe ingolstadt KiTa GmbH
Bettina Graf
Friedrichshofener Str. 1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 13348082
bettina.graf@buergerhilfe-ingolstadt.de
www.buergerhilfe-ingolstadt.de

Pädagogisches Zentrum  
Förderkreis + Haus Miteinander
Katrin Junglas
Harderstr. 35
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 4913012
bewerbung@pz-in.de
www.pz-in.de
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90 Verkehr, Logistik

Fachkraft - Fahrbetrieb (m/w/d)

Sie sitzen am Steuer des Linienbusses oder im Führerstand von 
Straßen-, S- und U-Bahn: die Fachkräfte für den Fahrbetrieb. 
Kurzum, sie führen Verkehrsmittel im öffentlichen Personennah-
verkehr und sorgen für die sichere Beförderung der Fahrgäste. 
Ferner sind sie auch für den technischen Zustand sowie die 
Sauberkeit ihrer Fahrzeuge verantwortlich und beheben kleinere 
Schäden. Dabei müssen sie ihr Gefährt nicht nur sicher von 
A nach B bringen, sondern sind bisweilen auch psychologisch 
gefragt, wenn es darum geht, einen Konflikt mit oder unter 
Fahrgästen zu entschärfen. Und wenn sie mal nicht fahren, 
sondern im Innendienst eingesetzt sind, dann organisieren sie 
den Fahrzeugpark, planen den Personaleinsatz und wirken an 
Marketingmaßnahmen sowie der Fahrplangestaltung mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.068 €

2. Jahr 1.118 €

3. Jahr 1.227 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 20%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 22%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Auffassungsgabe (z.B. beim Rangieren oder Rückwärtsfahren, 

beim Erfassen und Berücksichtigen des Umfelds beim Anfahren 
bzw. Verlassen von Haltestellen)

•  Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. beim Erkennen von 
Gefahrensituationen)

•  Technisches Verständnis (z.B. beim Kontrollieren der 
Betriebssicherheit von Antrieb, Fahrwerk, Bremsen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für das Erteilen von Auskünften über Tarife und 

Linienverbindungen des öffentlichen Personennahverkehrs)
•  Mathematik (z.B. für die Berechnung der Verkaufspreise)
•  Physik (z.B. für das Verstehen der Fahrzeugtechnik)

Stadtbus Ingolstadt GmbH
Christian Klima
Hindenburgstr. 1
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 30546438
christian.klima@stadtbus-ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/Stadtbus-Ingolstadt



titel_beruf_mit_umbruchKraftfahrzeugmechatroniker -
Nutzfahrzeugtechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sattelschlepper, Busse, Unimogs: Wenn die Riesen der Land-
straße in die Werkstatt müssen, ist dies ein Fall für die Kraft-
fahrzeugmechatroniker/innen der Fachrichtung Nutzfahr-
zeugtechnik. Sie warten Kraftfahrzeuge für den gewerblichen 
Personen- oder Gütertransport, setzen diese instand und rüsten 
sie bei Bedarf mit Aufbauten, Anhängern, Zusatzsystemen 
und Sonderausstattungen aus. Darüber hinaus prüfen und 
diagnostizieren sie die fahrzeugtechnischen Systeme. Mithilfe 
elektronischer Mess- oder Diagnosegeräte prüfen sie ferner 
Bremsanlagen, Antriebsaggregate oder Fahrerassistenzsysteme. 
Und natürlich tauschen sie auch defekte Bauteile aus, beheben 
Schäden an der Karosserie und wechseln Brems- und Hydraulik-
flüssigkeiten. Auf Wunsch bauen sie auch Zusatzeinrichtungen 
(z.B. Abstandsmesser, Navigationsgeräte, Funk- oder Freisprech-
anlagen) ein.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 919 € - 1.035 €

2. Jahr 947 € - 1.089 €

3. Jahr 1.004 € - 1.160 €

4. Jahr 1.068 € - 1.207 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Aus  und Umrüsten von 

Nutzfahrzeugen)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 

Fehlern, Störungen und Schäden)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Warten und Einstellen 

sicherheitsrelevanter Bauteile)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. beim Demontieren und Montieren zum 

Teil sehr komplexer Baugruppen)
•  Physik (z.B. beim Eingrenzen und Beheben von Fehlern in der 

Fahrzeugelektronik)
•  Mathematik (z.B. zur Berechnung von Einstellwerten und 

Interpretation von Messwerten)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG
Selina Wießner
Kurt-Huber-Str. 25
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 504127
personal@praunsmaendtl.de
www.praunsmaendtl.de



titel_beruf_mit_umbruch

92 Verkehr, Logistik

Kraftfahrzeugmechatroniker -
Personenkraftwagentechnik (m/w/d)

Ob Inspektion oder Instandsetzung: Cabrio, Kombi & Co werden 
in der Werkstatt von Kraftfahrzeugmechatroniker/innen der 
Fachrichtung Personenkraftwagentechnik in Empfang genom-
men. Sie halten mechanische, elektronische, hydraulische und 
pneumatische Systeme von Autos instand. Mithilfe elektro-
nischer bzw. computergestützter Mess- und Diagnosegeräte 
testen und analysieren sie z.B. Antriebsaggregate, Dämpfungs-, 
Niveauregelungs- und Fahrerassistenzsysteme. Darüber hinaus 
tauschen sie defekte Bauteile aus, reparieren Antriebskompo-
nenten oder wechseln Schmierstoffe, Brems- und Hydraulik-
flüssigkeiten. Ehe sie das Fahrzeug wieder an den Eigentümer 
übergeben, führen sie Probefahrten durch, um zu kontrollie-
ren, ob wieder alles ordnungsgemäß funktioniert. Auch die 
Durchführung von Abgasuntersuchungen und der Einbau von 
Navigationssystemen oder Freisprechanlagen zählen zu ihren 
Aufgaben.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 919 € - 1.091 €

2. Jahr 947 € - 1.159 €

3. Jahr 1.004 € - 1.261 €

4. Jahr 1.068 € - 1.329 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Ausbau von Getrieben oder 

Montieren von Ersatzteilen)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 

Fehlern, Störungen und Schäden)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einstellen und Warten 

sicherheitsrelevanter Bauteile wie Bremssysteme)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. zum Durchführen von 

Instandsetzungsarbeiten)
•  Physik (z.B. zum Verständnis der Fahrzeugtechnik)
•  Mathematik (z.B. beim Berechnen von Einstellwerten und 

Interpretieren von Messwerten)

Autohaus Bacher GmbH
Stefan Pielmeier
Goethestr. 56
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 955670
stefan.pielmeier@autohaus-bacher.de
www.autohaus-bacher.de

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruchKraftfahrzeugmechatroniker -
System- und Hochvolttechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind die Profis für alles Spannungsgeladene im Auto: 
Kraftfahrzeugmechatroniker/innen der Fachrichtung System- 
und Hochvolttechnik. Sie halten elektronische, mechanische, 
hydraulische und pneumatische Systeme bzw. Anlagen von 
Autos mit Elektro- oder Hybridantrieb (aber auch mit Verbren-
nungsmotoren) instand. Mithilfe elektronischer bzw. computer-
gestützter Mess- und Diagnosegeräte (z.B. Hochvoltmessgeräte) 
testen und analysieren sie Antriebsaggregate (einschließlich 
Motormanagementsystem), Dämpfungs-, Niveauregelungs- 
und Fahrerassistenzsysteme. Darüber hinaus tauschen sie 
Verschleißteile sowie defekte Bauteile aus, setzen Hochvolt-
komponenten instand, reparieren Antriebskomponenten sowie 
Informations- bzw. Kommunikationssysteme und wechseln 
Schmierstoffe sowie Brems- und Hydraulikflüssigkeiten. Auf 
Wunsch bauen sie auch Zusatzeinrichtungen wie Navigations-
geräte oder Freisprechanlagen ein.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 919 € - 1.091 €

2. Jahr 947 € - 1.159 €

3. Jahr 1.004 € - 1.261 €

4. Jahr 1.068 € - 1.329 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Verdrahten elektronischer 

Bauteile oder beim Einstellen von Sollwerten an der 
Motorelektronik)

•  Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 
Fehlern, Störungen und Schäden)

•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einstellen und Warten 
sicherheitsrelevanter Bauteile wie Bremssysteme)

Schulfächer
•  Werken / Technik (z.B. beim Demontieren und Montieren zum 

Teil komplexer Baugruppen)
•  Physik (z.B. beim Eingrenzen und Beheben von Fehlern in der 

Fahrzeugelektronik)
•  Mathematik (z.B. für das Berechnen des Drucks während des 

Verbrennungsvorgangs)

Autohaus Hofmann GmbH
Franziska Eckart
Manchinger Str. 110
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 9640224
personal@hwgruppe.de
www.hwgruppe.de

Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG
Selina Wießner
Kurt-Huber-Str. 25
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 504127
personal@praunsmaendtl.de
www.praunsmaendtl.de

Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG
Selina Wießner
Goethestr. 14
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 504127
personal@praunsmaendtl.de
www.praunsmaendtl.de

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruch

94 Verkehr, Logistik

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

Vom kleinen Rasenmäher bis zu riesigen Mähdreschern macht 
den  Land- und Baumaschinenmechatroniker/innen niemand 
etwas vor. Sie sorgen dafür, dass Fahrzeuge, Maschinen und An-
lagen, die in der Land- und Forstwirtschaft wie auch auf Bau-
stellen eingesetzt werden, funktionieren und instand gehalten 
werden. Sie erstellen Fehler- und Störungsdiagnosen, beheben 
die festgestellten Mängel und tauschen, wenn nötig, einzel-
ne Teile aus. Darüber hinaus nehmen sie fertige Maschinen in 
Betrieb und weisen die Kunden/innen in deren Handhabung 
ein. Auch die Ausstattung mit Zubehör der jeweiligen Geräte 
und Maschinen sowie die Beratung der Kunden/innen gehört 
zu ihren Aufgaben. Und: Sogar Melkmaschinen nehmen sie in 
Betrieb.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 750 € - 1.035 €

2. Jahr 850 € - 1.089 €

3. Jahr 900 € - 1.160 €

4. Jahr 1.000 € - 1.207 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 31%
Mittlerer Bildungsabschluss: 58%
Hochschulreife: 9%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Einbau von Ersatzteilen)
•  Sorgfalt (z.B. beim Prüfen und Warten von belastungs- und 

verschleißintensiven Bauteilen)
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 

Fehlern, Störungen und Schäden)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. für das Berechnen von Strömen und 

Widerständen in der Fahrzeugelektrik)
•  Physik (z.B. für die Prüfung von Steuerungs- und 

Regelungssystemen)
•  Werken / Technik (z.B. für das Bohren, Biegen, Löten oder 

Schweißen von Werkstücken und Bauteilen oder für den 
Umgang mit Arbeitsplänen und Zeichnungen)

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596323
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

BESL GmbH
Personalabteilung
Akeleistr. 1
85134 Stammham
Tel. 08405 9259990
job@besl.de
www.besl.de



titel_beruf_mit_umbruchLand- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot



titel_beruf_mit_umbruch

96 Verkehr, Logistik

Automobilkaufmann/-frau (m/w/d)

Wer im Autohaus nach einem neuen Fahrzeug Ausschau hält, 
der hat automatisch mit ihnen Kontakt: Automobilkaufleute. Sie 
sind für die kaufmännischen Aufgaben im Autohaus zuständig, 
allen voran natürlich den Verkauf von Neu- und Gebraucht-
wagen. Darüber hinaus kümmern sie sich um die Annahme von 
Reparatur- und Wartungsaufträgen und sind für die Ersatzteil-
beschaffung zuständig. Auch übernehmen sie buchhalterische 
und kalkulatorische Aufgaben: Dazu gehört es Rechnungen und 
Aufträge zu bearbeiten, Privat- oder Geschäftskunden/innen 
über Leasing- oder Finanzierungsmöglichkeiten zu beraten, Kfz-
Zubehör zu verkaufen, Zulassungen und Abmeldungen vorzu-
nehmen und Marketingaktionen zu organisieren.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 919 € - 960 €

2. Jahr 947 € - 1.060 €

3. Jahr 1.004 € - 1.180 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 42%
Hochschulreife: 51%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. im Beratungsgespräch mit 

Kunden/innen)
•  Präsentationsfähigkeit (z.B. in der Beschreibung und beim 

Verkauf der Autos und Finanzierungsmöglichkeiten)
•  Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. beim Erstellen von 

Angeboten und Rechnungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. bei Kundenverhandlungen, für die 

Geschäftskorrespondenz)
•  Mathematik (z.B. für das Berechnen von Finanzierungsmodellen)
•  Englisch (z.B. bei internationaler Kundenkorrespondenz)

Autohaus Hofmann GmbH
Franziska Eckart
Manchinger Str. 110
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 9640224
personal@hwgruppe.de
www.hwgruppe.de

Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG
Selina Wießner
Goethestr. 14
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 504127
personal@praunsmaendtl.de
www.praunsmaendtl.de



titel_beruf_mit_umbruchEisenbahner - Zugverkehrssteuerung (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sitzen zwar nicht selbst im Führerstand, haben im Zugver-
kehr aber eine höchst verantwortungsvolle Position: Eisen-
bahner/innen in der Zugverkehrssteuerung stellen Weichen 
und Signale ein, sichern und überwachen Bahnübergänge und 
bearbeiten Zugmeldungen. Sie regeln die Zugfolgen sowie -ab-
stände und legen Fahrwege fest, z.B. für die Einfahrt von Zügen 
in Bahnhöfe. Dabei stehen sie ständig mit Lok- bzw. Trieb-
wagenführern/innen sowie der Betriebszentrale in Kontakt. Bei 
Störungen im Fahrbetrieb oder gefährlichen Ereignissen greifen 
sie ein und sperren z.B. Gleise oder veranlassen Nothalte. Und 
im Rangierbetrieb steuern sie die Zugbildung.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.019 €

2. Jahr 1.088 €

3. Jahr 1.157 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 2%
Mittlerer Bildungsabschluss: 45%
Hochschulreife: 52%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. schnelle Weitergabe von 

Informationen oder Arbeitsergebnissen)
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. bei der Einstellung der Weichen 

und der Signale)
•  Logisches Denken (z.B. indem Ereignisse und Informationen in 

Verbindung miteinander gebracht werden)

Schulfächer
•  Mathematik (z.B. zur Berechnung von Zugabständen)
•  Physik (z.B. für das Verständnis des Stellens von Weichen)
•  Deutsch (z.B. beim Kontakt zu Lokführern und zur Zentrale)

DB Netz AG - Betriebsstelle Ingolstadt
Markus Wiedemann - Personalmanagement
Martin-Hemm-Str. 4
85053 Ingolstadt
Tel. 0821 50322871
Markus.Wiedemann@deutschebahn.com
www.db.jobs/de-de



titel_beruf_mit_umbruch

98 Verkehr, Logistik

Berufskraftfahrer (m/w/d)

Sie sind immer auf Achse, ganz egal welche Fracht sie gerade 
transportieren: Berufskraftfahrer/innen. Sie transportieren Güter 
oder Personen, sind für die Verladung von Waren zuständig, do-
kumentieren ihre Leistungen und führen Abrechnungen durch. 
Außerdem sind sie für den technischen Zustand des Fahrzeugs 
vor und nach der Fahrt sowie für die Ladungssicherung bzw. 
Fahrgastsicherheit verantwortlich. Berufskraftfahrer/innen 
arbeiten zumeist in Speditionen und Unternehmen des Perso-
nennah- und Fernverkehrs. Wer im Brummi durch ganz Europa 
unterwegs sein möchte, sollte aber wissen: Bei internationalen 
Fahrten sind längere Abwesenheiten vom Heimatort nicht zu 
vermeiden.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 €

2. Jahr 1.063 €

3. Jahr 1.131 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 51%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 6%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Technisches Verständnis (z.B. beim Kontrollieren der 

Betriebssicherheit von Antrieb, Fahrwerk, Untergestell, Bremsen)
•  Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. beim Erkennen von 

Gefahrensituationen)
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. beim Beachten von Anzeigen des 

Straßenverkehrs)

Schulfächer
•  Physik (z.B. für das Verstehen der Fahrphysik)
•  Sport (z.B. für das Verladen von Waren)
•  Werken / Technik (z.B. für das Ausführen kleiner Reparaturen)

BÜCHL Firmengruppe
Personalabteilung
Robert-Bosch-Str. 1-5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 964628
karriere@buechl.de
www.buechl.de/karriere



titel_beruf_mit_umbruchFachkraft - Lagerlogistik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

In allen größeren Firmen mit Warenverkehr sind sie unverzicht-
bar: die Fachkräfte für Lagerlogistik. Sie arbeiten im Bereich der 
logistischen Planung, Steuerung und Organisation des Waren-
flusses. Und das bedeutet: Sie lagern Güter fachgerecht und 
wirken bei logistischen Planungs- und Organisationsprozessen 
mit, wobei sie in allen Wirtschaftsbereichen beschäftigt sind, in 
denen Lagerhaltung bzw. Versand betrieben wird. Ihr Aufgaben-
gebiet reicht vom Entladen, Sortieren und Lagern der Güter bis 
zur Planung von Auslieferungstouren. Im Versand stellen sie 
Lieferungen zusammen, verpacken die Ware und erstellen Be-
gleitpapiere wie Lieferscheine oder Zollerklärungen. Außerdem 
beladen sie Lkw's, Container oder Eisenbahnwaggons, bedienen 
Gabelstapler und sichern die Fracht gegen Verrutschen oder 
Auslaufen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 € - 1.054 €

2. Jahr 1.063 € - 1.099 €

3. Jahr 1.131 € - 1.144 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 36%
Mittlerer Bildungsabschluss: 49%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Organisationsfähigkeit (z.B. bei der Zuteilung von Ladezeiten 

und -plätzen)
•  Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. um Güter im Lager unter 

Berücksichtigung von Warenart, Beschaffenheit, Volumen und 
Gewicht zu verstauen)

•  Körperliche Fitness (z.B. um zwischen Arbeiten in unbeheizten 
Lagerhallen, klimatisierten Büroräumen und Kühlhallen zu 
wechseln)

Schulfächer
•  Sport (z.B. für das Heben und Tragen von Lagerwaren)
•  Deutsch (z.B. beim Ausfüllen von Fracht-, Versand- und 

Lagerunterlagen)
•  Mathematik (z.B. für die Ermittlung und Auswertung von 

Lagerkennzahlen)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Lebenshilfe Werkstätten der Region GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 22
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 623286
bewerbung@lebenshilfe-ingolstadt.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Münchner Str. 31
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneuson.com

Richter+Frenzel TBU GmbH + Co. KG
Renate Grader
Dieselstr. 2
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 327111
renate.grader@rf-tbu.de
www.rf-tbu.de



titel_beruf_mit_umbruch

100 Verkehr, Logistik

Fachlagerist (m/w/d)

In Unternehmen mit einem großen Lager sind sie die erste 
Anlaufstelle, wenn eine neue Lieferung kommt: die Fachlage-
risten/innen. Sie nehmen die Waren an und prüfen anhand der 
Begleitpapiere die Art, Menge und Beschaffenheit der Lieferung. 
Sie erfassen die eingetroffenen Waren per EDV, packen diese 
aus und lagern sie fachgerecht. Beim Versand stellen sie die 
entsprechende Ware zusammen, verpacken diese und beladen 
die Lkw's. Dabei achten sie z.B. beim Versand von Gefahrgut auf 
bestimmte Vorschriften und im Falle eines Bestimmungsortes 
im Ausland auf die Einhaltung von evtl. Zollbestimmungen. Dar-
über hinaus kontrollieren sie in regelmäßigen Abständen den 
Lagerbestand und führen Inventuren durch.

Dauer: 2 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 € - 1.054 €

2. Jahr 1.063 € - 1.099 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 8%
Qual. Mittelschulabschluss: 59%
Mittlerer Bildungsabschluss: 26%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 3%

Anforderungen
•  Organisationsfähigkeit (z.B. um Be- und Entladezeiten sowie 

Lagerplätze zuzuteilen)
•  Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. um Güter im Lager unter 

Berücksichtigung von Volumen und Gewicht zu verstauen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Bedienen von 

Fördersystemen oder Hebezeugen)

Schulfächer
•  Sport (z.B. damit körperliche Tätigkeiten, wie Heben oder Tragen, 

erledigt werden können)
•  Deutsch (z.B. sollen Rechtschreibung und Grammatik der 

deutschen Sprache beherrscht werden)
•  Mathematik (z.B. für die Ermittlung von Gesamtgewicht und 

Raumbedarf von Gütern)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau - Hotelmanagement (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

In Beherbergungsbetrieben aller Art sind sie unverzichtbar: 
Hotelkaufleute sorgen für einen reibungslosen Geschäftsablauf 
und koordinieren dazu die verschiedenen Abteilungen eines 
Hotels wie Restaurant, Küche, Übernachtungsbetrieb und Lager. 
In all diesen Bereichen kennen sich Hotelkaufleute aus und 
können ggf. mitarbeiten: Sie servieren im Restaurant, nehmen 
am Empfang Reservierungen auf oder prüfen Lagerbestände. 
Doch der Schwerpunkt ihrer Aufgaben liegt in der Buchhaltung, 
im Einkauf und im Personalwesen. Außerdem ermitteln sie 
Daten für die Kalkulation und Preisbildung und bereiten diese 
für die Geschäftsführung auf.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.000 €

2. Jahr 1.100 €

3. Jahr 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 53%
Sonstige: 4%

Anforderungen
•  Flexibilität (z.B. bei der Anpassung wechselnder 

Arbeitsanforderungen im Büro, in Hotelräumen oder auf Messen 
etc.)

•  Toleranz (z.B. Im Umgang mit kulturellen Besonderheiten, im 
Berücksichtigen von kultureller Etikette internationaler Gäste)

•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Beratung von 
Kunden, bei Reservierungswünschen, beim individuellen 
Eingehen auf deren Wünsche und Vorstellungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für die Korrespondenz mit Kunden)
•  Englisch (z.B. beim Umgang mit internationalen Kunden)
•  Mathematik (z.B. für Buchhaltung, Einkauf und Verwaltung)

Livenwork Hotel und Coworking GVZ
Stefan Wild
Pascalstr. 6
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 885660
wild@hotelgastgmbh.de
www.livenworkhotel.de

BLOCK Hotel & Living
Carolin Block
H.-P. Müller Str. 15
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 953450
carolin.block@hotel-block.de
www.hotel-block.de
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Euro-Korrespondent (m/w/d)

Fremdsprachenkenntnisse, kaufmännisches Wissen, Büroma-
nagement, IT: Mitarbeiter/innen, die sich umfassend auskennen, 
werden von internationalen Unternehmen gesucht: Euro-
Korrespondenten/innen erfüllen genau diese Anforderungen. 
Ausgebildet an Berufsfachschulen in zumeist zwei Fremd-
sprachen lernen sie nicht nur Grammatik, Rechtschreibung und 
Kommunikation, sondern werden auch speziell in den Berei-
chen Außenwirtschaft, Europarecht, allgemeine Wirtschafts-
lehre, Rechnungswesen sowie Bilanzierung und Finanzierung 
unterrichtet. Die Ausbildung kann auch im Anschluss an die 
erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Fremdsprachenkor-
respondent/in erfolgen. Euro-Korrespondenten/innen arbeiten 
in internationalen und weltweit operierenden Unternehmen, in 
denen ein hohes sprachliches Niveau in zwei Fremdsprachen 
sowie breites betriebswirtschaftliches Wissen ebenso voraus-
gesetzt werden wie das Beherrschen von Schreib- und Sekreta-
riatstechniken unter Einsatz neuer Kommunikationsmittel.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung
Die Ausbildung ist eine schulische Ausbildung. Vorausgesetzt wird 
die erfolgreich abgeschlossene Prüfung zum Fremdsprachenkorres-
pondent/in.

   

Anforderungen
•  Flexibilität (z.B. um sich auf Inhalt und Stil der Korrespondenz 

mit internationalen Geschäftspartnern einzustellen)
•  Interkulturelle Kompetenz (z.B. bei Gesprächen und 

Verhandlungen internationaler Kulturkreise)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der Korrespondenz und in 

Verhandlungen mit Lieferanten)

Schulfächer
•  Englisch (z.B. bei Verhandlungen mit internationalen Kunden 

und Lieferanten)
•  Fremdsprachen (z.B. bei der Vertiefung einer weiteren 

Fremdsprache)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. bei der Entwicklung von Angeboten und 

Verhandlungsgrundlagen)

inlingua Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe e. V.
Miriam Alvez
Ludwigstr. 18
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8851850
BFS@inlingua-ingolstadt.de
www.berufsfachschule-ingolstadt.de



titel_beruf_mit_umbruchFremdsprachenkorrespondent (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Telefonate, Meetings und Verhandlungen in fremden Sprachen 
gehören in der globalisierten Welt zum Berufsalltag: Damit 
die Kommunikation mit den ausländischen Geschäftspartnern/
innen problemlos verläuft, sind die Fremdsprachenkorrespon-
denten/innen verantwortlich. Sie erledigen den fremdsprachi-
gen Schriftverkehr und übernehmen einfache Übersetzer- und 
Dolmetscherarbeiten. Darüber hinaus betreuen sie ausländische 
Gäste und Geschäftspartner/innen und repräsentieren die Firma 
im Ausland. Außerdem bearbeiten sie kaufmännische Vorgänge, 
erledigen allgemeine Bürotätigkeiten mit modernster Technik 
für Bürokommunikation, organisieren und managen Termine. 
Während in der Ausbildung die erste Fremdsprache mit Englisch 
verpflichtend ist, kann man sich für die zweite Fremdsprache 
zwischen Französisch, Italienisch, Russisch, Spanisch, Türkisch, 
bisweilen auch Japanisch und Chinesisch entscheiden.

Dauer: 2 Jahre, Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Ausbildung erhält man keine Vergütung. 
Für die Ausbildung wird in der Regel ein mittlerer Bildungsab-
schluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim Erstellen der 

Geschäftskorrespondenz)
•  Spezielle Fachkenntnisse (z.B. durch das Sprechen einer weiteren 

Sprache)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. um sich auf den 

Inhalt und den Stil der Korrespondenz mit internationalen 
Geschäftspartnern einzustellen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. beim Übersetzen von internationalen Texten)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. um internationale 

Wirtschaftszusammenhänge zu verstehen)
•  Fremdsprachen (z.B. beim Verstehen und Abwickeln von 

Zollformalitäten)

inlingua Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe e. V.
Miriam Alvez
Ludwigstr. 18
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8851850
BFS@inlingua-ingolstadt.de
www.berufsfachschule-ingolstadt.de
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Fachverkäufer -
Lebensmittelhandwerk (Bäckerei) (m/w/d)

Frische Brötchen und Croissants, dazu ein freundliches Lächeln 
am frühen Morgen: Fachverkäufer/innen im Lebensmittelhand-
werk der Fachrichtung Bäckerei können wahre Glücksbringer 
sein. Sie übernehmen den Verkauf von Brot und Backwaren 
sowie zum Teil auch kleinerer Gerichte, beraten die Kunden und 
informieren sie über Inhaltsstoffe sowie Zutaten in den Back-
waren. Darüber hinaus planen und organisieren sie den Waren-
bestand, geben Bestellungen auf, nehmen Waren an, kümmern 
sich um die fachgerechte Lagerung, platzieren die Backwaren 
ansprechend und übersichtlich in den Auslagen, bereiten kleine 
Imbisse zu und stellen schließlich auch Geschenkkörbe und 
Präsente zusammen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.100 €

2. Jahr 1.200 €

3. Jahr 1.350 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 63%
Mittlerer Bildungsabschluss: 26%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Belegen von Brötchen, beim 

Einräumen von Backwaren in Regale)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. beim Eingehen auf 

individuelle Fragen der Kunden)
•  Sorgfalt (z.B. beim Durchführen der Kassenabrechnungen, beim 

hygienischen Arbeiten)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für das Beschriften von Angebotstafeln und die 

Kundenberatung)
•  Mathematik (z.B. beim Berechnen von Preisen und Rabatten 

sowie beim Kassieren)
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. für die fachgerechte Lagerung 

und das Zubereiten kleiner Imbisse)

Backstube Wünsche GmbH
Recruiting
Gutenbergstr. 11
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 3279767
jobs@backstube-wuensche.de
www.backstube-wuensche.de/karriere/ausbildun



titel_beruf_mit_umbruchFachverkäufer -
Lebensmittelhandwerk (Metzgerei) (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind, rein kulinarisch betrachtet, die Profis fürs Herzhafte: 
die Fachverkäufer/innen im Lebensmittelhandwerk der Fach-
richtung Metzgerei. Sie verkaufen Fleisch- und Wurstwaren 
sowie teilweise auch warme Gerichte. Dabei beraten und 
informieren sie die Kunden über Inhaltsstoffe und Verwen-
dungsmöglichkeiten der Produkte. Zudem präsentieren und 
verpacken sie Fleischereierzeugnisse, dekorieren Auslagen und 
sorgen für Ordnung und Sauberkeit im Verkaufsraum. Darüber 
hinaus bereiten sie Fleischprodukte und Snacks vor und stellen 
Feinkostsalate her.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 960 € - 1.000 €

2. Jahr 1.060 € - 1.100 €

3. Jahr 1.180 € - 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 58%
Mittlerer Bildungsabschluss: 28%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 5%

Anforderungen
•  Handwerkliches Geschick (z.B. beim Aufschneiden von 

Fleisch, beim Einräumen von Fleischereierzeugnissen in die 
Verkaufstheke)

•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. beim Eingehen auf 
individuelle Fragen der Kunden)

•  Sorgfalt (z.B. beim Durchführen der Kassenabrechnungen, beim 
hygienischen Arbeiten)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für das Beschriften von Angebotstafeln und die 

Kundenberatung)
•  Mathematik (z.B. beim Berechnen von Preisen und Rabatten 

sowie beim Kassieren)
•  Hauswirtschaft / Soziales (z.B. für die fachgerechte Lagerung 

und das Zubereiten kleiner Imbisse)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Metzgerei Pauleser Kasing GmbH
Regina Meier
Köschinger Str. 2
85092 Kösching
Tel. 08404 938880
personal@metzgerei-pauleser.de
www.metzgerei-pauleser.de
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Handelsfachwirt (m/w/d)

Sie organisieren und überwachen Arbeitsprozesse im Einzelhan-
del sowie im Groß- und Außenhandel: die Handelsfachwirte/
innen. Ob Ein- und Verkauf, Marketing, Vertrieb, Logistik oder 
Personal - sie organisieren, planen, verwalten, vermarkten und 
berechnen. In der Beschaffung und Logistik führen sie z.B. Ein-
kaufsverhandlungen mit Lieferanten und sorgen dafür, dass Wa-
ren sachgerecht und wirtschaftlich transportiert und gelagert 
werden. Im Marketing entwickeln sie Werbe- und Marketing-
maßnahmen, setzen diese um und kontrollieren, ob angestrebte 
Ziele damit erreicht werden konnten. In der Personalwirtschaft 
erstellen sie z.B. Dienstpläne und übernehmen Aufgaben in den 
Bereichen Planung, Beschaffung sowie Personalverwaltung. Die 
dreijährige Ausbildung ist eine doppelt qualifizierende Erstaus-
bildung, sie führt zu einem Abschluss als Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel und parallel dazu zum Abschluss als Handelsfach-
wirt/in.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 785 € - 960 €

2. Jahr 835 € - 1.065 €

3. Jahr 965 € - 1.180 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Hochschulreife: 100%

Anforderungen
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. beim Umgang mit Kunden 

und Lieferanten)
•  Organisationsfähigkeit (z.B. beim Aufbau und der Optimierung 

von Vertriebsorganisationen)
•  Sorgfalt (z.B. beim Erstellen von Kosten- und 

Leistungsrechnungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. bei der Kundenberatung sowie der mündlichen und 

schriftlichen Bearbeitung von Beschwerden und Reklamationen)
•  Englisch (z.B. bei Geschäftsbeziehungen mit ausländischen 

Firmen und Institutionen)
•  Mathematik (z.B. für die Kosten- und Leistungsrechnung oder 

die Preiskalkulation)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka



titel_beruf_mit_umbruchImmobilienkaufmann/-frau (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Egal ob Grundstücke, Wohnhäuser oder gewerbliche Immo-
bilien: Immobilienkaufleute arbeiten in allen Bereichen der 
Immobilienwirtschaft. Sie vermieten und verwalten, kaufen, 
verkaufen oder vermitteln Objekte, organisieren Objektbesich-
tigungen und wickeln Wohnungsübernahmen ab. Ferner wirken 
sie bei der Planung und Organisation von Neubau-, Sanierungs- 
oder Modernisierungsprojekten mit und nehmen fertige Bauten 
ab. In der Wohnungs- oder Gebäudeverwaltung beraten sie z.B. 
Mieter und Eigentümer, bearbeiten Schadensmeldungen und 
veranlassen Instandsetzungsarbeiten. Ferner führen sie Mieter- 
bzw. Eigentümerversammlungen durch und organisieren das 
technische Gebäudemanagement. Darüber hinaus bereiten sie 
Finanzierungskonzepte vor, erstellen Bau- und Betriebskosten-
abrechnungen, Wirtschafts- und Finanzpläne oder wirken in der 
kaufmännischen Steuerung und Kontrolle mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.070 €

2. Jahr 1.180 €

3. Jahr 1.290 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 3%
Mittlerer Bildungsabschluss: 23%
Hochschulreife: 73%

Anforderungen
•  Präsentationsfähigkeit (z.B. beim Vermitteln und Verkaufen von 

neuen Immobilien)
•  Einfühlungsvermögen (z.B. bei der Führung langwieriger 

Beratungs- und Verkaufsgespräche)
•  Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. beim Einholen und 

Bewerten von Angeboten für den Kauf oder Verkauf von 
Immobilien, beim Führen von Kaufverhandlungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für das Erstellen schriftlicher Angebote, für die 

Kundenberatung)
•  Mathematik (z.B. beim Kontrollieren von Baurechnungen und 

der Kalkulation von Verkaufspreisen)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. für die Mitarbeit in der Miet- und 

Baubuchhaltung)

LOFT21 Immobilien
Abdel Abou-Khalil
Neuburger Str. 17
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 93895860
bewerbung@loft21.de
www.loft21.de
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Kaufmann/-frau - Einzelhandel (m/w/d)

Sie sind im Supermarkt ebenso zu finden wie in der feinen Mo-
deboutique oder im Möbelhaus: Kaufleute im Einzelhandel. Sie 
verkaufen Konsumgüter aller Art, führen Beratungsgespräche 
mit Kunden und bearbeiten Reklamationen. Außerdem planen 
sie den Einkauf, bestellen Waren und nehmen Lieferungen 
entgegen. Anschließend prüfen sie die Qualität der gelieferten 
Ware und sorgen für eine fachgerechte Lagerung. Sie zeichnen 
die Ware aus und helfen beim Auffüllen der Verkaufsregale 
sowie bei der Gestaltung der Verkaufsräume. Auch bei der 
Planung und Umsetzung von verkaufsfördernden Maßnahmen 
wirken Kaufleute im Einzelhandel mit. Dazu beobachten sie den 
Markt und planen die Sortimentsgestaltung. Im Onlinehandel 
betreuen sie Onlineshops, pflegen Produktkataloge und setzen 
Onlinemarketing ein. Je nach Neigung und Arbeitgeber ist eine 
Spezialisierung auf bestimmte Produktgruppen (z.B. Bekleidung, 
Elektrogeräte) möglich.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 960 € - 1.100 €

2. Jahr 1.060 € - 1.200 €

3. Jahr 1.180 € - 1.400 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 29%
Mittlerer Bildungsabschluss: 47%
Hochschulreife: 20%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Präsentationsfähigkeit (z.B. um Waren und Produkte verkaufen 

zu können)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der individuellen Beratung 

von Kunden)
•  Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. bei der Mitwirkung 

der Sortimentsplanung und der Durchführung von 
Kassenabrechnungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. bei der indivduellen Kundenberatung, bei der 

Bearbeitung von Beschwerden und Reklamationen)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. um wirtschaftliche Zusammenhänge zu 

verstehen)
•  Mathematik (z.B. für Kalkulationen von Produkten und 

Kassenabrechnungen)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Globus Baumarkt
Vanessa Böhme
Am Hochfeldweg 4
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 5092888401
v.boehme@globus-baumarkt.de
www.globus-baumarkt.de/info/karriere

ELEMENTS Ingolstadt
Jürgen Kalbskopf
Römerstr. 52
85055 Ingolstadt
Tel. 0170 3391972
juergen.kalbskopf@gc-gruppe.de
www.elements-show.de

HORNBACH Baumarkt AG
Nicole Davies
Manchinger Str. 126
85053 Ingolstadt
Tel. 06348 602996
nicole.davies@hornbach.com
www.hornbach.de/heldengesucht

Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG
Selina Wießner
Kurt-Huber-Str. 25
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 504127
personal@praunsmaendtl.de
www.praunsmaendtl.de



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau - Einzelhandel (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Scan den QR-Code und bewirb  
Dich direkt bei interessanten 
Unternehmen in Deiner Region. 
Wir helfen Dir und leiten Dich 
Schritt für Schritt an.

Das ist super einfach und geht 
schnell. Alles was Du brauchst 
ist Deinen Lebenslauf und ein 
Anschreiben.

Online bewerben
1-Klick und wir  
führen Dich durch  
Deine Bewerbung.
www.ausbildungskompass.de

Scan  
me!

Kaufland Ingolstadt, Münchner Str.
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im Recruiting
Münchener Str. 146
85051 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

Kaufland Ingolstadt-Nordwest
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im Recruiting
Richard-Wagner-Str. 40
85057 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Harderstr. 13
85049 Ingolstadt
Tel. 08251 89020
aic.vk@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Am Pulverl 12
85051 Ingolstadt
Tel. 08251 89020
aic.vk@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Gaimersheimer Str. 59
85057 Ingolstadt
Tel. 08251 89020
aic.vk@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Godramsteiner Str. 2
85049 Ingolstadt
Tel. 08251 89020
aic.vk@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de
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Verkäufer (m/w/d)

Ob Bekleidung, Lebensmittel oder Elektronikartikel - sie sind für 
den Warenaustausch unverzichtbar: die Verkäufer/innen. Ihre 
Hauptaufgabe ist es, Kunden zu beraten und Waren zu ver-
kaufen. Darüber hinaus nehmen sie aber auch Warenlieferungen 
an, sortieren Waren, räumen sie in Regale ein und zeichnen 
Preise aus. Regelmäßig führen sie zudem Qualitätskontrollen 
durch, prüfen den Lagerbestand und bestellen Waren nach. 
An der Kasse prüfen Verkäufer/innen die Echtheit der Geld-
scheine, achten auf die richtige Ausgabe des Wechselgeldes 
oder wickeln Zahlungen bargeldlos mit Kredit- oder Geldkarten 
ab. Außerdem wirken sie bei der Planung und Umsetzung von 
werbe- und verkaufsfördernden Maßnahmen mit.

Dauer: 2 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 960 € - 1.100 €

2. Jahr 1.060 € - 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 51%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 7%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der individuellen 

Kundenberatung)
•  Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. um neue und unerwartete 

Schwierigkeiten zu lösen)
•  Selbstständigkeit (z.B. um Aufgaben eigenständig erledigen zu 

können)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. um Kundenwünsche zu verstehen und darauf 

eingehen zu können)
•  Mathematik (z.B. für die Berechnung von Preisen und Rabatten 

und für die Durchführung von Kassenabrechnungen)
•  Sport (z.B. um lange stehen zu können)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Kaufland Ingolstadt, Münchner Str.
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im Recruiting
Münchener Str. 146
85051 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

Kaufland Ingolstadt-Nordwest
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im Recruiting
Richard-Wagner-Str. 40
85057 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Haunwöhrer Str. 8
85051 Ingolstadt
Tel. 08251 89020
aic.vk@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

TOP  VERGÜTUNGsowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Deine Einstiegsmöglichkeiten
   Ausbildung zum Verkäufer und Verkäufer Frische (m/w/d)
   Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d) 
   Abiturientenprogramm inkl. Handelsfachwirt (m/w/d)
   Duales Studium BWL - Handel, Vertiefung Retail Management (B.A.) 
   Duales Studium BWL - Handel, Vertiefung Warenwirtschaft  
  und Logistik (B.A.)

Deine Vorteile
   Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie sechs Wochen Urlaub im Jahr
   Intensive fachliche und persönliche Betreuung
   Spannende Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe
   Unterstützung bei der Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
   Vergünstigungen und Fitnessangebote

STARTE MIT UNS IN DEINE  
BERUFLICHE ZUKUNFT!

ZEIT FÜR 
WAS NEUES: 

 

DEIN EINSTIEG 
ZUM AUFSTIEG.

Du willst einen Mix aus Theorie und Praxis, dabei richtig gut verdienen und direkt im Anschluss 
erfolgreich durchstarten? Finde bei uns den perfekten Start in dein Berufsleben. Werde Teil 
von Kaufland!

Bewirb dich unter
kaufland.de/schueler
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112 Wirtschaft, Verwaltung

Bankkaufmann/-frau (m/w/d)

Die Beratung über Geldanlage, Kontoführung oder Kredite ist 
ihr Metier: Bankkaufleute führen für ihre Kunden die Konten 
oder eröffnen diese und wickeln den in- oder ausländischen 
Zahlungsverkehr ab. Darüber hinaus beraten sie bei Privat- und 
Firmenkrediten, Bausparverträgen, Lebensversicherungen und 
bearbeiten diese. Innerhalb ihres Kreditinstitutes planen und 
steuern sie Arbeitsabläufe, außerdem führen sie Kontrollen im 
Rechnungswesen durch und überwachen die Einhaltung gesetz-
licher Vorschriften sowie innerbetrieblicher Richtlinien.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.150 €

2. Jahr 1.220 €

3. Jahr 1.290 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 30%
Hochschulreife: 69%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der individuellen Beratung 

von Kunden)
•  Sorgfalt (z.B. beim ordnungsgemäßen Buchen von 

Geschäftsvorgängen)
•  Deutschkenntnisse (z.B. bei der Betreuung von Geschäftskunden)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. bei der individuellen Beratung von Kunden)
•  Mathematik (z.B. für Zins- und Prozentrechnungen und 

Kalkulationen)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. für die Analyse von Kennzahlen in 

Bilanzen)

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG
Britta Zeitler
Ludwigstr. 34
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3105112
britta.zeitler@vr-bayernmitte.de
www.vr-bayernmitte.de



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau -
Versicherungen und Finanzanlagen (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Man ist jeden Tag vielen Risiken ausgesetzt, deren finanzielle 
Folgen man durch entsprechende Vorsorge absichern kann: 
Kaufleute für Versicherungen und Finanzanlagen nehmen 
sich dieser Aufgabe im Innen- und Außendienst an. Im Innen-
dienst verwalten sie Verträge der Bestandskunden, übernehmen 
Aufgaben im Marketing, Rechnungswesen und Controlling 
und kümmern sich um den reibungslosen Ablauf der Scha-
densabwicklung in der Direktion. Im Außendienst haben sie 
direkten und häufig persönlichen Kontakt zu Interessenten 
und Bestandskunden. Ziel ihrer Tätigkeit sind Neuverträge bei 
Interessenten und Vertragsänderungen bei Bestandskunden. Da 
die Themen Versicherung und Finanzen immer enger zusam-
menwachsen, berücksichtigen sie dies bei der Ausarbeitung 
ihrer Angebote. Neben den klassischen Versicherungsprodukten 
sprechen Sie auch über die Themen rund um Geldgeschäfte. 
Außerdem nehmen sie Schäden direkt vor Ort in Augenschein 
und unterstützen den Kunden bei einer zügigen Auszahlung der 
Versicherungsleistungen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.120 € - 1.170 €

2. Jahr 1.195 € - 1.245 €

3. Jahr 1.280 € - 1.330 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 31%
Hochschulreife: 57%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der indivduellen 

Beratung von Kunden)
•  Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. bei der Kontrolle von 

Anträgen und Ermittlung von Beiträgen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Verwalten der 

Vermögenswerte der Kunden)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. beim Beraten der Kunden, Erledigen von 

Schriftverkehr und bei der Mitarbeit an der Erstellung von 
Verträgen)

•  Mathematik (z.B. für das Ausarbeiten von Vertragskonditionen)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. beim Erstellen und Prüfen von Verträgen 

sowie für das betriebliche Rechnungswesen)

Debeka: Versichern und Bausparen
Andreas Krassow
Proviantstr. 30
85049 Ingolstadt
Tel. 0178 9069955
andreas.krassow@debeka.de
www.debeka.wd3.myworkdayjobs.com/de-DE/Karriere

Deutsche Versicherungsmakler GmbH & Co. KG
Maria Häußler
Gemmingerstr. 14
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 9747932
karriere@dvm.de
www.dvm.de



titel_beruf_mit_umbruch

114 Wirtschaft, Verwaltung

Sozialversicherungsfachangestellter -
Allgemeine Krankenversicherung (m/w/d)

Sie haben fast allen Menschen etwas voraus, denn sie kennen 
sich im Dschungel der Krankenversicherungen aus: Sozialver-
sicherungsfachangestellte für die Allgemeine Krankenversiche-
rung informieren und beraten Versicherte in rechtlichen Fragen 
der Mitgliedschaft sowie über die Leistungen der gesetzlichen 
Krankenversicherung und Zusatzangebote wie Maßnahmen 
zur Gesundheitsvorsorge. Sie bearbeiten Leistungsanträge im 
Krankheits- und Pflegefall, wobei sie mit Leistungserbringern 
bzw. Vertragspartnern (z.B. Ärzte/innen, Krankenhäuser, Reha-
bilitations- und Pflegeeinrichtungen, Apotheken, Pflegedienste) 
zusammenarbeiten. Ferner veranlassen bzw. überwachen sie die 
EDV-gestützte Berechnung und Einziehung von Beiträgen und 
beraten Firmen über Beitragszahlungen und Meldungen zur 
Sozialversicherung.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.153 €

2. Jahr 1.239 €

3. Jahr 1.318 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittlerer Bildungsabschluss: 24%
Hochschulreife: 76%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. für die Beratung von Kunden)
•  Flexibilität (z.B. bei Änderungen in den Rechtsvorschriften oder 

bei Therapien)
•  Sorgfalt (z.B. beim Prüfen von Rechtsansprüchen)

Schulfächer
•  Sozialkunde (z.B. um Zusammenhänge im Sozialsystem 

verstehen zu können)
•  Deutsch (z.B. bei der Korrespondenz mit dem 

Versicherungsnehmer)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. bei der Prüfung von 

Versicherungsansprüchen)

Audi BKK
Melanie Hafner und Victoria Köhler
Ferdinand-Braun-Str. 6
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 887267
personal@audibkk.de
www.audibkk.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchIndustriekaufmann/-frau (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind für die Steuerung betriebswirtschaftlicher Abläufe in 
Unternehmen verantwortlich: die Industriekaufleute. In der 
Materialwirtschaft vergleichen sie Angebote, verhandeln mit 
Lieferanten und betreuen die Warenannahme und -lagerung. In 
der Produktionswirtschaft planen, steuern und überwachen sie 
die Herstellung von Waren oder Dienstleistungen und erstellen 
Auftragsbegleitpapiere. Kalkulationen und Preislisten zu er-
arbeiten und mit den Kunden Verkaufsverhandlungen zu führen, 
gehört im Verkauf zu ihrem Zuständigkeitsbereich. Außerdem 
erarbeiten sie Marketingstrategien. Sind sie in den Bereichen 
Rechnungswesen bzw. Finanzwirtschaft tätig, bearbeiten, 
buchen und kontrollieren die im Geschäftsverkehr anfallenden 
Vorgänge. Im Personalwesen ermitteln sie den Bedarf an Mit-
arbeitern, wirken bei der Personalbeschaffung bzw. -auswahl 
mit und planen den Personaleinsatz.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 840 € - 1.035 €

2. Jahr 890 € - 1.089 €

3. Jahr 930 € - 1.160 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 2%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 70%

Anforderungen
•  Sorgfalt (z.B. beim Erstellen von Stücklisten und Arbeitsplänen)
•  Organisationsfähigkeit (z.B. beim Führen von kosteneffizienten 

Verhandlungen mit Lieferanten)
•  Beziehungsfähigkeit (z.B. bei der Beratung von Kunden und der 

Berücksichtigung von Kundenwünschen)

Schulfächer
•  Wirtschaft / Recht (z.B. zum Verstehen des Tarif- und 

Arbeitsrechts)
•  Mathematik (z.B. bei der Berechnung und Verbuchung von 

anfallenden Kosten)
•  Deutsch (z.B. bei der Bearbeitung eingehender Kundenanfragen)

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG
Nathalie Schuller
Siemensstr. 1
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 9544208
karriere@bauzentrum-mayer.de
www.bauzentrum-mayer.de/karriere

Stadtwerke Ingolstadt Beteiligungen GmbH
Gabriele Nerb
Ringlerstr. 28
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 804070
gabriele.nerb@sw-i.de
www.sw-i.de/karriere

BÜCHL Firmengruppe
Personalabteilung
Robert-Bosch-Str. 1-5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 964628
karriere@buechl.de
www.buechl.de/karriere

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596323
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Laura Eib
Münchner Str. 31
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 3403241
laura.eib@wackerneuson.com
www.wackerneuson.com



116 kategoriename

titel_beruf_mit_umbruchKeine Ahnung wie 
es nach der Schule 
weiter geht?
Finde passende 
Berufe mit  
dem Berufecheck.
www.ausbildungskompass.de

Im Berufecheck kannst 
Du Deine Stärken und Deine 
Lieblingsfächer anklicken. 

Das Ergebnis zeigt Dir 
Ausbildungen, die zu Deiner 
Auswahl passen.



116 kategoriename

titel_beruf_mit_umbruch Kaufmann/-frau - Büromanagement (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ohne sie würde in den meisten Büros das Chaos ausbrechen: 
Kaufleute für Büromanagement führen organisatorische und 
kaufmännisch-verwaltende Tätigkeiten aus. Sie erledigen z.B. 
den Schriftverkehr, entwerfen Präsentationen, beschaffen Büro-
material, planen und überwachen Termine, bereiten Sitzungen 
vor und organisieren Dienstreisen. Auch unterstützen sie die 
Personaleinsatzplanung und kaufen externe Dienstleistungen 
ein. Zudem betreuen sie Kunden, wirken an der Auftragsabwick-
lung mit, schreiben Rechnungen und überwachen Zahlungs-
eingänge. Im öffentlichen Dienst unterstützen sie Bürger/innen 
z.B. bei der Antragstellung, klären Anliegen und Zuständigkeiten 
und wirken an der Aufstellung des Haushalts- oder Wirtschafts-
planes mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 760 € - 1.400 €

2. Jahr 810 € - 1.450 €

3. Jahr 950 € - 1.500 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 10%
Mittlerer Bildungsabschluss: 45%
Hochschulreife: 42%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Organisationsfähigkeit (z.B. beim Planen von Geschäftsreisen)
•  Konzentrationsfähigkeit (z.B. durch Aufmerksamkeit bei 

schwierigen und gefährlichen Aufgaben)
•  Deutschkenntnisse (z.B. am Kundenempfang arbeiten, 

Geschäftsbriefe verfassen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für den Schriftverkehr mit Kunden/innen und 

Geschäftspartnern/innen)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. für buchhalterische Jahresabschlüsse)
•  Mathematik (z.B. für das Erstellen von Kundenrechnungen)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG
Nathalie Schuller
Siemensstr. 1
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 9544208
karriere@bauzentrum-mayer.de
www.bauzentrum-mayer.de/karriere

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Personal
Proviantstr. 30
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 935370
bewerbung@hoergeraete-langer.de
www.hoergeraete-langer.de/karriere

Wallbox Ingolstadt
Stefanie Klenk
Am Eichelanger 10½
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 12144547
klenk@wallbox-ingolstadt.de
www.wallbox-ingolstadt.de

FREIHOF Kugler Partnerschaft mbB
Stephanie Neumayer
Neuburger Str. 57
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 49120
stephanie.neumayer@freihof-partner.de
www.freihof-partner.de

Keine Ahnung wie 
es nach der Schule 
weiter geht?
Finde passende 
Berufe mit  
dem Berufecheck.
www.ausbildungskompass.de

Im Berufecheck kannst 
Du Deine Stärken und Deine 
Lieblingsfächer anklicken. 

Das Ergebnis zeigt Dir 
Ausbildungen, die zu Deiner 
Auswahl passen.
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118 Wirtschaft, Verwaltung

Kaufmann/-frau - Büromanagement (m/w/d)

LOFT21 Immobilien
Abdel Abou-Khalil
Neuburger Str. 17
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 93895860
bewerbung@loft21.de
www.loft21.de

Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG
Selina Wießner
Kurt-Huber-Str. 25
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 504127
personal@praunsmaendtl.de
www.praunsmaendtl.de

ProLife GmbH
Dr. Ketrina Morina
Hebbelstr. 61
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 981601314
info@prolife-gmbh.de
www.prolife-gmbh.de

Klinikum Ingolstadt GmbH
Amelie Böhm
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801155
amelie.boehm@klinikum-ingolstadt.de
klinikum-ingolstadt.de

Graf Heizung-Sanitär-Klima GmbH & Co. KG
Michaela Graf
Eriagstr. 46
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8813200
info@graf-ingolstadt.de
www.graf-ingolstadt.de

FRAMOS Holding GmbH
Roland Pillmeier
Westliche Ringstr. 15
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 4901914
ausbildung@framos-holding.de
www.framos-holding.de

Stiefel Digitalprint GmbH
Elke Stiefel
Felix-Wankel-Ring 13a
85101 Lenting
Tel. 08456 924322
e.stiefel@stiefel-online.de
www.stiefel-online.de/digitalprint

BESL GmbH
Personalabteilung
Akeleistr. 1
85134 Stammham
Tel. 08405 9259990
job@besl.de
www.besl.de
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FRAMOS Holding GmbH
Westliche Ringstraße 15 • 85049 Ingolstadt   
Tel. 0841/49019-0 • Fax 0841/49019-95
info@framos-holding.de • www.framos-holding.de

• Kaufmann/-frau für Büromanagement
• Duales Studium BWL
• Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement
• Fachinformatiker/-in
• Elektroniker/-in
• Mechatroniker/-in
• Feinwerkmechaniker/-in
• Industriemechaniker/-in
• Fachkraft für Metalltechnik
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Maschinen- und Anlagenführer/-in

FIRMENGRUPPE

Wir bilden aus

Anzeige Image 2023-FRAMOS-DIN A4-2.indd   1 26.07.2023   15:56:03
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120 Wirtschaft, Verwaltung

Kaufmann/-frau - Groß- und Außenhandelsmanagement -
(Großhandel) (m/w/d)

Kleine Mengen sind nichts für sie, denn ihre Welt sind die 
großen Chargen: die Kaufleute für Groß- und Außenhandels-
management der Fachrichtung Großhandel. Sie kaufen Waren 
in großen Mengen und Dienstleistungen bei Herstellern ein und 
verkaufen diese an Handels-, Handwerks- und Industrieunter-
nehmen weiter. Sie beraten ihre Kunden umfassend über die 
Eigenschaften der Güter und sorgen für eine termingerechte 
Lieferung an den richtigen Ort. Für den Wareneinkauf ermitteln 
sie Bezugsquellen und den Bedarf. Sie holen Angebote ein, ver-
gleichen Konditionen und verhandeln mit Lieferanten über den 
Einkauf, schließen Transportverträge ab, erledigen Zollformali-
täten, überwachen Sendungen und bearbeiten den Zahlungs-
verkehr. Nach dem Wareneingang kontrollieren die Kaufleute 
Rechnungen bzw. Lieferpapiere und sorgen für eine fachge-
rechte Lagerung. Im Warenausgang planen sie die Auslieferung, 
indem sie z.B. die Waren versandfertig machen. Sie kalkulieren 
Preise, bearbeiten Verkaufsaufträge und stellen Rechnungen für 
den Wiederverkauf von Waren aus.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.054 € - 1.059 €

2. Jahr 1.099 € - 1.111 €

3. Jahr 1.144 € - 1.197 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 43%
Hochschulreife: 50%
Sonstige: 1%

Anforderungen
•  Interkulturelle Kompetenz (z.B. bei der Kommunikation mit 

internationalen Zuliefererfirmen)
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. im Umgang mit Kunden und 

Lieferanten)
•  Sorgfalt (z.B. beim Durchführen der Buchhaltung oder bei der 

Kontrolle der Waren)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für das Führen der Korrespondenz)
•  Mathematik (z.B. für das Kalkulieren von Frachtkosten)
•  Rechnungswesen / Controlling (z.B. für das Buchen von 

Geschäftsvorgängen)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Boch Thermotechnik GmbH / Buderus
Sindy Schuster
Max-Planck-Str. 1
85098 Großmehring
Tel. 08456 914200
Sindy.Schuster@buderus.de
www.bosch.de/ausbildungsstellen

Autoteile Streb GmbH
Katharina Rost
Carl-Benz-Str. 11
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 9641314
katharina.rost@autoteile-streb.de
www.autoteile-streb.de

G.U.T. Hahn KG
Saskia Bergmoser
Eriagstr. 56
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 99343493
saskia.bergmoser@gut-gruppe.de
www.hahn-kg.de



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau - Groß- und Außenhandelsmanagement -
(Großhandel) (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Gienger München KG
Jürgen Kalbskopf
Römerstr. 52
85055 Ingolstadt
Tel. 0170 3391972
juergen.kalbskopf@gc-gruppe.de
www.elements-show.de

Richter+Frenzel TBU GmbH + Co. KG
Renate Grader
Dieselstr. 2
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 327111
renate.grader@rf-tbu.de
www.rf-tbu.de

Deine Ausbildung bei uns:
Ausbildung zum Kaufmann (m/w/d) für 
Groß- und Außenhandelsmanagement

Ausbildung zur Fachkraft  (m/w/d) für  
Lagerlogistik

Ausbildung zum Kaufmann (m/w/d) für 
Büromanagement

Komm zu uns ins Team!
Wir sind eine der führenden Marken für Wolle, Handarbeits- 
und DIY-Produkte mit über 100 Mitarbeiter:innen. 
Wir beliefern Geschäft skunden in Deutschland und Europa 
und führen auch einen eigenen Onlineshop.

Du bist neugierig geworden? Dann schau 
hier vorbei: htt ps://www.gruendl.com/
ueber-uns/karriere/

Bewirb dich gleich jetzt und schicke uns 
deine Bewerbung an bewerbung@maxgruendl.de 

Ansprechpartnerin: 
Nadine Sigl, HR Managerin und Ausbilderin, 
Tel. 0841 881313-39

@gruendl_com 

@gruendlDE 

gruendl_com 

www.gruendl.com
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Beamter - Justizdienst (mittl. Dienst) (m/w/d)

Bei Gerichten und Staatsanwaltschaften sind sie unverzichtbar: 
Beamte/innen im Justizdienst (mittlerer Dienst) sind als Sach-
bearbeiter/innen für Rechtsangelegenheiten sowie in der Akten-
verwaltung tätig. Sie führen Dokumente und Verzeichnisse (z.B. 
Akten, Register, Geschäfts-, Termin- und Fristenkalender) in 
Straf- und Zivilprozessen und erledigen Verwaltungsaufgaben 
in Zivil- und Strafsachen wie auch in Grundbuch-, Register-, 
Nachlass- und Konkursangelegenheiten. Bei der Vorbereitung 
richterlicher Handlungen fertigen sie Entwürfe zu Verfügungen 
und Beschlüssen aus, bei Strafsachen führen sie Protokoll und 
nehmen außerhalb gerichtlicher Verhandlungen Erklärungen 
von Prozessbeteiligten auf. Darüber hinaus beglaubigen sie Aus-
fertigungen und Abschriften von Dokumenten und gerichtlichen 
Entscheidungen und sorgen für Ladungen und Zustellungen. In 
der Gerichtskasse bearbeiten sie zudem Kostenangelegenhei-
ten und berechnen Kosten in Rechtsstreitigkeiten oder Ent-
schädigungen für Zeugen, Sachverständige und ehrenamtliche 
Richter/innen. Darüber hinaus können sie an der Ausbildung 
von Nachwuchskräften beteiligt sein.

Dauer: 2,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.360 €

2. Jahr 1.360 €

3. Jahr 1.360 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird i.d.R. ein mittlerer Bildungsabschluss in 
Verbindung mit einer förderlichen abgeschlossenen Berufsausbil-
dung vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. für das Erteilen von Auskünften)
•  Sorgfalt (z.B. beim Berechnen von Gerichtskosten)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. für reibungslose 

Verhandlungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für den Schriftverkehr)
•  Mathematik (z.B. zur Berechnung von Kosten in 

Rechtsstreitigkeiten)
•  Politik (z.B. um Zusammenhänge von Sachverhalten zu 

verstehen)

Landgericht und Amtsgericht Ingolstadt
Verwaltung
Auf der Schanz 37 bzw. Neubaustr. 8
85049 Ingolstadt
Tel. 089 55972250
poststelle@lg-in.bayern.de
www.justiz.bayern.de/berufe-und-stellen/justizfachwirte



titel_beruf_mit_umbruchJustizwachtmeister (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Wenn das Fernsehen von großen Prozessen berichtet, sieht 
man sie manchmal im Hintergrund: Justizwachtmeister/innen 
begleiten Gefangene zu Terminen und Gerichtsverhandlungen 
und bewachen sie. Darüber hinaus sind sie auch für Aufrecht-
erhaltung von Ruhe, Ordnung und Sicherheit im Justizgebäude 
verantwortlich. Das ist aber noch nicht alles: In der Justizver-
waltung erledigen sie ferner Aufgaben im Pförtner-, Anmelde- 
und Fernsprechvermittlungsdienst. Sie nehmen die eingehende 
Post entgegen, verteilen sie und sorgen dafür, dass die Dienst-
post abgesendet wird und Akten an ihrem Bestimmungsort an-
kommen. An der Pforte erteilen sie u.a. Auskünfte an Besucher/
innen. Daneben verwalten sie das Büro- und Verpackungsmate-
rial, den Gerätebestand, die Asservatenstelle (Aufbewahrungsort 
für beschlagnahmte Gegenstände) oder arbeiten im Bücherei-
dienst mit. Im Außendienst stellen sie Schriftstücke zu, über-
mitteln dienstliche Mitteilungen und befördern Wertsachen, 
Poststücke und Geld. Zudem können Justizwachtmeister/innen 
als Dienstwagenfahrer/innen tätig sein.

Dauer: 2 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.134 € - 1.368 €

2. Jahr 1.134 € - 1.368 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird i.d.R. mindestens ein Mittelschulabschluss 
vorausgesetzt.

   

Anforderungen
•  Durchsetzungsvermögen (z.B. im Vorführdienst)
•  Sorgfalt (z.B. bei der Post- und Asservatenverwaltung)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. für das Beantworten von 

Besucherfragen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. für den Kontakt der Personen am 

Empfangsschalter)
•  Mathematik (z.B. für die Materialbedarfsrechnung)
•  Politik (z.B. für das Verständnis der Akten und Schriftsätze)

Landgericht und Amtsgericht Ingolstadt
Verwaltung
Auf der Schanz 37 bzw. Neubaustr. 8
85049 Ingolstadt
Tel. 089 55972250
poststelle@lg-in.bayern.de
www.justiz.bayern.de/berufe-und-stellen/justizwachtmeister
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Patentanwaltsfachangestellter (m/w/d)

Sie sind unentbehrliche Mitarbeiter/innen in Patentanwalts-
kanzleien und Patentabteilungen von Unternehmen: die 
Patentanwaltsfachangestellten/innen. Sie organisieren die 
Büroabläufe selbstständig, kommunizieren mit Mandanten und 
Beteiligten aus aller Welt, erledigen Gebühreneinzahlungen, 
verwalten Termine und Fristen und unterstützen die Patent-
anwälte/innen bei Anmeldungen. Ferner bereiten sie Schrift-
sätze sowie Anträge für Patent-, Marken- oder Gebrauchs-
musteranmeldungen vor und wirken bei der Auswertung neu 
angemeldeter gewerblicher Schutzrechte, Veröffentlichungen 
und Eintragungen mit. Und sie unterstützen ihre Chefs bei der 
Durchsetzung und zum Schutz von Innovationen. Dabei lernen 
sie technische Neuentwicklungen, innovative Designs und neue 
Marken kennen, lange bevor die entsprechenden Produkte auf 
den Markt kommen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 840 €

2. Jahr 990 €

3. Jahr 1.090 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 58%
Sonstige: 4%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim Kontakt mit Mandanten, 

Gerichten und Ämtern, beim Schreiben und Bearbeiten von 
Schriftsätzen)

•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. beim Eingehen auf die 
Bedürfnisse der Mandanten wie z.B. bei Terminvereinbarungen)

•  Organisationsfähigkeit (z.B. beim Organisieren der Büroabläufe 
und Einstellen auf wechselnde Tätigkeiten)

Schulfächer
•  Wirtschaft / Recht (z.B. beim Informieren über den Sachstand 

von Rechtsangelegenheiten)
•  Deutsch (z.B. beim Erstellen von Schriftstücken)
•  Fremdsprachen (z.B. beim Kontakt mit internationalen 

Mandanten)

Canzler & Bergmeier Patentanwälte PmbB
Elke Törber
Despag-Str. 6
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 886890
personalabteilung@cb-patent.com
www.cb-patent.com



titel_beruf_mit_umbruchSteuerfachangestellter (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie arbeiten in einer Steuerberatungskanzlei oder einer Unter-
nehmensberatungsgesellschaft: die Steuerfachangestellten. 
Als rechte Hand der Steuerberater/innen stehen sie in Kontakt 
mit Finanzämtern oder Sozialversicherungsträgern, planen und 
überwachen Termine und stellen die Einhaltung von Fristen 
sicher. Sie fungieren auch als Ansprechpartner/innen der Man-
danten/innen, verarbeiten deren Rechnungen, Belege und Kon-
toauszüge zu einer ordnungsgemäßen Buchführung, bearbeiten 
Steuererklärungen und überprüfen Steuerbescheide. Außerdem 
erledigen sie allgemeine Büroarbeiten, wickeln die Korrespon-
denz ab, führen Lohn- und Gehaltsabrechnungen durch und 
wirken an der Erstellung von Jahresabschlüssen mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 900 € - 1.450 €

2. Jahr 1.000 € - 1.500 €

3. Jahr 1.100 € - 1.550 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 33%
Hochschulreife: 64%
Sonstige: 2%

Anforderungen
•  Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Beratung von 

individuellen Besonderheiten bei Buchhaltungen)
•  Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. um Zusammenhänge aus 

Wirtschaftsformen und Steuerrelevanz kombinieren zu können)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Erstellung von 

Gehaltsabrechnungen und bei der Berechnung von Einkommen-, 
Lohn- und Umsatzsteuer)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. beim Erstellen von Korrespondenz zwischen 

Finanzamt und Mandant)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. um Gesellschaftsformen der Wirtschaft 

einordnen zu können)
•  Rechnungswesen / Controlling (z.B. beim Kontieren und Buchen 

von Buchungsvorgängen)

Wirth & Führer Steuerberatungsgesellschaft mbH
Sibylle Wirth
Unterer Grasweg 88
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 953200
info@wirth-fuehrer.de
www.wirth-fuehrer.de

ECOVIS BLB Steuerberatungsges. mbH
Manfred Riedmaier
Proviantstr. 30
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 933190
ingolstadt@ecovis.com
www.ecovis.com/stellenangebote

FREIHOF Kugler Partnerschaft mbB
Franziska Raabe
Neuburger Str. 57
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 49120
franziska.raabe@freihof-partner.de
www.freihof-partner.de

KASTL TESCHKE KRENZIN
Steuerberater Wirtschaftsprüfer
Gerolfinger Str. 108/110
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 935060
info@kastl-teschke.de

Lösel, Bergmoser & Kollegen
Anastasia Teslenko
Haltmayrstr. 8f
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8854060
ateslenko@lbk-stb.de
www.lbk-stb.de
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Verwaltungsfachangestellter - Kommunalverwaltung 
(m/w/d)

Auto an- und abmelden, Personalausweis beantragen, Bau-
genehmigungen einreichen - für all diese Dinge geht man ins 
Rathaus oder zum Landratsamt. Dort kümmern sich Verwal-
tungsfachangestellte der Fachrichtung "Kommunalverwaltung" 
um Anträge, Genehmigungen oder Urkunden. Sie bereiten 
Sitzungen von kommunalen Beschlussgremien (z.B. Gemeinde- 
und Stadträte) vor und sind an der Umsetzung der Beschlüsse 
beteiligt. Ferner erarbeiten sie Verwaltungsentscheidungen 
auf der Basis von Bundes-, Landes- und kommunalem Recht 
und verständigen die Beteiligten darüber. Weiter erledigen sie 
Aufgaben im Bereich kommunaler Wirtschafts-, Struktur- und 
Kulturförderung. Im Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
sind sie auch an der Erstellung und Ausführung von Haushalts- 
und Wirtschaftsplänen beteiligt. Ihr Arbeitsplatz ist aber nicht 
nur in der Kommunalverwaltung, sondern auch in Bundes- oder 
Landesverwaltungen. Dort bereiten sie z.B. Stellenausschreibun-
gen und Arbeitsverträge für das Personal in der Verwaltung vor 
oder auch Vorschriften, um Steuern, Gebühren und Beiträge zu 
erheben.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.068 €

2. Jahr 1.118 €

3. Jahr 1.164 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 37%
Hochschulreife: 62%

Anforderungen
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. für das Beantworten von 

Bürgeranfragen)
•  Sorgfalt (z.B. beim Ordnen und Ablegen von Akten, beim 

Umgang mit personenbezogenen Informationen)
•  Verantwortungsbewusstsein (z.B. für das Erklären von 

Verwaltungsentscheidungen)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. beim Erledigen von Schriftverkehr und Erstellen 

von Protokollen und Berichten)
•  Sozialkunde (z.B. für das Verständnis von kommunalen 

Strukturen)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. beim Anwenden von Verordnungen und 

Gesetzen)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchVerwaltungswirt -
Kommunalverwaltung (Beamtenlaufbahn 2. QE) (m/w/d)

Praktikum Ferienjob In Teilzeit möglich Studium möglichZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Damit der Betrieb in Rathäusern und Landratsämtern funktio-
niert, sind sie unverzichtbar: die Verwaltungswirte/innen in der 
Kommunalverwaltung. Als Beamte/innen der zweiten Qualifika-
tionsebene arbeiten sie in der Regel als Sachbearbeiter/innen in 
den Abteilungen Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Straßen-
verkehrsamt, Personalverwaltung, Jugendamt, Sozialverwaltung 
und Bauwesen. Dabei unterstützen sie Bürger/innen z.B. bei 
der Anmeldung von Geburten oder Eheschließungen oder bei 
Bauvorhaben; auch helfen sie bei der Erteilung von Aufent-
haltsgenehmigungen für ausländische Staatsangehörige. Bei 
der Anmeldung von Kraftfahrzeugen oder der Ausstellung von 
Führerscheinen, Personalausweisen und Reisepässen werden sie 
ebenfalls eingesetzt.

Dauer: 2 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr 1.300 €

2. Jahr 1.300 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 37%
Hochschulreife: 62%

Anforderungen
•  Sorgfalt (z.B. beim Ordnen und Ablegen von Akten, beim 

Umgang mit personenbezogenen Informationen)
•  Kommunikationsfähigkeit (z.B. für das Beantworten 

von Bürgeranfragen, für das Erklären von 
Verwaltungsentscheidungen)

•  Organisationsfähigkeit (z.B. bei planerischem Geschick bei 
Veranstaltungen oder Projekten)

Schulfächer
•  Deutsch (z.B. beim Erledigen von Schriftverkehr und Erstellen 

von Protokollen und Berichten)
•  Sozialkunde (z.B. für das Verständnis von kommunalen 

Strukturen)
•  Wirtschaft / Recht (z.B. um Verwaltungsabläufe einordnen zu 

können)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051070
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



Betriebswirtschaft

Steuerfachangestellter (m/w/d)

FREIHOF Kugler Partnerschaft mbB
Franziska Raabe
Neuburger Str. 57
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 49120
franziska.raabe@freihof-partner.de
www.freihof-partner.de

Steuerberatung

Steuerfachangestellter (m/w/d)

KASTL TESCHKE KRENZIN
Steuerberater Wirtschaftsprüfer
Gerolfinger Str. 108/110
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 935060
info@kastl-teschke.de

Betriebswirtschaftslehre

Kaufmann/-frau - Büromanagement (m/w/d)

FRAMOS Holding GmbH
Roland Pillmeier
Westliche Ringstr. 15
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 4901914
ausbildung@framos-holding.de
www.framos-holding.de

 Bachelor of Arts,  Bachelor of Engineering,  Bachelor of Laws,  Bachelor of Science,
 Diplom,  Diverser Abschluss,  Ferienjob,  Praktikum

DAS VERBUNDSTUDIUM:
  AUSBILDUNG UND STUDIUM

Mit dem Verbundstudium an einer staatlichen Hochschule für 
angewandte Wissenschaften in Bayern erwirbt man zeitgleich 
mit dem Bachelorabschluss einen vollwertig anerkannten 
Berufsabschluss (z.B. IHK oder HWK).

Dauer: 4,5 Jahre / 27,5 Monate Praxis, zzgl. Bachelorarbeit 3 Monate

Abschlüsse: Bachelorabschluss und Berufsabschluss
(B.A., B.Eng., B.Sc., LL.B., Dipl.)

Ablauf: Als Verbundstudent ist man bis zum erfolgreichen Bestehen 
der Berufsabschlussprüfung als Auszubildende/r im Betrieb.  
Anschließend erfolgt bis zum Ende des Studiums die vergüteten  
Praxisphasen im Unternehmen. 

Studiengang auswählen  
Eine Übersicht aller Verbundstudiengänge an  
den staatlichen und kirchlichen Hochschulen 

für angewandte Wissenschaften in Bayern erhalten Sie 
unter www.hochschule-dual.de

Bewerbung bei einem Unternehmen  
das mit der ausgewählten Hochschule im 
gewünschten Studiengang kooperiert 

Bewerbung an der Hochschule.  
Nach Vertragsabschluss für das Studium  
(mit dem Unternehmen) bewerben Sie sich um 

einen Studienplatz ander ausgewählten Hochschule.

Informationen zum dualen Studium: 
hochschule dual – Bayerns Netzwerk für duales Studieren  
vernetzt und betreut 20 Hochschulen für angewandte  
Wissenschaften und über 1.750 Praxispartnern.
www.hochschule-dual.de

3
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DAS VERBUNDSTUDIUM
  AUSBILDUNG UND STUDIUM

Du kannst im Berufecheck unter 
www.ausbildungskompass.de 
Deine Stärken und Lieblingsfächer 
anklicken. Das Ergebnis zeigt 
Dir Ausbildungen, die zu Deiner 
Auswahl passen.

Eine passende 
Ausbildung  
finden ist gar  
nicht schwer.
www.ausbildungskompass.de



STUDIUM MIT
  VERTIEFTER PRAXIS 

Im Studium mit vertiefter Praxis wird ein reguläres Bachelorstu-
dium an der Hochschule mit intensiven Praxisphasen im Unter-
nehmen kombiniert. Die Praxiseinsätze orientieren sich an den 
Studieninhalten, eine Berufsausbildung ist nicht integriert.

Dauer: 3,5 Jahre / 16 Monate Praxis, zzgl. Bachelorarbeit 3 Monate

Abschlüsse: Bachelorabschluss (B.A., B.Eng., B.Sc., LL.B., Dipl.)

Auswahl eines Studienfachs  
das als Studium mit vertiefter Praxis studiert 
werden kann. Eine Übersicht aller Studien-

gänge mit vertiefter Praxis an den bayerischen  
Hochschulen gibt es unter www.hochschule-dual.de

Bewerbung bei einem Unternehmen  
das mit der ausgewählten Hochschule im  
gewünschten Studiengang kooperiert. 

Bewerbung an der Hochschule  
Nach Vertragsabschluss für das Studium  
(mit dem Unternehmen) bewerben Sie sich um 

einen Studienplatz an der ausgewählten Hochschule. 

Alternativ: Sofortiger Start mit dem Studium und Bewerbung und 
Vertragsabschluss mit einem Unternehmen während des Studiums  
(1. - 3. Semester) für die Praxisphasen ab dem 2. / 3. / 4. Semester. 

Gut zu wissen: Der Einstieg in das Studium mit vertiefter  
Praxis ist flexibel. Welche Modalität gewählt wird, hängt auch  

vom Unternehmen ab.

3

2

1

Abiturientenprogramm inkl. Handelsfachwirt

Kaufland Ingolstadt, Münchener Str. 
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im 
Recruiting
Münchener Str. 146
85051 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

Abiturientenprogramm inkl. Handelsfachwirt

Kaufland Ingolstadt-Nordwest 
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im 
Recruiting
Richard-Wagner-Str. 40
85057 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

Bauingenieurwesen (B.Eng.)

Stadt Ingolstadt 
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051227
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

Betriebswirtschaftslehre -  
Public Management (B.A.)

Stadt Ingolstadt 
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051070
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

BWL - Handel,  
Vertiefung Retail Management

Kaufland Ingolstadt, Münchener Str. 
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im 
Recruiting
Münchener Str. 146
85051 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

 Bachelor of Arts,  Bachelor of Engineering,  Bachelor of Laws,  Bachelor of Science,
 Diplom,  Diverser Abschluss,  Ferienjob,  Praktikum130



BWL - Handel,  
Vertiefung Retail Management

Kaufland Ingolstadt-Nordwest 
Sarah Wagner - Dein Ansprechpartner im 
Recruiting
Richard-Wagner-Str. 40
85057 Ingolstadt
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

BWL - Handel,  
Vertiefung Warenwirtschaft u. Logistik

Kaufland Logistik-Verteilzentrum 
Marlena Jankowska-Bulla - Dein Ansprech-
partner im Recruiting
Bajuwarenstr. 4
85290 Geisenfeld / Ilmendorf
Hier geht's zum Bewerberportal:
karriere.kaufland.de/schueler.html

BWL-Gesundheitsmanagement

Klinikum Ingolstadt GmbH 
Sebastian Christl
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801170
sebastian.christl@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de/karriere/duales-studi

BWL-Personalmanagement

Klinikum Ingolstadt GmbH 
Sebastian Christl
Krumenauerstr. 25
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8801170
sebastian.christl@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de/karriere/duales-studi

Data Science in Technik und Wirtschaft

AUDI AG 
Duale Studienprogramme
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
audi-dual-ingolstadt@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Dipl.-Rechtspfleger (FH) -  
Beamtenlaufbahn 3. QE

Landgericht und Amtsgericht Ingolstadt 
Verwaltung
Auf der Schanz 37 bzw.  Neubaustr. 8
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 312471 bzw. 089 55972250
poststelle@lg-in.bayern.de
www.justiz.bayern.de/berufe-und-stellen/rechtspfleger

Diplom-Verwaltungsinformatiker/in (FH)

Stadt Ingolstadt 
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

STUDIUM MIT 
  VERTIEFTER PRAXIS



STUDIUM MIT
  VERTIEFTER PRAXIS 

Im Studium mit vertiefter Praxis wird ein reguläres Bachelorstu-
dium an der Hochschule mit intensiven Praxisphasen im Unter-
nehmen kombiniert. Die Praxiseinsätze orientieren sich an den 
Studieninhalten, eine Berufsausbildung ist nicht integriert.

Dauer: 3,5 Jahre / 16 Monate Praxis, zzgl. Bachelorarbeit 3 Monate

Abschlüsse: Bachelorabschluss (B.A., B.Eng., B.Sc., LL.B., Dipl.)

Auswahl eines Studienfachs  
das als Studium mit vertiefter Praxis studiert 
werden kann. Eine Übersicht aller Studien-

gänge mit vertiefter Praxis an den bayerischen  
Hochschulen gibt es unter www.hochschule-dual.de

Bewerbung bei einem Unternehmen  
das mit der ausgewählten Hochschule im  
gewünschten Studiengang kooperiert. 

Bewerbung an der Hochschule  
Nach Vertragsabschluss für das Studium  
(mit dem Unternehmen) bewerben Sie sich um 

einen Studienplatz an der ausgewählten Hochschule. 

Alternativ: Sofortiger Start mit dem Studium und Bewerbung und 
Vertragsabschluss mit einem Unternehmen während des Studiums  
(1. - 3. Semester) für die Praxisphasen ab dem 2. / 3. / 4. Semester. 

Gut zu wissen: Der Einstieg in das Studium mit vertiefter  
Praxis ist flexibel. Welche Modalität gewählt wird, hängt auch  

vom Unternehmen ab.

3

2

1

Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH)  
Kommunalverwaltung

Stadt Ingolstadt 
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051227
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

Duales Studium Informatik

response informationsdesign gmbh & co. kg 
Christine Püschel
Münchener Str. 23
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 9319795
jobs@respon.se
www.respon.se

Elektrotechnik und Elektromobilität

AUDI AG 
Duale Studienprogramme
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
audi-dual-ingolstadt@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Künstliche Intelligenz

AUDI AG 
Duale Studienprogramme
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
audi-dual-ingolstadt@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Nachhaltigkeits- und Umweltmanagement

AUDI AG 
Duale Studienprogramme
Hindemithstr. 27
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8933535
audi-dual-ingolstadt@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

 Bachelor of Arts,  Bachelor of Engineering,  Bachelor of Laws,  Bachelor of Science,
 Diplom,  Diverser Abschluss,  Ferienjob,  Praktikum132



EINTRITT KOSTENFREI!

Alle Infos zu Ausbildung & dualem Studium

SA. 21. OKT. 2023
09:30 -15:30 UHR
INGOLSTADT | SATURN-ARENA
Melde Dich jetzt an!  ihkjobfit.de

Click & Match

Finde bereits vor der Messe dein  

Ausbildungsplatz-Match: jetzt kostenfrei 

für den talentefinder registrieren!

ihk.ausbildung.muenchen.oberbayern
/wasgscheits

Alles rund um Ausbildung:

23-51-013_IHKjobfit_Ingolstadt_AZ_Ausbildungskompass_DINA4_RZ.indd   123-51-013_IHKjobfit_Ingolstadt_AZ_Ausbildungskompass_DINA4_RZ.indd   1 20.07.23   10:4120.07.23   10:41
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Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten 29

AUDI AG 35, 52, 53, 56, 57, 75, 
92, 93, 131, 132

Audi BKK 114

Autohaus Bacher GmbH 92

Autohaus Hofmann GmbH 93, 96

Autoteile Streb GmbH 120
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Bäckerei Kuttenreich 76

Backstube Wünsche GmbH 104

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG 115, 117

Berufsfachschule für Altenpflegehilfe der GGSD 82

Berufsfachschule für Ernährung & Versorgung d. GGSD 30

Berufsfachschule für Kinderpflege Ingolstadt d. GGSD 89

Berufsfachschule für Pflege Ingolstadt der GGSD 84

Berufsfachschule für Sozialpflege der GGSD 85

BESL GmbH 94, 118

Binderholz Kösching GmbH 22, 34, 55, 66, 94, 115

BLOCK Hotel & Living 26, 101

Boch Thermotechnik GmbH / Buderus 120

BÜCHL Firmengruppe 55, 59, 68, 98, 115

bürgerhilfe ingolstadt KiTa GmbH 88, 89

C

Canzler & Bergmeier Patentanwälte PmbB 124

Christoph Liebers GmbH & Co. KG 69

Continental AG 35, 36, 52

D

DB Netz AG - Betriebsstelle Ingolstadt 34, 74, 97

Debeka:  Versichern und Bausparen 113

Deutsche Versicherungsmakler GmbH & Co.KG 113

Diakonisches Werk Ingolstadt 81, 84

Donaubauer Holzbau GmbH & Co. KG 19

Donaubauer Treppenbau GmbH 17

dt druckluft technik gmbh 37, 66
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E

ECOVIS BLB Steuerberatungsges. mbH 125

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG 54, 57, 99, 100, 105, 
106, 108, 110, 117, 120

Edel und Weiss Dental GmbH 48

EJF Hollerhaus gGmbH 79, 80, 86, 87

ELEMENTS Ingolstadt 108

EPOS CAT GmbH 52, 55

F

Fachakademie für Sozialpädagogik Ingolstadt der 
GGSD

88

Flachdachbau Xaver Eckstein GmbH 18, 20

FRAMOS Holding GmbH 118, 128

FREIHOF Kugler Partnerschaft mbB 117, 125, 128

FussKULT Ingolstadt - Hiebl&Hiebl GbR 46

G

G.U.T. Hahn KG 120

GEBRÜDER PETERS AusbildungsGmbH 16, 24, 33, 37, 38, 72

Gienger München KG 121

Globus Baumarkt 108

Graf Heizung-Sanitär-Klima GmbH & Co. KG 16, 118

Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH 73

H

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG 49, 57, 117

HORNBACH Baumarkt AG 108

Hotel Gasthof zum Anker 77

I

Ingolstadt, Münchener Str. 130

inlingua Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe 
e.V.

102, 103

K

KASTL TESCHKE KRENZIN 125, 128

Kaufland Ingolstadt-Nordwest 109, 110, 130, 131

Kaufland Ingolstadt, Münchner Str. 109, 110

Kaufland Logistik-Verteilzentrum 131

Kieferzentrum Gonnermann 47

Klinikum Ingolstadt GmbH 39, 45, 50, 52, 55, 77, 
83, 84, 118, 131
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Landgericht und Amtsgericht Ingolstadt 122, 123, 131

Lebenshilfe Werkstätten der Region GmbH 80, 99

LINDE + WIEMANN Deutschland SE - Werk Ingolstadt 35, 66

Livenwork Hotel und Coworking GVZ 101

LOFT21 Immobilien 107, 118

Lösel, Bergmoser & Kollegen 125

M

Maritim Hotel Ingolstadt 25, 26, 77

MediDent im Turm 47

Metzgerei Pauleser Kasing GmbH 78, 105

N

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG 109, 110

P

Pädagogisches Zentrum Förderkreis + Haus 
Miteinander

88, 89

Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG 91, 93, 96, 108, 118

Praxis Dr. Stefanie Strobl 42

ProLife GmbH 118

PROSIS GmbH 52, 54

R

response informationsdesign gmbh & co. kg 55, 132

Richter+Frenzel TBU GmbH + Co. KG 99, 121

Rudolf Schabmüller GmbH & Co. KG 32
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S

Schreinerei Funk GmbH 17

Schreinerei Jürgen Seißler 17

Schreinerei L. Mayr GmbH & Co. KG 17

science + computing AG 55

SPERL + KRIEGLMEIER Büro- und Datentechnik GmbH 54

SPINDLER Dachdeckerei-Spenglerei GmbH 18, 20

Stadt Ingolstadt 21, 23, 51, 54, 57, 60, 
64, 88, 91, 126, 127, 

130, 132

Stadtbus Ingolstadt GmbH 90

Stadtwerke Ingolstadt 27

Stadtwerke Ingolstadt Beteiligungen GmbH 115

Stanglmeier Touristik GmbH & Co. KG 28

Stefani Maschinenbau GmbH 35, 67

Stiefel Digitalprint GmbH 31, 65, 118

STUDIO POLANC 58

V

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG 112

Volkswagen Group Services GmbH 52, 54, 56

W

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG 34, 66, 70, 99, 115

Wagenpfeil GmbH 16

Wallbox Ingolstadt 117

Wirth & Führer Steuerberatungsgesellschaft mbH 125

Z

Zahnarztpraxis Dr. Jud 47

Zentrum Zahngesundheit Ingolstadt 47

Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt 34, 66



© Rawpixel Ltd. - fotolia.com



© Rawpixel Ltd. - fotolia.com



138

BILDNACHWEIS

IMPRESSUM

S. 16 © Alexander Raths - stock.adobe.com,  S. 17 © Schreiner_GettyImages-canva.com,  S. 18 © Fa. Bobinger,  S. 19 © dima_pics - stock.adobe.com,  S. 20 © Fa.Bobinger,  S. 21 © 
photoschmidt - stock.adobe.com,  S. 22 © AdobeStock_185636070-Skatzenberger,  S. 23 © BERLINSTOCK - stock.adobe.com,  S. 24 © StockPhotoPro - stock.adobe.com,  S. 25 © 
MNStudio - stock.adobe.com,  S. 26 © contrastwerkstatt - stock.adobe.com,  S. 27 © sirirak - stock.adobe.com,  S. 28 © georgerudy  - stock.adobe.com,  S. 29 © Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten,  S. 30 © Gettyimages-canva.com,  S. 31 © Bonsales-stock.adobe.com,  S. 32 © stockvisual_GettyImages_Canva,  S. 33 © Evgen3d - stock.adobe.com,  S. 
34 © industrieblick - stock.adobe.com,  S. 35 © franco lucato - stock.adobe.com,  S. 36 © industrieblick - stock.adobe.com,  S. 37 © auremar - stock.adobe.com,  S. 38 © canva.com,  
S. 39 © Herjua - stock.adobe.com,  S. 40 © Picture-Factory - stock.adobe.com,  S. 41 © logopäde-studioroman,  S. 42 © Henrik Dolle - stock.adobe.com,  S. 43 © Tyler Olson - stock.
adobe.com,  S. 44 © sudok1 - stock.adobe.com,  S. 45 © Racle Fotodesign - stock.adobe.com,  S. 46 © CherriesJD_GettyImages_canva,  S. 47 © Andrey Popov - stock.adobe.com,  S. 48 
© ikonoklast_hh - stock.adobe.com,  S. 49 © Kzenon - stock.adobe.com,  S. 50 © peshkova - stock.adobe.com,  S. 51 © Grispb - stock.adobe.com,  S. 52 © contrastwerkstatt - stock.
adobe.com,  S. 53 © canva-Antonio-Diaz,  S. 54 © CandyBox Images - stock.adobe.com,  S. 56 © canva.com,  S. 57 © canva.com,  S. 58 © Canva-74images,  S. 59 © mekcar - stock.adobe.
com,  S. 60 © AK-DigiArt - stock.adobe.com,  S. 61 © VGL Bayern e.V.,  S. 62 © lordn - stock.adobe.com,  S. 63 © jarmoluk_pixabay_canva.com,  S. 64 © GettyImagesSignatures_canva.
com,  S. 65 © industrieblick - stock.adobe.com,  S. 66 © dusanpetkovic1 - stock.adobe.com,  S. 67 © ghazii - stock.adobe.com,  S. 68 © ehrenberg-bilder - stock.adobe.com,  S. 69 © 
Waler - stock.adobe.com,  S. 70 © industrieblick - stock.adobe.com,  S. 72 © ded - stock.adobe.com,  S. 73 © Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH,  S. 74 © GettyImages-peuceta/canva.
com,  S. 75 © ehrenberg-bilder - stock.adobe.com,  S. 76 © alexkich - stock.adobe.com,  S. 77 © REDPIXEL - stock.adobe.com,  S. 78 © bit24 - stock.adobe.com,  S. 79 © Ourson+ - stock.
adobe.com,  S. 80 © denys_kuvaiev - stock.adobe.com,  S. 81 © Kzenon - stock.adobe.com,  S. 82 © Wavebreakmedia-canva.com,  S. 83 © spotmatikphoto - stock.adobe.com,  S. 84 
© canva.com,  S. 85 © Yacobchuk - canva.com,  S. 86 © Robert Kneschke - stock.adobe.com,  S. 87 © Antonioguillem - stock.adobe.com,  S. 88 © Kadmy - stock.adobe.com,  S. 89 © 
Racle Fotodesign - stock.adobe.com,  S. 90 © AdobeStock_59144690- Monkey Business,  S. 91 © industrieblick - stock.adobe.com,  S. 92 © Maksim Kostenko - stock.adobe.com,  S. 
93 © romaset - stock.adobe.com,  S. 94 © Dusan Kostic - stock.adobe.com,  S. 96 © georgerudy - stock.adobe.com,  S. 97 © Leung_ChoPan_Canva.com,  S. 98 © littlewolf1989 - stock.
adobe.com,  S. 99 © Petinovs - stock.adobe.com,  S. 100 © alphaspirit - stock.adobe.com,  S. 101 © michaeljung - stock.adobe.com,  S. 102 © Robert Kneschke-canva.com,  S. 103 © 
Johanna Mühlbauer-stock.adobe.com,  S. 104 © contrastwerkstatt - stock.adobe.com,  S. 105 © Minerva Studio - stock.adobe.com,  S. 106 © mooshny - stock.adobe.com,  S. 107 © 
bernardbodo - stock.adobe.com,  S. 108 © Kzenon - stock.adobe.com,  S. 110 © Warakorn - stock.adobe.com,  S. 112 © contrastwerkstatt - stock.adobe.com,  S. 113 © thodonal - stock.
adobe.com,  S. 114 © georgerudy - stock.adobe.com,  S. 115 © contrastwerkstatt - stock.adobe.com,  S. 117 © contrastwerkstatt - stock.adobe.com,  S. 120 © Syda Productions - stock.
adobe.com,  S. 122 © Ilkercelik_GettyImages_canva.com,  S. 123 © ,  S. 124 © Jakub Jirsák - stock.adobe.com,  S. 125 © Wrangler - stock.adobe.com,  S. 126 © Africa Studio - stock.
adobe.com,  S. 127 © contrastwerkstatt  - stock.adobe.com

Herausgeber
IFG Ingolstadt 
Kommunalunternehmen der Stadt Ingolstadt
Vorstand Norbert Forster und Prof. Dr. Georg Rosenfeld
Wagnerwirtsgasse 2
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 305-3021
ifg@ingolstadt.de
www.ingolstadt-ifg.de

Projektleitung und Organisation
Ausbildungskompass
Monika Uhl, MBA
Grube 21
82377 Penzberg
Tel. 08856 90343-0
service@ausbildungskompass.de
www.ausbildungskompass.de

Gestaltung
elch-design Alexander Schmid
Herrenstr. 22
94072 Bad Füssing
Tel. 08537 9191980
info@elch-design.de
www.elch-design.de

md.sign mediendesign Grafikbüro Bad Tölz
Melanie Dietlinger
Tel. 0179 5372916
info@md-sign.de
www.md-sign.de

1. Ausgabe, Ingolstadt 2023
Das Copyright aller Texte und Bilder 
liegt bei den jeweiligen Autoren.

Impressum



Herausgeber
IFG Ingolstadt 
Kommunalunternehmen der Stadt Ingolstadt
Vorstand Norbert Forster und Prof. Dr. Georg Rosenfeld
Wagnerwirtsgasse 2
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 305-3021
ifg@ingolstadt.de
www.ingolstadt-ifg.de

Projektleitung und Organisation
Ausbildungskompass
Monika Uhl, MBA
Grube 21
82377 Penzberg
Tel. 08856 90343-0
service@ausbildungskompass.de
www.ausbildungskompass.de

Gestaltung
elch-design Alexander Schmid
Herrenstr. 22
94072 Bad Füssing
Tel. 08537 9191980
info@elch-design.de
www.elch-design.de

md.sign mediendesign Grafikbüro Bad Tölz
Melanie Dietlinger
Tel. 0179 5372916
info@md-sign.de
www.md-sign.de

1. Ausgabe, Ingolstadt 2023
Das Copyright aller Texte und Bilder 
liegt bei den jeweiligen Autoren.

Impressum
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Stadt Ingolstadt

Stadt Ingolstadt

Wir schaffen Zukunft –  

werde ein Teil           von uns!

Personalamt der Stadt Ingolstadt

Rathausplatz 4, 85049 Ingolstadt      E-Mail: ausbildung@ingolstadt.de      
Telefon: 0841 305-1070              www.ingolstadt.de/ausbildung    
    

Mit einer von vielen verschiedenen  
Möglichkeiten für den Berufseinstieg!



MEIN WEG! 
MEIN LEBEN! 
MEIN JOB MEINE PASSION…

HOTELFACHFRAU (m/w/d)

AUSBILDUNG ZUM KAUFMANN IM HOTELMANAGEMENT (m/w/d) > Voraussetzung Abitur
AUSBILDUNG ZUR HOTELFACHFRAU (m/w/d)

Bewerbungen bitte per Mail direkt an carolin.block@hotel-block.de
Machen Sie sich gern vorab ein eigenes Bild von uns und besuchen Sie uns mit Ihrer Familie 
zum Frühstück, zum High-Tea oder zum Sundowner Cocktail an der Hotelbar! Wir freuen uns auf Sie ;o)

BLOCK Hotel & Living   | H.-P. Müller Str. 15 | 85055 Ingolstadt | T: 0841 953450 | www.hotel-block.de |      @block_hotel


